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Folge 166 Dienstag , den 18 . Juli

Die Armenier fliehen
Unruhen in Syrien / Bevölkerung befürchtet Abtretung Aleppos

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )
Rom , 18. Juli .

In Syrien ist es zu mehreren schweren Zwischenfällen gekommen , die durch den Boykott

der Bevölkerung gegen französische Waren ausgelöst wurden . Die abziehenden französischen
Truppen werden von der Bevölkerung mit feindseligen Kundgebungen begrüßt , während die
nicht türkischen Volksteile des abgetretenen Sandschal -Gebietes in das
fluten .

Vor allen Dingen sind die Straßen nach
Damaskus mit Flüchtlingen , meist Armeniern ,
überfüllt , die ihre wenige Habe auf kleinen
Karren oder Tragtieren in Sicherheit bringen .
Das Zunehmen der Zwischenfälle und der Zu¬

sammenstöße der Bevölkerung Syriens mit der
französischen Gendarmerie hat den Kommissar
veranlaßt , feine Mitteilungen mehr über der¬
artige Vorfälle zur Veröffentlichung zuzulassen .
Die führenden Männer der syrischen Parteien
haben auf einer gemeinsamen Sizung beschlossen ,
militärische Organisationen der Bevölkerung
aufzubauen , um den Maßnahmen der französi =

Innere Syriens

zigen Verkehrsträger waren, macht vor noch to
geheiligten Traditionen nicht halt . Zur Zeit
wird Aegypten auf Betreiben englischer Mili¬
tärs mit einem Nez moderner Autostraßen
überzogen .

Nach Abschluß des englisch-ägyptischen Ver¬
trages vom Jahre 1936 wurde vor allem der

Straßenbau Kairo - Alexandria mit verstärktem
Eifer betrieben , der über Amria führt . Die
Straße Kairo Ismalra wird verbreitert und
modernisiert . Der alte Karawanenweg von
Amria nach Mersa Matru , dem westlichsten
Stützpunkt der englischen Garnison in Aegypten ,

wird so ausgebaut , daß er demnächst durch
Kraftfahrzeuge mit einer Geschwindigkeit von

65 Kilometer in der Stunde befahren werdenfann . Weiter bestehen Pläne , Verbindungs¬
straßen von Kairo nach Kus , Kosseir und Sur¬
gada anzulegen . Die Straße Kairo - Suez soll
bis nach Auja durchgelegt werden , so daß Kairo
dann eine direkte Berbindung nach Jerusalem
aufzuweisen haben wird .

Nachtflug über England
schen Behörden notfalls entgegentreten Angriffe auf London und Liverpool - 100 französische Maschinen beteiligt
zu können . Am unruhigsten ist der Teil des
syrischen Mandats , der an der neuen Grenze
nach der Türkei liegt , vor allem das Gebiet um

Aleppo , wo man befürchtet , daß weitere
Bezirke abgetreten werden könnten .

Militärstraßen durch Aegypten
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London , 18. Juli .

Paris , 18 . Juli . nur die modernsten Maschinen Frankreichs teil :

An einem der nächsten Tage , wenn es das , nehmen werden .
Wetter erlaubt am heutigen Dienstag , werden
hundert schwere Bomber der französischen Luft¬
waffe einen Nachtflug nach England durch¬
führen . Während dieses Uebungsfluges jon
nicht nur die französische Luftwaffe , sondern
auch die britische Flakartillerie in Tätigkeit

Der schnelle Aufschwung des motorisierten treten . Die französischen Apparate werden aus
Bertehrs , · gefördert durch den modernen diesem Grunde die britische Hauptstadt und
Straßenbau auch in Gegenden , in denen Jahr - später die Stadt Liverpool angreifen . Man

tausende hindurch die Karawanenwege die ein - betont in Paris , daß an diesem Unternehmen

Mussolini -Bahnhof in Berlin
Neugestaltung der deutsch-italienischen kulturellen Beziehungen

München , 18 . Juli .

Der Führer gab gestern zu Ehren des italie :
nischen Ministers für Volkskultur Dino Alfieri
zum Abschluß seines Besuches zum Tag der

Deutschen Kunst in München in seiner Privat¬

wohnung ein Frühstück , an dem neben dem

italienischen Generolkonsul in München Mini¬

ster Pittalis , Reichsminister Dr . Goebbels , die

Reichsleiter Dr. Ley , Bouhler , Dr. Dietrich ,
Bormann und Reichsstatthalter General Ritter
von Epp sowie Gauleiter Staatsminister Wag¬
ner , Staatssekretär Hanke und Obergruppen¬
führer Brückner teilnahmen . Im Anschluß daran
hatte der Führer eine längere Aussprache
mit Minister Alfieri .

Der Reichsminister für Volksaufklärung und
Propaganda , Dr. Goebbels , und der italie¬
nische Minister für Volkskultur , Dino Alfieri ,
haben die Besprechungen , die vor etwa einem
Monat in Wien stattfanden , in München fort¬
gesetzt . Dabei wurde eine Reihe von Verein¬
barungen besprochen , die die Beziehungen
und die Zusammenarbeit zwischen dem deutschen
Propagandaministerium und dem italienischen
Volkskulturministerium noch enger und sach¬

dienlicher gestalten werden als bisher . Ins¬

besondere ist eine Reihe von Maßnahmen auf

dem Gebiete der Presse , des Theaters und des

Films vorgesehen .
Die Oeffentlichkeit wird darunter besonders

interessieren , daß in Italien ein „Preisaus¬
schreiben Deutschlands " in Höhe von 100 000

Lire und in Deutschland ein entsprechendes
Preisausschreiben Italiens " denjenigen Schrift¬

steller mit einem Preis bedenken soll , der durch

ein Werk erzählenden , beschreibenden oder histo¬
rischen Inhalts am meisten dazu beiträgt , im

eigenen Land die Kenntnis der befreundeten

Nation , ihrer Geschichte und ihrer Geisteswelt

zu vertiefen . Die Besprechungen zwischen den
beiden Ministern werden im kommen August in

Venedig fortgesezt werden .
Der Führer hat dem italienischen Minister

für Volkskultur Dino Alfieri anläßlich der Er¬
öffnung der „ Großen Deutschen Kunstausstel
Iung 1939 " mitgeteilt , daß in der Nähe des

bisherigen Bahnhofes „ Heerstraße " in Berlin ,
auf dem auch der Duce zu seinem Berliner Be¬
such eintraf , ein neuer repräsentativer An¬

tunfts : und Abfahrtsbahnhof der Reichshaupt¬
stadt für alle hohen Staatsbesuche erstehen soll .

Dieser neue Bahnhof soll den Namen „ Musso¬

lini -Bahnhof " tragen ; der Straßenzug zwischen

Play in „ Mussolini -Plaz " umbenannt werden .

Mit der gesamten baulichen Neugestaltung hat
der Führer den Architekten Albert Speer be¬
auftragt .

Der Führer an Franco

Berlin , 18. Juli .

Der Führer hat an Generalissimus Franco
anläßlich des Jahrestages der nationalen Er¬

hebung in Spanien nachstehendes. Telegramm
gesandt :

Eurer Exzellenz spreche ich anläßlich des

Jahrestages der nationalen Erhebung in
Spanien meine und des deutschen Volkes herz¬
lichen Glückwünsche aus in der festen Ueber¬
zeugung , daß der ruhmvolle Sieg der spanischen
nationalen Bewegung das Unterpfand einer
stolzen Zukunft Ihres Landes sein wird . "

Auch die nächsten englischen Luftmanöver
über Frankreich sind schon besprochen . Bei dem
kommenden Fernflug sollen die britischen Ma¬
schinen eine Strecke von 3200 Kilometer zurück
legen . Dabei sind Landungs - und Startmanö
ver auf französischen Flugplägen geplant . Die
beiden Generalstäbe der Luftwaffe sind über
eingekommen, die Erfahrungen dieser Flüge
auszutauschen .

Warschau erwartet Gamelin
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 18 . Juli .

Die Pariser Blätter sprechen allgemein
von einer bevorstehenden Reise des General :
stabschefs der französischen Wehrmacht , Game :
lin , nach Polen . Ebenso wieder Generalinspet :
teur der britischen Ueberseestreitkräfte General

Ironside soll Gamelin die Befestigungen und
Kriegsvorbereitungen der polnischen Armee
untersuchen und die polnische Rüstungsindustrie
besichtigen . Man spricht auch davon , daß die
Zusammenarbeit der Luftstreitkräfte organi¬
siert werden soll .

Prinz Baul in London

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )
London , 18 . Juli .

Montag nachmittag traf Prinzregent
Paul von Jugoslawien in Begleitung seiner
Gattin zu dem angekündigten Privatbesuch in
London ein. Auf dem Bahnhof empfing das
Herzogspaar von Kent die Gäste , die im
Buckinghampalast einige Tage als Gäste des
Königspaares Wohnung nehmen werden .

Ciano ehrt die Toten des spanischen Krieges

ihm und dem bisherigen Adolf -Hitler - Blah soll Auf seiner Reise in Spanien besuchte der italienische Außenminister die Heldenfriedhöfe von

in Mussolini -Straße " und der Adolf -Hitler : Passa Escudo und Corconte . ( Presse -Hoffmann )

Jahrgang 1939

Die künstlerische Sendung

In seiner Rede auf dem „, Tag der
Deutschen Kunst " in München hat der Führer

dem künstlerischen Leben unseres Volkes er =

neut Ziel und Richtung gewiesen . In einer

Zeit , die von Waffenlärm widerhallt , in der

alle Welt nur noch das Wort Krieg im
Munde führt , hat Adolf Hitler mit prophe¬

tischen Worten von der fünstlerischen Sen¬
dung unseres Volkes und vom Auftrage
dieser Zeit an den ewigen Genius der Kunst
gesprochen .

Nichts tann mehr den abgrund¬
tiefen Gegensatz zwischen dem Denken
einer neuen Zeit , die lebensvoll in alle Ges
biete des völkischen Seins gestaltend ein¬
greift , und jener anderen , die ihre Hoffnun
gen und Wünsche an absterbende Begriffe
flammert , aufzeigen . Das berauschende Fest
der Kunst in München war eine Demon¬
stration der geistigen Kräfte unseres Volkes
und des Lebenswillens , der sich nicht durch
sogenannte politische Krisenerscheinungen
von seiner Aufgabe ablenten läßt .

Adolf Hitler hat in seiner großen Rede

einen Vergleich gezogen zwischen dem Deutschs
land nach 1870/71 und unserer Zeit , Jenem
Deutschland , das nach einem siegreichen
Kriege emporzustreben begann , fehlte die

Universalität des nationalsozialistischenReis

ches. Seine führenden Männer waren , wie
der Führer feststellte , künstlerisch mehr oder
weniger uninteressiert . Trotz der Größe der
auf einigen Gebieten aufzuweisenden Lei =
stungen war deshalb jener Zeit die geistige
Einheit und damit lezte Vollendung versagt
geblieben . Wir mögen gerade darin die
Größe unserer Zeit erkennen . Ehrfürchtig
sehen wir zu dem Mann auf , der die politis
schen Geschicke unseres Volkes in einzig =

artiger Weise leitet , der aber nicht nur als

Politiker , sondern auch als Künstler und
Soldat unserer Generation Vorbild und
Führer ist . In dieser vielgestaltigen Ges
nialität liegt die Begnadung unserer Zeit
eingeschlossen .

schreibliche Glück, jeder an seiner Stelle , an
dem Werk des Führers mitarbeiten zu kön =
nen . Dieses Werk braucht jeden , und nicht

zuletzt den deutschen Künstler . Der Appell
des Führers an ihn ist ebenso entscheidend
und bedeutungsvoll wie der Appell , den
Adolf Hitler bei anderer Gelegenheit an die
politischen Kämpfer der Partei , an den

Wir alle haben das unbe¬

deutschen Soldaten oder an die deutschen
Wirtschaftsführer richtet .

Des Künstlers Aufgabe im nationalsozia =

listischen Deutschland ist keine zweit
rangige . Wer dazu berufen ist , das ge¬
waltige Geschehen unserer Zeit im fünst
lerischen Werk zu gestalten und für die Ewig¬
feit festzuhalten , hat wahrhaft eine große

Aufgabe , und die Künstler aller Zeiten
würden ihn dazu beglückwünschen .

Der Führer hat den deutschen Künstlern
zu dieser Aufgabe lange Zeit gelassen . Es

ist klar , daß der revolutionären politischen
Entwicklung unseres Volfes die künstlerische
nicht in dem gleichen Tempo folgen konnte .

Sie bedurfte der Besinnung auf die Auf¬
gaben , die die neue Zeit stellte . Es war
nötig , die Spreu von dem Weizen zu tren =
nen und zunächst auch einmal im Künstle
rischen eine neue Grundlage zu er

richten , auf der aufgebaut werden konnte .
Heute haben wir bereits das Glück , den

Erfolg der Bemühungen um einen neuen

fulturellen Aufstieg sichtbar vor uns zu

sehen . In den steinernen Dokumenten der

neuen nationalsozialistischen Architektur er¬
leben wir das Wiedererwachen des deutschen

künstlerischen Genius . Von dem Genie Adolf

Hitlers befruchtet sind auf dem Sektor der
Baukunst unsterbliche Leistungen vollbracht
worden ; Leistungen , deren steinerne Sprache
niemand mehr anzuzweifeln vermag . Aber
auch auf den Gebieten der Plastik und der

Malerei sind echte Leistungen zu finden .
Wenn auch hier das überragende Genie noch
fehlt , so darf uns das nicht beirren . Wir

spüren aus den Werken unserer fünstleris
schen Generation den Lebenswillen

unseres Volkes .



Furchtbares Blutbad in einem Sterbezimmer
Engländer schießen ohne Grund in eine arabische Trauerversammlung

Saifa , 18. Juli .
Folgender , die unbekümmerte Grausamkeit der Engländer in Palästina tennzeichnender

Borfall hat sich, wie infolge der Unterdrückung der Nachrichten durch die britischen Behörden
erst jest bekannt wird , in Nordpalästina , und zwar im Dorfe Lubya im Bezirk Tiberias , zu¬
getragen :

Am 13 . Juni hatte eine Freischar , . bekannt
als Naser -Eddin - Gruppe , unter Führung Abu
Mohameds einen jüdischen bewaffneten Last¬
wagen bei Wadi Eshtshumer an der Straße von
Tiberias nach Lubya angegriffen und einen jü¬
dischen Begleitpolizisten getötet . Am 16. Juni
griff dieselbe Gruppe am gleichen Plaz wieder
einen jüdischen bewaffneten Lastwagen an und
tötete abermals einen jüdischen Hilfspolizisten ,
dessen Leiche in der jüdischen Kolonie Dagma
beerdigt wurde .

|

Am 20 . Juni teaf daraufhin um zehn Uhr
vormittags eine Abteilung britischer Truppen ,
im Dorfe Luba ein , ließ die Transportfahr¬
zeuge auf der Asphaltstraße nördlich des Ortes
und besezte sämtliche Straßen des Dorfes .

Vor einem Hause am Südeingang des Dorfes ,
das voller Menschen war , weil ein Dorfältester
dort in seinen lezten Zügen lag , und alle Fa
milienangehörigen und Freunde dem Sterben
den in seiner legten Stunde beistanden , mar¬
schierte eine Abteilung Soldaten auf und schoß
ohne weiteres , ohne irgendeine Feststellung ,
Ankündigung oder Untersuchung , durch die
Fenster in die in den Räumen versammelten
Männer , Frauen und Kinder .

Das Ergebnis war furchtbar . Während der
Greis Mahmut Es Saleh in dem unbeschreib¬
lichen Wirrwarr starb . wurde sein neben ihm
stehender Sohn Fadous , der ihm die Augen zu¬
drückte , erschossen , seine Schwiegertochter , die

Vorsichtige Fernost -Erklärung
Japans Forderungen an England noch nicht offiziell übermittelt

( Von unserem Vertreter in London )

London . 18 , Juli .

Ministerpräsident Chamberlain hat Montag
nachmittag im Unterhaus eine vorsichtige Er¬
Blärung zu der Lage im Fernen Often abgege¬
ben , die wohl durch den Aufschub der Be =

prechungen in Tokio fällig geworden
ist . Es sei , so führte Chamberlain aus , bisher
noch kein offizieller Termin für den Beginn
der Hauptverhandlungen zwischen Japan und
England vereinbart worden . Die freundliche
Unterredung " , die der britische Botschafter in
Tokio mit Außenminister Arita hatte , sei per
tagt worden , um die Lage erneut überprüfen
zu können . Zu den Behauptungen in der eng¬
lischen und japanischen Presse , nach denen Ja¬
pan eine grundlegende Aenderung der
britischen Fernofe -Politik zur Vorauslegung
einer Aussprache mache , sei zu sagen , daß Eng¬

land in seiner Außenpolitik nicht in irgend
einer Richtung handeln könnte oer wollte , nur

weil eine andere Macht eine solche Außen¬
politik wünsche . Dieser Saz wurde von einem
Beifallssturm der Abgeordneten unterstrichen .
3m weiteren Verlauf seiner Erklärungen be¬
tonte Chamberlain , daß die japanische Regie¬
rung ihre angedeuteten Forderungen noch nicht
offiziell nach London übermittelt habe .

In der Aussprache fragte der Abgeord¬
nete der Arbeiterpartei Henderson , ob die
Erklärung des Ministerpräsidenten bedeuten
solle , daß bei den bevorstehenden Besprechungen
nur die Zwischenfälle in Tientsin behandelt
würden , und daß die Regierung eine Erörte
rung oder gar Abänderung des Neun -Mächte¬
vertrages auf jeden Fall ablehnen würde . |
Chamberlain antwortete mit den Worten : Ja¬
wohl , das bedeutet es .

Molotow geht in Urlaub
Bittere Vorwürfe der französischen Kommunisten

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 18 . Juli .

In Paris hat eine Mitteilung große
Bestürzung erregt , nach der Molotow seinen
eigenen Erklärungen zufolge in den nächsten
Tagen einen mehrwöchigen Urlaub antreten

werde. Nach franzöſiſcher Ansicht müßten die
Gespräche am gestrigen Montag schon aus dem
Grunde die Entscheidung gebracht haben , weil
Molotom nachher nicht mehr in Moskau sei .
Diese Besprechung soll auch darüber entschieden
haben , ob Paris einen französischen General¬
stäbler nach Moskau schickt .

durch die vier Lastwagen zerstört und das Post¬
amt beschädigt wurden . Vier Personen wur¬
den verlegt .

schwanger war , so schwer verwundet , daß sie
ebenfalls bald darauf starb , einem zweijährigen
Kind durch zwei Kugeln ein Arm zerschmettert
und eine zehnjährige Enkelin des Mahmut Es
Saleh verwundet .

Die „ heldenhaften " Engländer zogen ab , ohne
sich um das von ihnen angerichtete Blutbad zu
fümmern und ohne den Verwundeten zu helfen .

Das amtliche Kommuniqué der Palästina - Re¬
gierung , deren Wahrheitsliebe zur Genüge be =
kannt ist , hatte die ebenso brutale wie zynische
Unverfrorenheit , am nächsten Tage schriftlich
und durch Rundfunk zu verkünden . daß man
ein Bombe in ein Haus im Dorfe Lubya ge =
worfen habe , wodurch folgende Unfälle ( Ca¬
sualties ) hervorgerufen wurden . . . (folgt Auf¬
zählung obiger Verlustliste ) " .

Zusammenstöße in Indien

HELLOYD

BREMEN

London , 18 . Juli .

In der etwa 25 Kilometer nördlich von
Simla ( Britisch -Indien ) gelegenen Stadt Halog
ist es zu schweren Zusammenstößen gekommen ,
in deren Verlauf die Polizei , wie so oft in der Ostpreußenreise der Kriegsschulen

blutigen Kolonialgeschichte Großbritanniens , Der Offiziersnachwuchs des deutschen Heeres ,
rücksichtslos auf waffenlose Eingeborene ge- der auf den Kriegsschulen Dresden , Hannover ,
schossen hat . Ein Toter und dreißig Verlegte München, Potsdam und Wiener Neustadt seineblieben auf dem Plaze .

feinen Offizieren eine Schlachtfeldreise nach
Ausbildung erhält , unternimmt zur Zeit mit

Ostpreußen, die bis nach Tannenberg führen
wird .

schriftlich an die Behörden in Simla gewandt
Die Einwohner der Stadt Halog hatten sich

und Selbstverwaltung gefordert . Als keine Ant¬
wort eintraf , versuchte eine Abordnung , persön
lich bei den Amsstellen vorstellig zu werden . Der
Leiter der Abordnung wurde jedoch kurzerhand
verhaftet und nach Halog zurückgebracht . Die
Verhaftung erregte erhebliches Aufsehen, und
eine größere Menschenmenge versammelte sich
in den Straßen der Stadt . Angeblich sollen

auch Rufe laut geworden sein , die zu einer
Niederbrennung des Gefängnisses aufforderten .
Jedenfalls hat die Polizei es nach einer amt¬

lichen Mitteilung für notwendig gehalten , „ in
Anbetracht der gefährlichen Lage " auf die waf¬
fenlose Menge zu feuern , womit sie die fried¬
lich bei den Amtsstellen vorstellig zu werden . Der
politik erneut eindrucksvoll bewiesen hat .

King Fall der Märchenerzähler
Paris , 18. Juli .

Der Londoner Berichterstatter des „Paris
Soir " beschäftigt sich in einem längeren Artikel
mit der Persönlichkeit des Urhebers der angeb =
lichen Verständigungsbriefe ", die der ehema¬
lige englische Marineoffizier King -Hall in Tau¬
senden von Exemplaren nach Deutschland ge =

schickt hat , und zu denen der Reichspropaganda¬
minister Dr . Goebbels bereits Stellung genom¬
men hat . King -Hall , so schreibt der Berichterstat :
ter des Blattes , sei den Hörern des Londoner
Rundfunksenders kein unbekannter Mann , da
er häufig über das Mikrophon zu den englischen

Kindern spreche . Im übrigen bezeichne man

Unser Bild zeigt die Ankunft in Pillau .
( Presse -Hoffmann )

Ciano berichtet dem Duce

( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 18. Jult .

Der italienische Außenminister Graf

Ciano , der Montag die Heimreise nach Ita
lien antrat , wird unmittelbar nach seiner Rück¬
kehr vom Duce empfangen werden und über

eine Gespräche mit General Franco Bericht er

statten . „ Giornale d ' Italia " schreibt zu dem

Ergebnis der Spanienreise : „Die Resultate der
Reise sind für die spanisch -italienischen Bezie
hungen wie für die Beziehungen zwischen Spa .
nien und der Achse ebenso wichtig wie für die
innere Kräfteverteilung in Europa . Ihre Er .

gebnisse wird man in späterer Zeit erst erken .
nen , wenn sie praktisch angewandt werden
tönnen ."

Die dem Außenministerium nahestehenden

Kreise betonen , daß alle Ziele der Spanienreise

Im Abschnitt von Komentham wird das
Wiederausleben der Kämpfe in ausgedehnte
rem Maße erwartet , da man japanischerseits
annimmt , daß seit 1. Juli im ganzen Gebiet
zwischen dem Ural und Wladiwostok die Me- ihn in London als eine etwas erzentrische Per- erreicht seien und daß eine völlige Uebereins
bilmachung eingeleitet worden ist .

-

sönlichkeit .

Nicht für Börsengewinne kämpfen
Amerika durchschaut die unlau teren Machenschaften Roosevelts

Der Verlauf der Verhandlungen gibt der
kommunistischen Presse in Frankreich erneut
Anlaß zu bitteren Vorwürfen gegen die Regie¬
rung Daladier und die britische Politit . „ Ce Buenos Aires , 18 . Juli .

Soir " meint , es sei ausgeschlossen , die mili¬ Die ganze Scheinheiligkeit der trankhaften
tärische Hilfe Mostaus anzustreben und gleich - Bemühungen Roosevelts um die Abänderung
zeitig den sowjetfeindlichen Umtrieben
Frankreich freie Hand zu lassen . ( !) Reines¬
falls würde sich die Sowjetregierung auf dieser
Grundlage dazu bereiterklären , die Kastanien
aus dem Feuer zu holen . Diese Ansicht kommt
auch in der „ Humanité " zum Ausdruck .

Moskau . 18. Juli .

Die englisch -französischen Unterhändler waren
gestern 13/4 Stunden bei Molotow . Wie von
unterrichteter Seite erklärt wird , hat sich auf
dieser Konferenz keine Veränderung der bis¬
herigen Lage ergeben .

Neuer sowjetrussischer Luftangriff

Ssingking , 18 . Juli .

Somjetrussische Bomber führten Sonntag
nachmittag einen Angriff auf Khalon Arschan ,
den Endpunkt der Solun - Eisenbahn , durch , die
von Ssingting in nordwestlicher Richtung bis
nahe an die Grenze heranführt . Die Flugzeuge
warfen eine große Anzahl von Bomben ab ,

Ein Borstoß Paul Faures
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 18 , Juli .

In Lille sprach der Generalsekretär
ber Sozialdemokratischen Partei Frankreichs ,
Paul Faure , bei einer Veranstaltung und

unternahm dabei einen energischen Vorstok

gegen die Politik der Regierung

Daladier . Faure , der vor einiger Zeit
innerhalb der Partei heftige Zusammenstöße
mit Leon Blum hatte und als der Vertreter

der Münchener " innerhalb der Sozialdemo
fratischen Partei gilt . verglich die heutige

Politik Frankreichs mit der Politik Napoleons .

dessen Raubzüge und Eroberungen ganz Europa
bedroht hätten . Die Politik der Westmächte

Liege , so betonte Faure , auf der gleichen
Linie wie die Eroberungspolitik Napoleons .

Aus diesem Grunde forderte er die Erledigung

dieser Politik und riet zu Verhandlungen mit

ben Achsenmächten , da ein Krieg unter allen

Umständen vermieden werden müsse . Schon

Verhandlungen seien ein Gewinn , denn . . so=

Janae man spricht . Schießt man nicht "

des Neutralitätsgesetzes werden schonungslos
gegeißelt von dem nationalen argentinischen
Blatt „Bandera Argentina " , das mutig gegen
die Bevormundung durch die USA . kämpft .

Es sei noch erinnerlich , so schreibt die Zei¬
tung , was sich während des Krieges abgespielt
habe . Zunächst hätten die Yankees uferlos den
Alliierten Waffen verkauft und sich dadurch

langsam in die Abhängigkeit Frankreichs und
Englands gebracht . Dann habe sich Onkel Sam
gezwungen gesehen , in den Krieg einzugreifen ,
um die bedrohten Gelder zu retten Schließlich
habe das amerikanische Volt auf französischen
und belgischen Schlachtfeldern geblutet , damit

sich Mr . Morgan und die übrigen Waffen¬

schieber die Taschen füllen konnten . Trotzdem

seien die Kredite nicht gerettet worden , und

noch heute warte Washington auf die Bezah¬
lung der Kriegsschulden .

Wenn Roosevelt dieselbe Politik fortsetzt ,
dann würden die Vereinigten Staaten im
nächsten Kriege unfehlbar dem gleichen Uebel
stand gegenüberstehen . Die Rüstunasmagnaten
und Börsianer fesselten schon wieder gemeinsam
Millionen , und schon tauchten auch Politiker
auf , die auf Kosten des Volkes die Vertei¬
digung der Kredite mit Bajonetten forderten .

Man müsse aber , so erklärt das Blatt , be =
achten , daß nicht alle Amerikaner bereit seien ,
sich einer ähnlichen Gefahr auszusehen . Das
habe die letzte Zeit bewiesen . das amerikani¬
sche Volk beginne , aus seinen falschen Vorstel¬
lungen zu erwachen . Es durchschaue die unsau¬
beren Machenschaften , in die man
wickeln wolle und lehne sich rechtzeitig auf .

Die erste Abteilung der britischen Miliz ins gesamt 30 000 Mann

monatigen Uebung in die Kasernen und Lager eingerückt .

es ver =

sind zu ihrer sechs =

( Associated Preẞ . )

stimmung der Ansichten das wichtigste Ergebnis
des Besuches sei . Man betont in Rom , erst bie

tommenden Ereignisse würden die reale Wirks

samkeit dieser Uebereinstimmung ganz ermessen
lassen .

Bulgariens Frauenführerin in Berlin
Berlin , 18 . Juli .

Im Gästehaus der Reichsfrauenführung traf
die bulgarische Frauenführerin, Frau Dimis
trana Iwanowa , ein . Frau Iwanowa , die
zum zweiten Male als Gast der Reichsfrauen¬
führerin Frau Scholz - Klink in Deutschland
weilt , ist die Vorsitzende des Bulgarischen
Frauenbundes und beabsichtigt , Erfahrungen
auf dem Gebiet der sozialen Betriebsarbeit
und hier insbesondere des Mutterschutzes zu
sammeln .

Lieber weniger ,

jedenfalls aber

bessere Cigaretten

rauchen !
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Manifest französischer Wissenschaftler

( Von unserem Vertreter in Paris )

Paris , 18. Juli .

In Paris wurde ein Manifest einer

Gruppe französischer Wissenschaftler veröffent

licht , das von einer Reihe Angehöriger der
medizinischen Fakultät von Paris und von Ges
lehrten literarischer und juristischer Fakultäten
unterschrieben ist . Diese Männer fordern unver¬

hüllt einen Krieg gegen die Achsen¬
mächte , zu dem sich ihrer Ansicht nach vor

selbst die Vereinigten Staaten , die Sowjet¬
union , die slawischen Völker und der Balkan¬

bund zusammenfinden würden . Das Hauptziel
dieses Krieges müsse die Wiederherstellung der
Tschechoslowakei in ihren alten Grenzen sein ,

denn Prag sei einer der wichtigsten Stützpunkte
der französischen Herrschaft gewesen .



Quer durch In - und Ausland
Blinde im Dienst der Luftabwehr

( Von unserem Vertreter in Rom )

Rom , 18 , Juli .18 . Juli .
In Rom hat die , Kammer der Korpora¬

tionen ein Gesek beschlossen , durch das die Ein¬
stellung von Blinden in die Abteilungen der
Luftabwehrmiliz ermöglicht wird . Die Blin¬
den sollen auf Grund ihres verfeinerten Hör .

vermögens die Horchgeräte bedienen . Versuche
in dieser Hinsicht haben zu außerordentlich
guten Ergebniſſen geführt. Die faschistischen
Blätter betoney , daß dieses Gesetz dadurch ent¬
standen ist, bak zahlreiche Blinde gebeten
haben , auf diese Weise sich an der Landes =

verteidigung beteiligen zu können . Das Gesek
hat das Alfer der blinden Freiwilligen auf die
Zeit zwischen dem 18. und dem 50. Lebensjahr
festgelegt .

die Bucherer streng bestraft
(Drahtbericht unseres Vertreters in Prag )

Prag . 18 . Juli .
Die Prager Gemeinde hat mehrere Un¬

teenehmer wegen unbegründeter Verteuerung
hit hohen Geldstrafen belegt . So muß derBächter des der Stadt gehörenden Repräsen
tationshauses 100 000 kronen zahlen, weil er
Preise verlangte , die in keinem Verhältnis zu
dem Gebotenen standen . Außerdem wurden
ein Teppichhändler mit 40 000 kronen , ein
Caféhausbesitzer mit 30 000 kronen und ein
Kohlengroßhändler mit 20 000 kronen Geld¬
bußen belegt . Da noch 2000 Anzeigen wegen
unberechtigter Verteuerung eingelaufen sind,
werden weitere Bestrafungen erwartet , die ein
besonderes Preis - und Konsumreferat beim
Magistrat anordnet .

Zehn Goldaten ertrunken
( Eigener Bericht )

Preßburg , 18 , Juli .

T. Auf dem Neutrafluß, in der Nähe der
ungarischen Grenze , ertranken zehn slowakische
Goldaten bei einer Pionierübung. Die flowati
schen Soldaten hatten Bretter über zwei Boote
gelegt und so ein Floß angefertigt . In der
Mitte des Stromes begann plötzlich das Floß
zu schwanken . Darauf sprangen die Soldaten in
ben reißenden Fluß , um sich schwimmend zu
retten . Die Hälfte der Mannschaft ging aber
[ofort unter . Zehn Mann fanden den Tod in
ben Fluten .

Haag verbietet Seßfilm
(Eigener Bericht )

Haag , 18 , Juli .
Die niederländische Filmzensur hat einen

ber übelsten amerikanischen Hezfilme „ Bekennt¬
niffe eines Nazi -Spions " verboten . Als Be¬
gründung wird betont , daß die öffentliche Vor¬
führung des Filmes , der bezeichnenderweise in
England nach anfänglichem Verbot wieder zu¬
gelassen wurde , eine „ Gefährdung des Staats¬
interesses " bedeuten würde .

Giftmörder mit zwei Autos
(Drahtbericht unseres Vertreters in Brüssel )

Brüssel , 18 . Juli .
Der aufsehenerregende Giftmordstandal ,,

der in Lüttich aufgedeckt wurde und zur Ver¬
haftung des Hilfsapothekers Peignieur
führte , zieht immer weitere Kreise . Soeben hat
das Gericht die Untersuchung der Leiche der im

November vorigen Jahres gestorbenen ersten
Ehefrau Peignieur ' angeordnet , deren Tod dem

Ehemann eine Versicherungssumme von 100 000
Francs einbrachte . Die näheren Umstände die¬

Millionenschäden durch Gewitter
Erste Hilfsmaßnahmen von Partei und Behörden

( Eigener Bericht )

Stuttgart , 18 . Juli .

Das heiße Sommerwetter der letzten Tage
in verschiedenen Gegenden des Reiches hat hef¬
se Gewitter ausgelöst, die erheblichen Schadenverursachten .

Stuttgart schwere Gewitter niedergegangen wa¬
Nachdem bereits Freitag in der Nähe von

ren , wurden zum Wochenende mehrere Ort¬
schaften in der Nähe der württembergischen
Gauhauptstadt erneut von einem verheerenden
Gewittersturm heimgesucht . Der Schaden wird
allein für drei Gemeinden auf eine
Million Reichsmart geschätzt. In einem
Teilgebiet Hohenzollerns ging ebenfalls ein
schwerer Hagelschlag nieder, so daß die Ernte
an vielen Orten fast zur Hälfte vernichtet
wurde . Der Sturm hat in allen Teilen des
Landes heftig gewütet , selbst starte Bäume

Schornsteine und Kamine zerstört. Auf dem
entwurzelt , Häuser abgedeckt und

Bodensee hatte das Gewitter jeden Schiffsver¬
fehr lahmgelegt . Zur Linderung der ersten Not
haben die Dienststellen der Partei im Einver¬
nehmen mit den Behörden überall die ersten
Silfsmaßnahmen eingeleitet .

wurden

München , 18. Juli ,

Ueber dem Gebiet des Kochel- und Walchen¬
sees ging ein Unwetter nieder , wie es seit vie¬
len Jahrzehnten nicht erlebt wurde . Während
sich über Kochel ein Wolkenbruch entlud , der
alle Pläge unter Wasser setzte und die Straßen
in Flüsse verwandelte , wälzten sich in Altjoch
am Walchensee Erd - und Geröllmassen durch
die Ortschaft und bedrohten die Häuser . Auf

dem Walchensee selbst geriet ein mit hundert
Personen besetztes Motorboot in schwere Ge¬
fahr und konnte nur unter größten Anstrengun
gen in Sicherheit gebracht werden. Der Verkehr
auf den Straßen war durch den bis zu einem
viertel Meter hoch liegenden Hagel erheblich
behindert .

Susum . 18 . Juli .

Auch in Schleswig -Holstein hat ein außer¬
ordentlich heftiges Gewitter schweren Schaden

angerichtet. In der Nähe von Husum sezte ein
Blizschlag drei große , strohgedeckte Bauern¬

gehöfte in Brand , die zum Teil mit sämtlichem

12 000 Besucher am ersten Sage
München , 18 . Jufi .

Am Montag , dem ersten Besuchstag , herrsche

bereits ein ungeheurer Andrang zu der Großen

Deutschen Kunstausstellung München 1939 . Det

Zustrom , war zeitweise so start , daß die Pforten

vorübergehend geschlossen werden mußten . Nicht
weniger als 12 000 Menschen besichtigten am

ersten Tage die Ausstellung . Diese Ziffer über

steigt jene des ersten Besuchstages im Vorjahre
Inventar vernichtet wurden . Unter ihnen be =

um ein Drittel . Zu den Besuchern zählte auch
findet sich auch einer der schönsten und statt¬
lichsten Neubauernhöfe , das im Jahre 1937 neu - der italienische Minister für Volkskultur , Dino
erbaute Finkenhaus Halligtrug . Außerdem Alfieri , der bereits am Eröffnungstage an bez
schlug der Bliz auf der Heider Fichtenhain: Seite des Führers einen Rundgang durch die
rennbahn in eine der großen Tribünen . Dabei
brannten auch die darunter eingerichteten Ausstellung gemacht hatte . Neben Volksgenossen
Stallungen vollständig aus . Sechs wertvolle aus allen Schichten und Berufen besichtigten
Reitpferde fielen den Flammen zum Opfer . auch zahllose Ausländer die einzigartige Schau .

Alle Besucher waren voll des Lobes und sprachen

sich in Worten höchster Anerkennung über die

Ausstellung aus , die in so eindrucksvoller Weise
das Schaffen der deutschen Künstler vor Auger

Prag . 18. Juli .

Auch das Protektorat wurde von schweren
Gewittern heimgesucht . In Prag entwurzelte
ein Sturmwind viele Bäume , stellenweise wur¬
den die Starkstromleitungen der Straßenbahn
zerrissen und dadurch der Verkehr lahmgelegt . führe .
Einige Stadtviertel waren stundenlang ohne
Licht , da Blißschläge die Umformerstationen
beschädigt hatten . In zahlreichen Fällen mußte

Hilfe eilen.
die Feuerwehr bei Ueberschwemmungen zu

böhmen viele Strom- und Telephonleitungen ,
Ein orfanartiger Wind zerstörte in Ost¬

so daß einzelne Städte ohne Licht und
Fernsprechverbindungen waren . Die
Straßen waren taum befahrbar da ständig
Bäume und große Aeste in der Fahrbahn lagen .
Ein über zwanzig Minuten andauernder Hagel¬
schauer richtete großen Schaden in den Kul¬
turen an .

Schwere Unwetter über Finnland
( Von unserem Vertreter in Helsinki )

Selfinti . 18 . Juli .

Der Juli gilt in Finnland als der som¬

merlichste und der zuverlässigste Schönwetter¬
monat. In diesem Jahre scheinen April und
Juli ihre Rollen vertauscht zu haben . Wäh¬
rend das Land vom frühesten Frühjahre an

unter einer ungeheuren Trockenheit litt , bringt
der Juli Regen . Gewitter und schwere Un
wetter ohne Unterlaß . Gestern schlug ein Blik
bei einem schweren Unwetter bei Tavinsalmi
in eine Viehherde und tötete neun Rühe und

einen Stier . Durch die Unwetter sind überall
große Schäden entstanden .

Mit dem dritten Gang bergab
Autobuslenker zu zehn Monaten schwerem Arrest verurteilt

(Eigener Bericht )

Salzburg , 18 . Juli .

Vor dem Salzburger Gericht hatte sich
der 22jährige Omnibusfahrer Richard Au =
racher aus Wien zu verantworten , der am
2. Juli am Großglockner ein schweres Verkehrs¬
unglück verursachte . In gewissenloser , leicht¬
fertiger Weise war er mit seinem Wagen , in
bem 23 Schülerinnen und eine Lehrerin aus

Wien saßen , eine abschüssige Straße hinunter¬
gerast , bis der Wagen in einer Kurve aus der
Bahn geschleudert wurde und zerschellte . Ein
siebzehnjähriges Mädel war sofort tot , während

Kameradinnen lebensgefährliche Ver¬vier
Der Angeklagte erhieltlegungen erlitten .

zehn Monate schweren Arrest .

breiten und 12 Meter langen Fahrzeugen
benutzt werden .

Ein Meer trocknet aus

Warschau , 18 . Juli .

In sowjetrussischen Blättern wird mit
Sorge festgestellt , daß der Wasserspiegel des
Raspischen Meeres , des größten Binnensees
der Welt , von Jahr zu Jahr weiter fällt . Ge =

rade in den lekten zwei Jahren ist der Wasser¬
ſtand start zurückgegangen und der Wasser
spiegel um 1½ Meter gesunken . Die Sowjet¬
blätter führen diesen Umstand auf den gerin
gen Wasserzufluß der Wolga zurüd . Durch
eine planlose Solzwirtschaft sind im Wolga¬
gebiet ungeheure Wälder niedergelegt worden .

Auf der Fahrt über die Großglocknerstraße so daß die fährlichen Niederschläge in diesen

ſes Sterbefalls werden als sehr verdächtig be- hatte Auracher in Ferleiten den Autobus nach- Bezirken ausblieben. Weitere Waffermengen

zeichnet. Die Nachforschungen erſtreden ſich zur ſehen laſſen, ba er unterwegs ein flapperndes worden. Das bauernde Ginten bes Waffersda benötigt

Zeit insbesondere darauf , ob Peignieur auch weder vom Tankstellenwärter noch von einem standes macht sich besonders für die Schiffahrt
Lebensversicherungen für andere weibliche Per¬

fonen seines Bekanntenkreises zu seinen Gunsten Monteur festgestellt werden. Beide warnten im Kaspischen Meer unangenehm bemerkbar.

abgeschlossen hat, die inzwischen verstorben Angeklagte trotzdem weiterfuhr , rief ihm ein
sind. Auch ein junges Mädchen, mit dem Peig¬
nieur verlobt war , starb kurz nach Abschluß Hotelbesitzer noch zu, nur den niedrigsten Gang

einer Lebensversicherung in Höhe von 300,000 bei der Talfahrt einzuschalten. Auch diese

Francs , die an Peignieur fielen . Peignieur Warnung schlug der Fahrer in den Wind . Er

war als ständiger Besucher vieler Spielfasinos Schaltete den dritten Gang ein, so daß die

bekannt. Seine Lebenshaltung war sehr kost- Bremsen sich heiß liefen und ausfekten . Der

spielig . So war er u, a . im Besitz von zwei einer Kurve die Böschung und ging schließlich
Omnibus raste die Straße hinunter , streifte in

Kraftwagen , mit denen er lediglich Vergnü¬
gungsfahrten ausführte . Troß des sich häufen¬ in Trümmer , wobei die Schülerinnen auf die

den Beweismaterials leugnet Peignieur bis Straße geschleudert wurden . Der Angeklagte
war in vollem Umfange geständig .

zur Stunde jede Schuld .

Blik schlägt in Versuchsballons
London , 18. Juli .

In der Nähe des englischen Flughafens Car¬
bington schlug ein Blitz in eine Gruppe von
fünf Versuchsballons , die auf ihre Verwen¬
dungsfähigkeit bei Ballonsperren geprüft wur¬
den . Vier Ballons gehören einem neuen Son¬
dertyp an, der eine besonders hohe Steigfähig
feit haben soll. Alle fünf Ballons gerieten in
Brand und gingen brennend zu Boden.

aber den Lenker vor der Weiterfahrt . Als der

Die zahlreichen Unfälle und Katastrophen
auf der Großglocknerstraße haben jetzt zu einem
scharfen Erlaß des Reichsführers ½
Himmler geführt . Danach ist der Verkehr
auf besonders gefährlichen Alpenchausseen für
Omnibusse und Lastkraftwagen nur in be¬
schränktem Maße freigegeben . Vom 1. August
an dürfen die Hochalpenstraße, der Radstädter
Tauernpaß , die Turracher Höhe und der
Katschberg -Paß nicht mehr von über 2,35 Meter

Meister auf der Schreibmaschine
Reichsleistungsschreiben 1939 - Deutsch-ungarischer Kurzschrift -Wettbewerb

Bayreuth , 18 , Juli .

Zogu hat Angst vor Sturm
Riga , 18. Juli .

seiner Familie und seiner Begleitung Riga an
Erkönig 3ogu hat Montag nachmittag mit

Bord des schwedischen Dampfers „Aerlus " vers
lassen . Ertönig Zogu begibt sich von Stockholm
weiter nach London und von dort nach Paris ,
Die Reise wurde erst angetreten , nachdem die
Wetternachrichten eine sturmfreie Ueberfahrt
versprachen .

Staatsanwälte schwören Meineide

Neuyort , 18. Juli .

Die Reihe der Korruptionsprozesse gegen

maßgebende Justizbeamte will in USA . fein
Ende nehmen, Gestern begann vor dem Brook.
Inner Obergericht der Prozeß gegen den Staatss
anwalt Baldwin , der beschuldigt ist, mit

und von diesen Schmiergelder angenommen zu
jüdischen Pelzraketeern zusammengearbeitet "

haben . Außer Baldwin stehen noch mehrere
andere Brooklyner Staatsanwälte ( !) unter der
Anklage des Meineides und der Korruption .

Stalin - als Blumenbeet
(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau )

Warschau , 18 . Juli .

Nach den Behauptungen der Sowjet .

presse hat Rußland die geschictesten Gärtner

der Welt , denn sie brachten es fertig . Stalins
Portrait in Blumen anzulegen . Im vergans
genen Jahr sollen in 47 zentralrussischen

Städten in Anlagen und Gärten Stalins Pors

traits gepflanzt worden sein . Die Zeitung
. . Trub " meldet , daß in diesem Jahre in fünfzig
meiteren Städten Stalins Blumenbild ange .

legt werden soll . Auch Molotows , Kalinins ,
Woroschilows und Kaganowitsch Bild soll in
Zukunft die Anlagen verschönern .""

Bereits 68 Todesopfer
(Drahtbericht uns . Vertreters in Amsterdam )

Amsterdam , 18 . Juli .

Die im Gebiet Majang ( Niederländische
Indien ) wütende Lungenpest -Epidemie , die vor
etwa zwei Wochen infolge Einschleppung eines
Falles von auswärts mit ungewöhnlicher Hef
tigkeit ausbrach, hat bisher insgesamt 68 To¬

rungsmaßnahmen ist eine weitere Ausbreitung
der Seuche nicht zu befürchten. Zwanzig Per
sonen befinden sich noch in Gefahr .

Hamburg erwartet 22 000 Gäste
Alle Gaue Großdeutschlands kommen zur „KdF ." -Reichstagung

(Eigener Bericht )

Hamburg , 18, Juli .

Ueber 22 000 Gäste haben sich schon zur
großen Reichstagung der NSG . „ Kraft durch

Freude " in Hamburg angemeldet . Weitere

3ehntausende werden als „ Schlachtenbummler "
in den nächsten Tagen an der Wasserkante ein¬
treffen .

Auf dem Adolf -Hitler -Plak steht die Tribüne ,

wo Reichsorganisationsleiter Dr . Ley den
Vorbei marsch abnimmt . In der

Hanseatenhalle werden 1600 unter der Parole
Bolt [pielt fürs Volk " mit Gesang , Spiel und

Tanz die Gäste des großen Festabends erfreuen .
"

Drud und Verlag . RS . -Gauverlag Wejer -Ems , Gmbh ,
3meigniederlassung Emden . Berlagsleiter sans ex .
Emben .

Hauptschriftleiter , Mense olferts ; Stellvertreter :
Dr. Emil Krizler ; Schriftleiter vom Dienst : Friedrich Gain .

Verantwortlich (auch jeweis fu die Bilder ) tur Bolitit ,
und Wirtschaft Friedrich Gain: für Kultur, für Gau und
Provinz sowie die Ausgaben Norden , Aurich und Sar
lingerland . Dr. Emil Krizler ; für Emden und Sport :
Hellmuth Kinsky ; alle in Emden . außerdem Schriftleiter
in Leer : Heinrich Herlyn und Friz Brockhoff . in Aurich :
Heinrich Herderhorst, in Norden : Hermann König , in
Wittmund : i . V. Friedrich Reiser . Berliner Schrifte
leitung : Graf Reischach .

-

Berantwortlicher Anzeigenleiter Baul Schime . Ember
D. - A. Juni 1939 : Gesamtauflage 28 101

bavon Bezirksausgaben
Emden -Aurich -Norden - Harlingerland
Leer -Reiderland

18 102
9 999

Aus allen Gauen Großdeutschlands kommen

etwa tausend hauptamtliche Mitarbeiter von
KdF . in die Hansestadt, ebensoviele Betriebs¬
führer und Obmänner aus Musterbetrieben
sind als Ehrengäste eingeladen , Weiter erwartet
man 1500 Angehörige deutscher Volkstums¬
gruppen , vier bis fünftausend Mitglieder von

Betriebsportgruppen und 2400 Urlauber aus

Sachsen , die sich zur Zeit auf KdF . -Fahrt in

Hamburg befinden . Aus dem Ausland haben

rund zweihundert Ehrengäste ihr Erscheinen zu
Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus

gesagt . Sie werden ebenso wie die auslän - gaben gültig . Nachlagstaffe! für die Bezirksausgabe

dischen Volkstumsgruppen auf dem Flagg- men-Norden.AurichBarlingerland Veja tausgabeiraause
schiff , ,Robert Len" untergebracht und verpflegt . sabe eer-Reiderland 33 für die Gesamtausgabe .

Besondere Vorbereitungen erforderte der

großartige Festzug Schönheit und Freude " ,

Professor von Arent liegt . 3500 Männer meterzele 10 Pfennig, die 68 Millimeter breite Terte
dessen künstlerische Gestaltung in Händen von

und Frauen , zehn Musikkorps zu Fuß und vier

bilden die insgesamt über drei Kilometer
vonlangen Marschblocks . Innerhalb zwei

die aus 18 000 Einzelteilen bestehen , verteilt
und in drei Schulgebäuden angezogen werden .
Weber hundert Ankleiderinnen und Friseure
helfen den Mitwirkenden hierbei .

Vorjahr. Das Ergebnis ist folgendes : Reichs
Den Abschluß des Reichsleistungsschreibens beste ist wie auch im Vorjahre Frau Hedwig

1939 auf der Schreibmaschine als Mann - Prößl -Nürnberg . Die elf weiteren Reichs¬
schaftsveranstaltung der DA . , Amt für Berufs - Steger lauten : Ilse Bend -Berlin , Olga Fischer¬

erziehung und Betriebsführung und der Deut - Berlin , Linny Kapperk -Berlin , Walter Beh¬
schen Stenographenschaft Bayreuth bildeten rens-Hannover , Lena Lohse-Chemnik . Anni
der Reichsentscheid und die Austragung der Günzler -Suhl ,

deutschen Meisterschaften auf der Schreib- Hildegard Holzbrecher-Zella Mehlis , Hedwig
maschine in Bayreuth . Die Schirmherrschaft Bucher -Freiburg /Breisgau , Christine Krauß zu Pferde , 140 Reipferde und 35 Festwagen

über die Veranstaltungen hatte der Reichs - Dresden , und Ella Tag - Berlin . Die Reichs¬
walter Des NS . - Lehrerbundes Gauleiter beste erhielt als Preis eine KdF . -Reise nach Stunden müssen am Sonntag 3400 Kostüme ,
Wächtler übernommen . Gleichzeitig wur - Italien .

den der dritte deutsch - ungarische Kurzschrift Im deutsch-ungarischen Kurzschrift -Wett¬
Länder -Wettbewerb als ein Einzelwettbewerb fampf fiegte die deutsche Mannschaft mit 14 800

Punkten gegen 14 064 Punkten der Ungarn .
Die Mitglieder der deutschen Mannschaft sind :

Gerhard Hergesell , Oglar Kämmer und Hans

und ein Mannschaftskampf ausgetragen .
An dem Reichsleistungsschreiben auf der

Schreibmaschine beteiligten sich 84 000 Teil¬ Der Festzug führt ungefähr 4 % Kilometer
Die Samples bide

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe ; die 46 Millt
meter breite Millimeterseile 13 Pfennig . bie 68 Milli
meter breite Text Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emben -Norden
Aurich -Harlingerland bre 46 Millimeter brette Mini .

Millimeterzeile 40 Pfennig
Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer Retberland :

pte 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Bfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familien und Kleinanzeigen & Pfennig .

Im RS Gauverlag Weler -Ems GmbH . erscheinen ins
gesamt

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung

28 101
37 208
39 200

Wilhelmshavener Kurier 17 031

Gefemi Wuppert



Schwerhörige
Warum ein halber Mensch sein ? Alles hört das Ohr

-
Seit 25 Jahren Elmedag ( medz . App . Hamburg ) , das neue kleine
Wunder ! Leise gesprochen laut gehört der preiswerte ,
fast unsichtbare Apparat . Der Erfinder ( Ingenieur ), seit Jahren
fast taub , wird zum Wohltäter der Schwerhörigen . Wer könnte
Sie besser beraten ? (Spez . oscill . Knochenhörer ohne Ohr hören ) .

Vorführung am Donnerstag , dem 20 . Juli , von 10 - 5 Uhr
in Emden , Hotel Deutsches Haus .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Handelsregister . Amtsgericht Emden .

( Für die Angaben in ( ) feine Gewähr .)
Neueintragungen :

am 22 . 6. 1939 :

8241 Firma Gemeinnützige Wohnungsbau - Gesellschaft Emden
mit beschränkter Haftung , Emden ( Bau und Betreuung von

Ab heute in den ein¬

schlägigen Fischläden

aus täglich frischer Räucherei

Fette Makrelen ,

Schellfische und Merlans ,

Rotbariche , Seeaal usw .

Stellen - Angebote

Sofort oder später findet guter

Kleinwohnungen im eigenen Namen). Das Stammkapital Serrenfriseur
beträgt 100 000 ,- RM . Geschäftsführer ist der Stadtinspektor
Hermann Pyell , Emden . Der Gesellschaftsvertrag ist am
21 . Januar 1939 festgestellt . Sind zwei oder mehrere Geschäfts¬
führer bestellt , so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäfts¬
führer , oder , falls Prokuristen vorhanden sind , durch einen Ge¬
schäftsführer und einen Prokuristen vertreten .

am 23 . 6. 1939 :

A974 Firma Johann Riefe , Emden (Warengroßhandel ) . In¬
haber : Johann Riefe , Kaufmann , Emden .

am 14 . 6. 1939 :
Veränderungen :

A 841 Firma Jan Folferts , Baumaterialien und Futtermittel ,
Rysum . Die Firma heißt jetzt : „ Jan Folkerts " .

B240 Firma Münsterische Schiffahrts - und Lagerhaus -Attien¬
gesellschaft , Zweigniederlassung Emden , Münster i . W. mit
Zweigniederlassung in Emden .

Betrieb der Binnenschiffahrt mit eigenen und fremben
Fahrzeugen , sowie aller damit unmittelbar und mittelbar in
Berbindung stehenden Geschäfte . Die Gesellschaft ist zur Er¬

angenehme Stellung .

Franz Herzer , Leer , Sindenburgstraße 52 .

Lagerarbeiter
in Dauerstellung gesucht .

Heinrich Onnen , Holz und Baustoffe , Emden .
Ruf 2017 .

Wir stellen ein :

2 Matrofen

2 Schiffsjungenrichtung von Zweigniederlassungen im In- und Ausland, zum
Erwerb anderer Unternehmungen gleicher oder verwandter
Art und zur Beteiligung an solchen, sowie zum Abschluß von Seebäderdienst Wilhelmshaven , G. m . b . H.
Interessengemeinschaftsverträgen und ähnlichen Verträgen be¬
rechtigt .

Die Sagung ist neu gefaßt durch Beschluß der Haupt¬
versammlung vom 28 . April 1938. Die Vertretung der Ge¬
sellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus einer Person besteht .
durch diese und , sofern er aus mehreren Personen zusammen¬
gesezt ist , durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch ein Vor¬
standsmitglied gemeinschaftlich mit einem Prokuristen . Der
Aufsichtsrat fann bestimmen , daß einzelne Vorstandsmitglieder
allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sein sollen .

-
Borstehende Eintragung ist in Nr. 132 des Reichsanzei¬

gers vom 10 . 6. 38 veröffentlicht worden .

201 Firma Emder Hafenumschlagsgesellschaftmit beschränkter
Haftung in Emden . Dem Kaufmann Richard Loebeling ,
Emden , ist Gesamtprofura erteilt mit der Maßgabe , daß er
nur mit einem Prokuristen der Gesellschaft gemeinsam zeichnentann .

am 15. 6. 1939 :

Eine perfette Aelteres Ehepaar sucht zum
1. August 1939 eine anständige

Schneiderin sausgehilfin
zum Umändern von Kleidern B. Diddens , Didenburg i . O. ,

Hochhauserstraße 45 .
und Mänteln zu lofort gesucht .

Richard Hörhager
Nordseebad Norderney
Bazar , Adolf - Hitler -Plaz .

Auf sofort gesucht

Mädchen
für Haus und am Büfett .

18 222 Firma Heringsfischerei Dollart , Actien - Gesellschaft , Emden .
Durch Beschluß der Hauptversammlung vom 28. Februar 1939
ist die Satzung gemäß dem Aktiengeset neu gefaßt . Der Zwed
des Unternehmens ist auf den Handel mit Seefischen und alle
damit zusammenhängenden Geschäfte ausgedehnt . Theodor
Klingenberg ist aus dem Vorstand ausgeschieden . Kapitän
Jürgen Christian Jürgensen in Emden ist zum Vorstands - Seeterrasse ,mitglied bestellt .

Gesucht für sobald als mögl . :

Sunge Büfett -Hilfe
( auch für Wein - und Bier¬
büfett ) ,

2 tüchtige Mädchen
bei guter Behandlung .

, , Essighaus " , Bremen ,
Fernruf 25203 .

Eilangebote od. telephonischeKraftwagenführer
Anrufe an

231 Firma Emder Heringsfischerei, Actien-Gesellschaft , Emden. Nordseebad Norderney .
Durch Beschluß der Hauptversammlung vom 28 . Februar 1939 Fernruf 269 .
ist die Sagung gemäß dem Aktiengeseh neu gefaßt . Der Zwed
des Unternehmens ist auf den Handel mit Seefischen und alle
damit zusammenhängenden Geschäfte ausgedehnt . Theodor

Wegen Erkrankung der

Klingenberg ist aus dem Vorstand ausgeschieden. KapitänHausgehilfin
Jürgen Christian Jürgensen in Emden ist zum Vorstands¬
mitglied bestellt .

23 232 Firma , Großer Kurfürst " , Heringsfischerei -Aktiengesellschaft
in Emden .
Durch Beschluß der Hauptversammlung vom 28 . Februar 1939
ist die Sagung gemäß dem Aktiengesetz neu gefaßt . Der Zwed

sofort Ersaz gesucht für Lo¬
gierhaus . Pauls ,
Nordseebad Norderney ,
Viktoriastraße .

des Unternehmens ist auf den Handel mit Seefischen und Tüchtiges Mädchenalle
Theodor
Kapitän

damit zusammenhängenden Geschäfte ausgedehnt .
Klingenberg ist aus dem Vorstand ausgeschieden .
Jürgen Christian Jürgensen in Emden ist zum Vorstands¬
mitglied bestellt .

am 19. 6. 1939 :

833 Firma Peter Eilts in Emden . Offene Handelsgesellschaft ,
die am 1. Januar 1939 begonnen hat . Peter Eilts jun . ist in
das Geschäft als persönlich haftender Gesellschafter aufge¬
nommen .

A 973 Firma Johann Garrels , Fleischgroßhandlung u . Detail¬
geschäft in Emden . Die Prokura des Bruno Garrels in Emden
ist erloschen . Der Ort der Niederlassung ist Borkum .

am 20 . 6. 1939 :

in all . Hausarbeiten erfahr . ,
für 1 -Familienhaushalt zum
1. 8. 39 oder später gesucht .
Bewerb . m . Zeugnisabschr . an

für Lastkraftwagen gesucht .
Karl Klippstein ,
Lastfuhrbetrieb ,
Aurich , Wallstraße 15 ,
Fernruf 259 .

Gesucht für Bäckerei und
Konditorei ein tüchtiger

Gehilfe
der den Meister vertreten tann
evtl . mit Führerschein .
Friz Ahlers , Schwei i . O
Fernsprecher 20 .

Tiermarkt

Ein Gespann
Schäfer, Regierungsbaurat, erstkl. oftfr . BjerdeWilhelmshaven ,
Edo -Wiemfen -Straße 19 d .

Mädchen od . Frau
( Passer ) gesucht . Schr . Angeb .
u . 2710 an die OTZ . , Leer .

für ein Hotel auf Juist ge- Bulle
sucht . Näheres bei

Richard Wilken , Norden ,

Fernruf 2035 .
A 789 Firma Frizen & Co. , Emden . Die Profura des Hermann

Frigen ist erloschen . Offene Handelsgesellschaft . Die Gesell¬
schaft hat am 1. Januar 1939 begonnen. Hermann Frigen ist Mädchen
in das Geschäft als persönlich haftender Gesellschafter auf¬
genommen .

B 218 Firma Borfumer - Kleinbahn - und Dampfschiffahrt A. G. ,
Emden . Durch Beschluß der Hauptversammlung vom 28 . April
1939 ist § 1 der Sagung geändert .

am 21 . 6. 1939 :

A 824 Firma Gerhard Bordeaux , Emden . Die Prokuren der
Fuhrunternehmer Johann Heinrich Bordeaux und Cornelius
Bordeaux sind erloschen . Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 1. Mai 1939 begonnen . Gerhard Bordeaux
hat das Geschäft mit dem Recht , die Firma fortzuführen , an
seine Söhne Johann Heinr . und Cornelius Bordeaux , die per¬
sönlich haftende Gesellschafter sind , übertragen .

am 13. 6. 1939 :
Löschungen :

282 Firma Jan Peters in Rysum .
Die Firma ist erloschen .

A 292 Firma Hermann Foget in Emden .
Die Firma ist erloschen .

427 Firma Molkerei Eilsum Hans K. Horst in Eilsum .
Die Firma ist erloschen .

A 471 Firma D. A. Staal & Co. , Emden .
Die Firma ist erloschen .

am 15 . 6. 1939 :

270 Firma Peter Teerling jr . zu Borkum .
Die Firma ist erloschen .

m . Kochkenntn . sofort gesucht .

Fedor Jänsch ,
Kleinerts Bierstuben ,
Nordseebad Norderney .

Für Haushalt und zum Be
dienen der Gäste suche ich ein

Fräulein
mit guten Zeugnissen .

Hotel Korte ,
Aschendorf / Ems .

Wegen Erkrant . der jetzigen

gefört , zu verkaufen .

Jütting , Kleihusen ,
Neermoor 22 .

Heirat

Suche für meine Freundin ,

Bauerntochter
26 Jahre , blond , mit einjährig .
Söhnchen , charakterfesten Herrn
in gesicherter Stellung . Junger
Witwer angenehm . Ernstgem .
Zuschrift . , nur mit Bild ( zurüc )
u . N 232 an die OTZ ., Norden .

ſuche auf sofort oder späterwerdet Mitglied der NOV.für Geschäftshaushalt eine

Hausgehilfin
Gerhard Peters ,
Wiesmoor .

Flotter Kellner
in Jahresstellung sofort ges .
Bruns Hotel ,
Nordseebad Norderney .

Zurück !
Ertvin Wienholk

Seilpraktiker

Fahr-, Reitturnier

und Rennen
Aurich ( Ellernfeld )

Sonntag , den 23 . Juli , 14 Uhr

150 Pferde 250 Nennungen

Reitprüfungen , Jagdspringen
Gespannprüfungen

Trabrennen , Galopprennen , Amazonenrennen
Jagd hinter der Meute

Musik : Seefliegerhorstkapelle Jever

Festball : Piqueurhof , Brems ' Garten

Bezirks - Verband der Fahr - und Reit¬

vereine Ostfrieslands , Norden .

Familiennachrichten

Die Geburt eines kräftigen Töchterchens

zeigen in dankbarer Freude an

Ulfert Herlyn und Frau Lini

Alland , den 18 . Juli 1939 .

geb . Soeken

Heisfelde , den 15 . Juli 1939 .

Statt des Ansagens !

Heute morgen um 10 Uhr entschlief sanft

und ruhig nach langem Leiden meine herzens¬

gute Frau , Schwester , Schwägerin und Tante

Mena Margaretha Helmers
geb . Akkermann

im 68 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bittet im Namen

aller Angehörigen der tiefgebeugte Gatte

Diedrich Helmers .

Beerdigung findet ştatt am Mittwoch , dem

19. Juli , nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause ,

Parkstr . 5 , aus . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Oldersum , den 18. Juli 1939 .

Heute nacht 22 Uhr erlöste ein sanfter Tod

meine liebe Mutter , die

Witwe

Imke de Haas
geb Stelde

im 82 . Lebensjahre von ihrem schweren Leiden .

Im Namen aller Angehörigen bringt dies tief

betrübt zur Anzeige

Friedrich de Haas

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 21 . Juli ,

nachmittags 2 . 30 Uhr , statt .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim
Heimgange meiner lieben Frau und unserer guten

Mutter sagen wir allen auf diesem Wege unseren

herzlichsten Dank

Besonders danken wir Pg . Held für seine trostreichen

Worte im Hause und am Grab , sowie den Politischen

Leitern der NSDAP . und der hiesigen Frauenschaft

tür ihr Erscheinen . -

Jacob Theilen und Kinder .

Horsten , den 17. Juli 1939 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme anläßlich des Hinscheidens unseres
lieben Entschlafenen sagen wir hiermit allen

herzlichen Dank .

Loga , den 17 . Juli 1939 .

Familie Moser .
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Am Feierabend

Ricarda Huch
Zum 75. Geburtstag der Dichterin Von Herbert Günther

Kürzlich tam im Gespräch die Rede auf Ri - | lichen Hafenstadt seine Größe hat , wenn man
carda Huch, ich pries die unerloschene Glut ihrer es unsentimental darstellt , ohne zu moralisieren
Liebeslyrik und freute mich , als mein Gegen - und eben dadurch ehrfurchtsvoll vor dem Rätsel
über eine der bedeutendsten deutschen Dich des Lebens . Auch ihre „ Erzählungen " ( in zwei
terinnen der älteren Generation - als Ant - Bänden ) sind nicht so verbreitet , wie sie es ver¬
wort auswendig die Verse sprach , die beginnen : dienen ; zumal in manchen ihrer legendären
„Um bei dir zu sein , Trüg ich Not und Fährde ", Fabeleien schwingt ein Humor , den ihr flüchtige
wozu sie gestand , Zeilen wie diese seien ihr un - Kenner faum zutrauen werden . Und sollte man
vergeßlich gewesen und hätten sie ein Leben für möglich halten , daß ihr Renaissance -Drama
lang begleitet . Hier war einmal jene unmittel = „ Evoë " , ganz vom damaligen Lebensgefühl
bare Wirkung zu spüren , die Ricarda Huch für emer rauschhaften Bejahung des Diesseits ge¬
ihr Werk oft vermissen mußte . Es ist früh mit prägt , in der ersten Auflage noch jetzt nach fast
Ruhm bedacht und doch bei aller Anerkennung 50 Jahren nicht vergriffen ist !
mit einer gewissen Zurückhaltung aufgenommen
worden . Vieles darin berührt fühl , und es ist
wahr , sie selbst hat für den Dichter „ Gefühls
tälte und Gefühlsferne " gefordert . Aber hat
fie nicht zugleich die leidenschaftlichsten Strophen
der deutschen Frauendichtung geschrieben ! ? Sie
sind ein Schlüssel zu diesem liebebedürftig - liebe¬
spendenden Herzen geblieben . Niemand kennt
Ricarda Huch , der nicht ihre „ Gesammelten
Gedichte " fennt , niemand kann sonst beim Lesen
ihrer Prosa ermessen , welches hell lodernde
Feuer da verwandelt worden ist in heimliche
Wärme .

In ihren erzählenden Büchern freilich hat
Sie das Ich möglichst zurückgedrängt, in den ge:
schichtsdarstellenden und weltanschaulichen aber
fann und will sich die Bekennerin nicht ver¬

bergen. Unlängst ist in der Inselbücherrei ein
Auswahlbändchen aus ihren drei religiösen
Büchern „ Luthers Glaube " , „ Der Sinn der

heiligen Schrift" und „Entpersönlichung" er
Schienen, der den bezeichnenden Titel „Quellen
des Lebens " trägt . Wer mit Ricarda Huch die
weitverbreitete Vorstellung einer gewissen un¬
nahbaren Feierlichkeit und intellektuellen Iso¬
liertheit verbindet , wird überrascht sein , darin
etwa zu lesen : „ Wir leben nur , soweit andere
in uns , soweit wir in anderen leben . Von
uns selbst hängt unsere Unsterblichkeit ab : nicht
von der sinnlichen Liebe , die wir erregten , nicht
von der Bewunderung , die etwaigen Leistungen
gespendet wird , sondern von dem inneren Leben ,
das unser Hauch anfacht . "

"

-

-

Gewiß , das Leben und Sterben in Schön¬
heit " , das ihre ersten Romane wie die „ Er¬
innerungen von Ludolf Ursleu " oder „ Michael
Unger " und auf andere Weise zum Teil auch
noch Von den Königen und der Krone " erfüllt ,
erscheint den meisten heute als zu selbstgenieße =
risch , wirklichkeitsfern und , ,neuromantisch "
überhöht , auch in der an sich folgerichtigen
Stilisiertheit der Form in vielen als fünstlich .
Wie so oft wird aber doch zu sehr nach den
unbestritten reifen und künstlerisch überragen¬
den Erstlingswerken aus der Vorkriegszeit
geurteilt , die uns heute notwendigerweise fremd
sein müssen : mehr glanzvolles Wort als Leben .

Die Deffentlichkeit hat nicht die Geduld , den
Weg einer langen Entwicklung mitzugehen , am
wenigsten , wenn sie anders verläuft als er
wartet . Es liegt auch vielleicht eine Tragit
darin , daß Ricarda Huch nach ihren 50. Lebens¬
jahr und das heißt : nach der Wandlung ihrer
Lebensauffassung vom Aesthetischen ins Ethische

wo ihr das „Schöne" zugleich das „ Gute"
und „ Wahre " geworden ist fein dichterisches
Werf mehr gegeben hat . Doch schon ihre
Lebensskizzen Aus der Triumpfgasse " sind
nicht mehr bekannt genug geworden, und grade
fie zeigen die Meisterin eines ganz anderen
Miileus als des etwas überzüchteten hansea¬
tischen Patriziats ihrer Anfänge , zeigen vor
allem , daß noch das Armenviertel einer süd¬

Bellage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 18 . Auft

jener Epoche . Hier wie auch in dem ersten
Bande , ,Römisches Reich deutscher Nation " , und

immer ist ihr der Mensch das Wichtigste
und Interessanteste " . Es wäre der Wahr¬

haftigkeit von Ricarda Huch unangemessen ,
wollte man verschweigen , daß ihre Betrachtungss
weise nicht immer mit der heute gültigen
Geschichtsauffassung übereinstimmt . Aber wie
vieles verbindet sie doch im tiefsten , nicht
anders als in ihren weltanschaulichen und
geisteswissenschaftlichen Büchern ( Die Roman¬
tik ) , in denen diese nicht nur ungewöhnlich
gebildete und kluge , sondern auch wissende
Frau schon vor Jahrzehnten gegen Intellek¬
tualismus , Rationalismus und Relativismus
fämpfte . Ihre Ueberzeugung ist : „ Gott stirbt
nicht , der Geist ist unsterblich ".

Wer sich zu der umfangreichen , vielfach
geschichteten und feineswegs unproblematischen

Welch eine Wanderung von hier bis zu dem Lebensarbeit der Dichterin , Forscherin und
Riesenwerk ihrer Deutschen Geschichte! Ein volles Denkerin führen lassen möchte , greife zu den
Jahrzehnt hat sie sich zunächst mit der italie - Darstellungen ihrer Freunde „Ricarda Huch ,
nischen Vergangenheit beschäftigt und besonders Persönlichkeit und Wert " oder der außer¬
in ihren Geschichten um Garibaldi (,,Die Ver - ordentlich eingehenden , selbständigen und in
teidigung Roms " und „ Der Kampf um Rom " ) Zustimmung wie Kritik durchdachten Deutung ,
ein Epos von Führerschaft und Heldentum thres Schaffens und Wirkens von Else Hoppe .
eines Volkes geschaffen , das heute in manchem Von Ricarda Huch selber aber wünschen wir
ungewollt prophetisch wirkt und breiteste Auf - uns die Fortsetzung ihrer Lebenserinnerung ,
nahme finden müßte . Zwei Gestaltungen die sie mit dem zarten und herzlichen Bändchen
widmete sie noch dem lombardischen Empörer Frühling in der Schweiz " begonnen hat , und
Federigo Confalonieri dann wendet sie sich die Vollendung der Deutschen Geschichte , zu der
ausschließlich Deutschland zu . In ihrem ihre Bücher über Stein als Erwecker des

das farbigste und packendste Buch in deutscher neue Götter" ) schon Vorbereitungen sind. Mag
„Großen Krieg in Deutschen" schenkt sie uns Reichsgedankens und über 1848 ( Alte und
Sprache über den Dreißigjährigen Krieg und ihr Werden eine Auseinandersetzung gewesen
charakterisiert wieder einen Tatmenschen , der sein zwischen Geist und Natur , ihr Streben
entscheidend ist für das ganze Geschehen , außer nach den Kräften der Seele und des Unbe¬
dem noch in einem gesonderten Essay mit wußten das Bedürfnis nach Ergänzung über
anderer Belichtung ( , ,Wallenstein " ) . Im mächtiger Verstandesgaben und Bewußtheit :
zweiten Bande ihrer Deutschen Geschichte „Das iezt hat sie die seltene Harmonie weiblichen

Benn noch einmal ein großangelegtes Gemälde der wir uns noch bleibende Zeugnisse erhoffen.
Zeitalter der Glaubensspaltung " entwirft sie und männlichen Wesens in sich erreicht , von

Rückkehr ins Leben
Erzählung von Manka Hartig

Der Verrat troch auf feinen Spinnenfüßen
über die Treppen bis in Marias Heim . Man
brauchte ihm nicht einmal die Tür zu öffnen .
Durch Rizen und Fugen , ja selbst durch das
Schlüsselloch fand er Eingang . In den Eden
und Winkeln breitete er sich aus und scheuchte
die Traulichkeit von den lauschigen Ruhe¬

pläßchen . Er legte sich auf Licht und Freude ;
machte das Leben trüb und grau .

Ihre glückliche , besonnte Jugend hatte keine
Schatten gekannt . Nie war ein Verzicht von
ihr gefordert worden . Nun stand sie dem harten
Griff der Schicksalshand wehrlos gegenüber .
Sie fand daher in ihrer grenzenlosen seelischen
Not nur einen einzigen Ausweg : Selbst das
Leben zu enden , das ihr keine Zukunft , feinen
Selbstzweck mehr zu bieten schien .

Und Maria erschien es in ihrer trostlosen
Lage gar nicht schwer , alle die schönen Dinge

zurückzulassen , die ihr bislang restlose Freude
bereitet hatten . An Menschen noch zu glauben ,
schien ihr zwecklos , alles nur , weil einer
von ihnen in seiner Haltlosigkeit sich von ihr
gewendet hatte . Mit der Blindheit aller un¬
glücklich Liebenden , glaubte sie ihren Lebens¬
weg ohne den Besitz dieses Mannes nicht gehen
zu können .

Still , ohne jede Geste verließ sie ihre
Wohnung , trat sie aus dem Haus , um nicht
mehr wiederzukehren. Sonne begleitete sie auf
ihrem Wege , die ihren müdgeweinten Augen
wehe tat . Plaudernde Menschen gingen an ihr
vorüber , für die sie nur ein staunendes „ Nicht¬
begreifen " hatte .

Mit der Kinderschaufel nach Urzeittieren

An den Straßeneden standen Rosenver¬
fäufer . Die Luft war erfüllt von einem leisen
Klingen . Durchsichtig blau wie Glas war der
Himmel . Die zärtliche Lieblichkeit des Sommers
lag über allen Dingen , fiel leise und ahnend
auf die langsam Dahinschreitende herab .

Nun verließ Maria die Stadt , ging mit
geistesabwesendem Blick über Wiesen . Erd :

geruch umschmeichelte die Wandernde . Auf

einem Baumwipfel sang ein Vogel sein
munteres Liedchen .

-

Noch einige Schritte , dann war Maria am
Ziele . EinWeiher war es - dunkelgrün , schlamm
gesättigt zwischen Erlengebüsch und Weiden .
Warf man da einen Stein hinab , zog er wohl
immer größer sich formende Kreise . Sobald er
jedoch am Boden angelangt war , wußte fein
Mensch mehr von seinem Fall .

-
Und sinnlos in ihrem Schmerz , der ihr

Blickfeld verkleinerte ihre Gedanken in
einer einzigen Bahn dem Wunsche , ein
rasches Ende herbeizuführen , rastlos treisen
ließ , bog Maria die Ruten der Gebüsche aus¬
einander und trat an das Ufer heran .

Aber sie war nicht allein ! Die sorgliche
Hand des Schicksals hatte ihr einen kleinen,
barfüßigen Jungen in den Weg gestellt , der
seine primitive , aus zahlreichen Papierschiffchen
bestehende Kriegsflotte in dem Wasser des
Teiches manövrieren ließ und sich nun schön
sacht am Rande der Böschung niederfauerte , um
mit weitausgestreckten Armen einen treulos
davonschwimmenden Schlachtkreuzer
fangen .

einzu =

Fohlen

DEIKE

Eduard Braun

Erschreckt faßte die hinter ihm Stehende
nach dem zerrissenen , flatternden Hemdchen des

dabei mit gepreßter Stimme , in der noch die
Kleinen . Sie zog ihn daran zurück und sagte

furchtbare Erregung der letzten Stunden mit
schwang : " Um Gottes willen , paß auf ! Da

unten wohnt die Wasserfrau , sie wird dich in
ihr Schloß hinabziehen , und dann kannst du
die Sonne nie mehr sehen!"

Der kleine Kerl fand nichts Besonderes an

Marias heiserem Flüſtern. Er fühlte nur die
ungewohnt fosende Hand , die ihm nun ein
wenig zaghaft die wirren Locken aus der
Stirne strich wandte sich um und sah aus
glänzenden Braunaugen lächelnd zu der Lebens .
müden auf , die seine Lebensretterin geworden
war .

, ,Und dann kannst du die Sonne nie mehr

sehen" , wiederholte eine Stimme in Marias
Herzen , während sie mit dem Kinde auf die
Wiese heraustrat . In diesem Augenblick erst
wurde ihr klar , daß sie ihr Leben hatte weg¬

werfen wollen ; gleichsam Schuh suchend vor
sich selbst , griff sie nach der Hand des Kindes .

, ,Gehst du jetzt mit mir ? " fragte ein helles
Stimmchen . uth

, ,Ja , ich führe dich nach Haus " . antwortete

Maria , ., wo wohnst du denn ? "

Ein kleiner , beschmutzter Finger wies auf
ein Haus , das altersgrau und baufällig . ein
Vorläufer der großen Stadt , in einiger Ents
fernung sichtbar war .

, ,Dort drüben wohne ich mit der Groß¬
mutter . Aber sie hat keine Zeit für mich .
immer muß sie weggehen und arbeiten ."

. . Dafür habe ich Zeit " , sprach tröstend die
junge Frau , sehr viel Zeit . Morgen werde
ich dir einen Ball kaufen und mit dir spielen

ja ? "
Noch einmal zog ein Schatten über ihre

Stirne , aber der Jubel des Kleinen wischte ihn
fort . Mit dem fremden Kind an der Hand
trat Maria den Rückweg ins Leben an !
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Herrlich

erfrischend

gründlich reinigend und dabei
den Zahnschmelz schonend .

Große Tube 40 Pt . , kleine Tube 25 Pf .

van Goghs

Kulturpolitische Notizen

Hans Friedrich Blund , Rudolf Kinau ,

wurde mit Schellack und Japanseide zusammen - | der Meinungen um die falschengeklebt . Das gesamte Tiersfelett wog drei - geht also weiter .hundert Kilogramm , es mußte also auf zehnDie Frau , die den geheimnisvollen Stenaulorhynchus ausgrub Einmannlasten zu je dreißig Kilo zerlegt wer¬
Es gibt seltsame Frauenberufe . Einer der unserer Boys auf einen kohlrabenschwarzen den . Zehn krause , schwarze Negerschädel haben

ausgefallensten dürfte wohl der der „Paläonto- Punkt in der Erde, der nicht größer war als die dann auf einem drei Tage langen Marsch der Bruder Gorg Fods, und Hans Bau .
login" oder Versteinerungsforscherin Spize eines kleinen Fingers. Ich sehe hin, und Dampfer der Deutschen Ostafrika -Linie unser mann werden in verschiedenen Sommer

zum Hauptlager gebracht . Dort nahm ein
sein . Von einer solchen Wissenschaftlerin , einer es ist mir, als leite mich plötzlich der sechste Urzeit-Tiersfelett auf und brachte es fostenlos, lagern der Hitler-Jugend in Schleswig-Holjungen deutschen Frau , soll hier erzählt wer¬ Sinn : Vor meinem geistigen Auge ersteht ein
den, die sich vielleicht als einzige in Deutschland ganzes Skelett des so lange gesuchten Urzeit- im Dienste der deutschen Wissenschaft, nach stein aus ihren Werken lesen.
und Europa diesem von jeher nur von Männern tieres , das den Uebergang vom Reptil zum

Deutschland . "

betriebenen Gelehrtenberuf mit Leib und Seele Säugetier darstellt und den schrecklichen Namen Falsche oder echte van Goghs ?Stenaulorhynchus hat . Das Wort läßtverschrieben hat .

sich nicht übersehen ! Es handelt sich um eine Soeben erschien in einem französischenKürzlich erst ist sie von einer mühevollen
und strapazenreichen Ausgrabungs -Expedition kleinere Saurierart . Und der schwarze Punkt , Verlag des niederländischen Kunsthistorikers
aus dem alten Deutsch-Ostafrika zurückgekehrt . auf den mein Boy deutete , ist so scheint es Dr . Baart de la Failles ein ,, vollstän =
Zur Zeit weilt Frau von Manhardt - mir eine 3 ahnspize des Tieres !" dig revidierter und verbesserter Katalog über
Mannstein in Berlin , um von einem Tro¬ das Werf Vincent van Goghs". Die erstepenleiden Genesung zu finden . Sie berichtet Ausgabe des Katalogs erschien Dor zehn
einleitend , daß sie als wissenschaftliche Assisten¬ Jahren . Ihm folgte im Jahre 1930 ein Er¬tin schon eine ganze Reihe von Expeditionen gänzungsband unter dem Titel „ Die falschen
mitgemacht hat . van Goghs " , dessen Erscheinen den aufsehen =

erregenden Prozek gegen den Berliner Kunst¬
händler Wader zur Folge hatte , der unter der
Anklage, gefälschte van Goghs verkauft und
hierdurch seine Kundschaft benachteiligt zu
haben , zu einer längeren Gefängnisstrafe ver¬
urteilt wurde . Die Polemik um die falschen
van Goghs erfährt durch das Erscheinen des
vollständig revidierten und verbesserten Kata¬

logs " Dr . de la Failles eine neue Wendung .
Im Gegensatz zu seinen Feststellungen in dem
Ergänzungsabend „Die falschen van Goghs ", in
dem der Verfasser eine Anzahl der in seinen
Standard -Katalog vom Jahre 1930 aufgenom¬
menen Bilder als gefälscht erklärte , bekennt
Dr . de la Failles jetzt vor aller Welt . dak
eine Anzahl der aus der Galerie Wader in
Berlin stammenden Bilder entgegen seiner
früheren Auffassung boch als authentische
Werte van Goghs gelten müffen ! ! Der Kampf

Mein sechster Sinn hatte mich nicht ge¬
täuscht . Denn schon nach kurzer Zeit fonnte ich
den Schädel des heißbegehrten Urzeittieres frei
legen . Damit allein hätte sich schon meine Ar¬
beit gelohnt ; denn hatte man auch schon mehr

Im Jahre 1926/27 waren wir in Kleinasien, oder weniger vollständige Skelette dieses Tieres
in Gebieten , über die es noch keine Landkarten gefunden , eines Schädels war man noch nie
gab . Immer im Sattel ! Später war Albanien habhaft geworden . Mit einer kleinen Schaufel,
das Ziel unserer Reise , wo wir Erdbeben einer regelrechten Kinderschaufel , ging ich zu
forschung betrieben . Anschließend setzten wir Werke, wie sie die Kinder im Sommer gebrau¬
unsere geologischen Untersuchungen im griechi - chen, wenn sie am Meeresstrand ihre Burgen
schen Epirus fort . Ich hatte also schon einige bauen ! So kam langsam Knöchelchen für Knö¬
Erfahrung im Expeditionsreisen und in der chelchen ans Tageslicht . Alles reihte sich immer
Geologie " , fährt Frau von Manhardt fort , als sichtbarer zu einem vollständigen Skelett zu¬
ich mich der Deutschen Ostafrika -Expedition an - sammen . Täglich von früh um sieben bis zum
schloß, die unter Führung des bekannten Pa - Sonnenuntergang , meist bei 46 Grad Size , war
läontologen Professor Edw . Hennig , des ich dabei , diesen Fund zu bergen . Es dauerte
Direktors des Geologischen Institutes der Uni - etwa zehn Tage . "
versität Tübingen , stand . Mit der völligen Freilegung meines Sfe¬

Als ich im Süden unserer alten Kolonie letts vom Schädel bis zur Schwanzspite war
Deutsch -Ostafrika ankam , herrschte Trockenzeit . meine Hauptarbeit getan " , erzählt Frau von
Das Steppengras war in weitem Umkreis Manhardt weiter . Nun aber hieß es, den wert¬
niedergebrannt . Während ich wieder einmal vollen Fund auf das sorgsamste zu verpaden
sine Grabungsstelle überprüfe , deutet einer und versandbereit zu machen . Alles Brüchige

"

*

Walter Looschens neue Komödie „ Gold¬
butt " wurde von der Niederdeutschen Bühne
Samburg zur Uraufführung erworben . In der
gleichen Spielzeit wird sie in Wismar auf¬
geführt . **

Das Dithmarscher Landesmuseum zu Mel¬
dorf zeigt gegenwärtig Werke des Malers
Sermann Wehrmann aus Glückstadt , dessen
Bilder sich durch die Dramatik der Landschaft
und feine Erfassungen atmosphärischer Stims
mungen auszeichnen .

4000 Jahre alte Siedlung !
In der Nähe des bosnischen Dorfes

Hrastovac wurden in einer Höhle deutliche
Spuren einer vorgeschichtlichen menschlichen
Siedlung gefunden, die nach Angabe von Fach
männern aus der neusteinzeitlichen Zeit zwei
tausend Jahre vor unserer Zeitrechnung stammt .
Bei der Untersuchung stießen die Altertums¬
forscher auf mehrere Schichten , die verschiedenen
Kulturabschnitten angehören . Man fand
mehrere Tonarbeiten mit tief eingeprägten
weißen Verzierungen , sowie sehr gut erhal
teine Steinwerkzeuge , Hammer , Beile usw.

Bei der unteren Schicht ( Hallstädter Zeit )
entdeckte man mehrere Herdstellen , Lehmgefäße ,
perfohltes Getreide und eine Reihe urzeits
licher Messer aus Eisen . Auch in der Schicht
aus der Römerzeit fand man mehrere werta
volle Gegenstände .



9 . Fortiekung

Wir kämpften für Spanien in
Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg von Alfred Dent .

( Nachdruck verboten . )

Rote Blätter flattern zur Erde .
"Sombres nuevos " (Neue Menschen ) , ver¬

faßt von Stalin , fosten 25 Centimos . El capi¬tal más precioso es el hombre " (Das tostbarste
Kapitel ist der Mensch ) für nur fünfzehn Cen =
timos . Por una vida mejor y más alegre "
(Für ein besseres und freudigeres Leben ) . Das
foftet allerdings eine ganze Besete . Diese Dinge
scheinen die einzigen zu sein , die in Sowjet¬
Spanien noch billig zu haben sind . Wie ein blu¬
tiger Sohn mutet es an . T

Und hört doch , wie schön es flingt , das Lied
des verflossenen Lincoln - Bataillons " von den
Internationalen Brigaden :

Wir marschieren , wir Amerikaner ,
Verteidigen die Arbeiterklasse ,
Stligen die Demokratie und
Mäh ' n die Faschisten nieder wie Gras .

Wir marschieren zum Sieg ,
Unsere Herzen sind fest ,
Unsere Fäuste geballt .
Der Faschisten Stahl soll brechen wie Zinn .

Wir geben unser Wort , sie werden
[ nicht durchkommen .

No pasarán !

Oder fennt ihr nicht mehr den „Dichter" Bert
Brecht ? Hat doch mal in Deutschland eine
große Rolle gespielt , nicht mehr ? Seid froh ,

Saß ihr ihn losgeworden seid ! Heute betätigt er
fich als Hausdichter der verschiedenen Volks¬
fronten . Es ist immer das gleiche , was per
zapft wird , auf deutsch , französisch und in fämt¬
lichen anderen Sprachen , lest es doch :

Lied der Volksfront
- ja !Der Mensch will Brot

Brot dreimal am Tag .
Brot und feine schönen Worte .
Brot und feine Reden !

Er lacht ein irres Lachen , das den Zuhörern
so etwas wie einen falten Schauer über den
Rüden jagt .

Ein schönes „ Lied der Volksfront " , nicht
wahr ?" Für wen haben sie das eigentlich ge¬
dichtet , für wen herausgegeben in der Liz
braria la internacional " in Barcelona ? Die
fetten Juden da haben wohl etwas besseres
Brot als den Zement , den wir hier fressen
sollen . Weit vom Schuß muß sich das gut an
hören , was da getönt wird :

In Erwägung unserer Schwäche
Machtet ihr Gesetze , die uns fnechten soll ' n.
Die Geseze seien fünftig nicht beachtet ,
In Erwägung , daß wir nicht mehr Knecht

sein woll ' n.
In Erwägung , daß ihr uns dann eben
Mit Gewehren und Kanonen droht ,
Haben wir beschlossen , unser schlechtes Leben
Mehr zu fürchten als den Tod . . .

Auch von Bert Brecht , dem es bestimmt
noch nie in seinem Leben schlecht ergangen ist .

Ein Hohn ist es . ,,Mit Gewehren und Kanonen
droht !" Schön gesagt ! Wir haben es zu spüren

achtet ." Wir haben es erlebt , die Geseglosigkeit
bekommen . Die Geseze seien fünftig nicht be¬

in Barcelona . Dinge fönnt ' ich euch erzählen ,
Dinge . . . 66

Er bricht jäh ab .
, ,Du bist dir doch klar darüber , daß dich die

Spanier vor ein Kriegsgericht stellen werden ?"
Er nicht . Von der Straße her tönt deutscher

Marschtritt . Er blidt noch einmal auf , dann
auf seinen eigenen verwahrlosten Aufzug ,

Ich wollte , ich wäre auf eurer Seite ge¬
wesen " , sagt er , ganz leise nur , aber doch von
allen verstanden .

Fünf Rote werden abgeführt .

Die Nacht von Azaila

Dies ist der Abend eines ereignisreichen Ta¬
ges : Die Batterie hat die weite Hochebene zwi¬
schen Belchite und dem Städtchen Azaila durch =
quert . Der Befehl lautet : „Stellung in der Nähe
von Azaila zum Schutz der vorgehenden Infan¬
terie . Borderste Linie noch nicht bekannt . "

Die Lastwagen rollen auf den steilen Serpen¬
tinen zum Hochplateau hinauf , auf dem Azaila
liegt . Vor der Batterie auf Mulos beritten ge¬
machte Infanterie , hinter der Batterie spanische
Pioniere auf Studebaker -Wagen .

Im scheidenden Licht des Tages liegt Azaila :
ein Tohuwabohu des Bürgerkrieges . Die por =
derste Linie ist noch nicht bekannt ." Vor einer
halben Stunde lagen hier noch die Roten . Bei
dem einsamen Wegweiser , der hinter den lezten
Häusern Azailas am Rande einer dort begin =
nenden Hochebene aufgerichtet ist , dem Weg¬
weiser mit dem Caspe , sieht man in dem stau¬
bigen Dunst die vorgehenden Nationalen . Ja ,
es ist keine Täuschung , man sieht auch ganz in
der Ferne dunkle Grüppchen , die sich eilig zu =
rückziehen : fliehende Rote . Man hört die Ma¬
schinengewehre : Tat tak tak tak huuiiii . . .
tak tak tak . . . huuiiii .

Getümmel herrscht in dem Städichen oder
vielmehr in dem , was davon noch übrig ist .
Wieder kommen Gefangenentrupps . Dort unsere
Marokkaner sind außer sich vor Freude . Dröh¬
nend erklingt bei den Falangisten drüben die
mitreißende Hymne „Den Blick zur Sonne !" .

Eine ganze Druckerei der Roten ist ausgeho¬
ben worden . Auf der Strake zerflattern die
Papiere , auf denen das kommunistische Gift
diesem armen , unwissenden spanischen Landvolk
eingeimpft wurde . Stempel rollen auf die Erde .
Stempel mit fünfzackigen Sternen und den
Aufschriften von ,,Exekutiv - Komitees " . Ein
völlig gebrauchsfertiges Feldlazarett haben die
Rofos auch zurückgelassen .

Was ist das ? Eine feldgraue Müße mit sehr
breitem Schirm aus Lackleder . An der Vorder¬
seite ein weißgestickter Sowjetstern mit der ro¬
ten Weltkugel drin . Innen ein Namenszug .
russische Buchstaben .

Sensationsprozeß Casilla
Roman von Hans Possendorf

( Nachdruck verboten )61 . Fortlegung .

Am Abend nach diesem Freispruch findet
in der Wohnung von Leon Vandegrift ein

fleines Abschiedsessen im engsten Kreise statt ,
denn Peter will am übernächsten Tage mit
seiner Mutter und Binnie nach Deutschland
abreisen . Dort wollen sie ein paar Monate
verbringen , ehe sie auf den Rancho Paraiso
nach , Paraguay zurückkehren .

Es sind im ganzen acht Gedecke aufgelegt ,
und zwar für Peter , Binnie , Frau Roland ,
Vandegrift , Jessie , Salvini , den Gefängnisarzt .
und den Polizeisergeanten Jonny .

Kurz bevor die Gäste kommen , blingelt
Jessie nach dem Diener und sagt : „ Wir be
kommen noch einen Gast mehr . Legen Sie noch
ein Gedeck auf !"

„ Wer soll denn noch fommen ? " fragt Van
degrift verwundert , als der Diener den Raum
verlassen hat .

, ,Tony natürlich . - Was schaust du so ver¬
wundert ? Mein Verlobter kommt : Antonio
Graf Labarran ."

Du bist ja wahnsinnig ! Seit wann ist er
benn überhaupt hier ? "

-

., Seit mehreren Monaten . Schon acht Tage

nach mir ist er hier angekommen . Aber er

hatte noch wichtige Geschäfte abzumideln . Che
das nicht alles erledigt war , wollte er sich

nicht zeigen . Heute wird aber Verlobung ges
feiert und wenn du dich auf den Kopf
Stellft !"

Bandegrift starrt seine Tochter mit dem
Blid eines Inquisitors an . Und plöglich fagt
er wie in einer Erleuchtung : Ah ! Jezt weiß
ich auch , wer die Elektrizitätsmerke zerstört
hat !"

Jessie lacht über das ganze Gesicht : So ?

Meinst du , es wäre Jonny gewesen ? Du hast

einen genialen Scharfblick ,

dann fährt sie spöttisch fort :
Vater ! " Aber
Natürlich war

er es nicht - ebensowenig wie es Binnie
war , die den Bok umgelegt hat ."

-

, ,Das heißt also : dein Tony war es doch ? "
Das habe ich nicht gesagt . Aber wenn

er es gewesen wäre , könntest du dich darauf
verlassen, daß ihn keiner von den Beteilig¬
ten . von seinen Bekannten verraten würde .
Und wenn er es gewesen wäre , so wäre das
sein lekter Streich gewesen . Und wenn er es
gewesen wäre , dann hätte er , er allein , Peter
das Leben gerettet ! Wie er auch im süd¬
amerikanischen Urwald . Binnie und mir das
Leben gerettet hat ! Denn der Boß wollte
uns umbringen , wie du weißt . Und da
kannst dich darauf verlassen , daß er ein grund¬
anständiger Kerl ist , denn er ist nicht vorbe
straft und man kann ihm nichts nachweisen .
Und außerdem hat er mir fest versprochen , daß
er sich tadellos führen wird , wenn ich erst
Gräfin Labarran bin - vorausgesekt , daß er
immer genug zu essen und gute Zigaretten
hat und dafür werde ich schon ich
wollte sagen : wirst du schon sorgen . Pak
auf , er wird dir ausgezeichnet gefallen ."

Vandegrift hat keine Gelegenheit mehr ,
weitere Proteste anzubringen , denn der ein¬
tretende Diener meldet :

-

. . Graf Labarray !"
*

Alemán ! Alemán !" (Deutscher , Deutscher !)
Ein Moro ist ' s , der da ruft . Was will er ?

brauenen Händen . Er reicht sie einer Geschüz¬
3wei lebende Hühner hält er in seinen taffee¬

bedienung herauf , nickt eifrig mit dem Kopf.
Ja , ja , sie sollen sie doch nehmen .

Man unterhält sich auf Igionär spanisch " :
„Quanto tosta ? (Was es tostet ) . Der Moro
Schüttelt den Kopf heftig und macht mit beiden
Händen abwehrende Bewegungen . Nada , na¬
da " ( nichts , nichts ) . Er macht eine tadellose
Verbeugung , als man sich bedankt . Der Wagen
ist schon wieder im Anrollen . Von oben fliegt
ihm eine halbe Packung Zigaretten herunter .
Er wirft elegante Kußhändchen zurück . Die spa¬
nischen Pioniere , kenntlich an den silbergestick
ten Türmchen , die sie als Abzeichen tragen ,
prosten den Deutschen mit vollen Rotwein¬
flaschen zu.

Auf der Straße sieht es toll aus Die Roten

haben vor ihrem Abzug schnell noch „Inventur "
gemacht . Kein Wunder , daß so viele Gefangene
in nationale Hand fielen : beim Plündern über¬
rascht ; denn ein so geschwinder Vormarsch war
noch nie in der Geschichte dieses zweijährigen

SeideneRingens um die spanische Freiheit
Hemden liegen im Straßenstaub . Decken. Ein
richtungsgegenstände .

Die Batterie steht zwischen niedrigen Häusern

auf einer Art Marktplaz . Der Munitionsnach
schub aus der Zwischenstelle vor Belchite läuft
programmäßig .

Ueber Azaila hängt der Mond . Es ist die
erste Nacht , die warm ist . Die Luft ist frühlings¬
haft , weich wie Seide .

Munitionskanoniere erhalten den Befehl , die
Säuser in der Nähe der Batterie zu durchsuchen .
Sicherheit ist das Gebot der Stunde in solchen
Stellungen . Mit Taschenlampen dringen sie in
die Dunkelheit hinein .

Das muß hier eine Kirche gewesen sein . . .

wind . . . Er zerrt an einem Feßen über den
Durch die hohen Bogen streicht der Nacht¬

Resten des Altars - dem letzten Ueberbleibsel
eines Borträts von Stalin .

Eine weinende Kinderstimme läßt auf¬
horchen . . . Sie fommt aus einem Schuppen . . .
Mit Gewalt die Kellertür aufgebrochen . . .

In dem grellen Kegel der Taschenlampe steht
der Tod . . .

Oder ist dieses entfezlich abgemagerte Skelett ,
in Lumpen gehüllt , ein Mensch ?

Viva Rusia !" ( Es lebe Rußland ! ) gellt die

Stimme . Die ausgemergelte Linke ballt sich
zum bolschewistischen Gruß . Die Rechte umflam
mert einen blassen , kleinen Buben . Es ist eine
Frau , Schlohweiße Haarsträhnen hängen ihr
wirr ins Gesicht . Zwei angstgeweitete Augen
ſtarren gläsern auf die Gewehre .

„ No Rusia !" (Nicht Rußland !) Fast heftig
fommt die Antwort : Viva Franco ! Arriba
Espana !" (Es lebe Franco . hoch Spanien !)

Wie ein Blizz durchzuckt es die Frau , Soch
richtet sie sich auf . Ihre Lippen formen Worte ,
ohne einen Ton hervorbringen zu können .
Feucht glänzt es in ihren Augen. Ihre Hand
öffnet sich wie erlöst sinkt herab .

(Fortjeyung folgt .)

Rückkehr von Bewohnern in ihre von den Roten mit Benzin eingeäscherten Häuser and

Regungslos siken sie . Hand in Hand . Bald
schauen sie einander in die Augen , bald werfen
ste flüchtige ungeduldige Blicke nach dem Boll¬
werk hinüber , auf dem es von Menschen mim¬
melt . Gesprochen wird kein Wort . Was sie
erlebt haben und noch erleben , und was sie
empfinden , das ist zu mächtig . um es in
Worte fassen zu können .

Aber plötzlich ist es mit dem süßen Frieden
in der Schiffslaube zu Ende . Weiß der Teufel .
mie es nun doch herausgekommen ist , daß
Peter und Binnie und Frau Roland an Bord
gegangen sind . . . mit einemmal steht ein
Neuyorker Reporter vor dem Paar . Und ehe
Peter noch ein Wort herausbringen kann, ist
ein zweiter da und im nächsten Augenblid
eine ganze Schar . Und alle haben Notizbuch

und Bleistift gezückt , und nun prasseln die
Fragen auf Peter und Binnie herab :

Was für Gefühle haben Sie beim Ver
lassen Amerikas ? " - . . Saben Sie nicht die
geringste Ahnung , wer das Attentat auf das
Elektrizitätswerk verübt hat ? " . . Werden
Sie beide wieder zum Film gehen ? Haben
Sie schon Angebote ? " . . . Lieben Sie einan¬

- Werden Sie sich heiraten ? "der ? "
Peter bittet mit einer Handbewegung um

Schweigen . Aller Augen hängen an seinen

Lippen .
"

-

Meine Herren " , sagt Peter , diesmal kann
ich alle Ihre Fragen auf einmal beantworten :

UndDas alles geht Sie einen Dreck an !

das ist mein letztes Wort ."
En de .

Lieber Leser - Neuer Noman !
Morgen beginnen wir mit dem Abdruck | zubauen . Je mehr sich der Dampfer der Heks

unseres neuen Romans

, ,Alle Frauen sind dein "
von Roland Marwiz .

mat nähert , desto stärker ergreifen die Er

innerungen der Vergangenheit von ihm Besitz .
Evelyn selbst bestimmt ihn , daß er zunächst

allein seine deutsche Seimat besucht . Und hier

Der Verfasser ist ein bekannter Unterhal - trifft er sie alle wieder , die Menschen , die ihm

tungsschriftsteller, der in großen deutschen einst viel bedeuteten. Schicksalhaft wickeln
Zeitschriften und Zeitungen sich bereits einen sich die folgenden Geschehnisse ab , schicksalhaft

Namen gemacht hat . Roland Marwig hat in insbesondere ist die Rolle , die Klaus Dronte ,

seinem neuen Wert , das wir unseren Lesern ohne es zu wollen , im Leben der ihm begeg
bieten , eine besonders fesselnde Sandlung gestal - nenden Frauen spielt . . .

Es ist Peter bisher geglückt , die geplante
Abreise vor der Oeffentlichkeit geheimzuhalten .
Unter Anwendung aller Tricks und Kniffe ist tet : Klaus Dronte tehrt , nachdem er zwei Jahre Wir wollen von der packenden , an Vers

er sogar mit seiner Mutter und mit Binnie lang als Arzt in den Tropen fern jeder | wicklungen reichen Handlung nicht mehr ver¬unbelästigt an Bord gekommen .
Dann hat er sich mit Binnie in einen

scheinbar sicheren Winkel zurückgezogen : in die
Ede einer abgelegenen Laube des obersten
Promenadendeckes .

Zivilisation gewirkt hat , zusammen mit seiner raten , damit unsere Leser die starke Spannung

Braut , der jungen schönen Evelyn Keith , nach spüren , die diesem in unseren Tagen spielenden
Europa zurück, um hier ein neues Leben auf - Liebesroman bis zur letzten Zeile eigen ist.

Alle Marmeladen

in 10 Minuten mit Opekta



Dienstag , den 18 . Juli 1939¬

Für den 19 . Juli :
Sonnenaufgang : 4. 24 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 37 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich

Mondaufgang : 8. 04 Uhr
Monduntergang : 21. 34 Uhr

Hochwasser
0. 37 und 12. 51 Uhr

14. 03 22

0. 57 13. 1193 19
1. 12 13. 26" 79

Leybuchtfiel 1. 27 13. 41"" "9
Westeraccumersiel 1. 37 13. 5112 "
Neuharlingerfiel 1. 40 13. 54" 28
Bensersiel 1. 44 13. 58" "
Greetsiel 1. 49 33
Emden , Nesserland 2. 13 " 14. 27 "9
Leer , Hafen 3. 29 72
Weener 4. 19

15. 43
16. 3323

"
22

Westrhauderfehn 4. 53
4. 58

39 17. 07
17. 1222

19
"P

Gedenktage
Papenburg

gestorben (geb. 1776 ;.
1810: Königin Luise von Preußen in Hohenzieriz
1819 : Der Dichter Gottfried Keller in Zürich ge¬

boren (gest . 1890) . .
1834 : Der französische Maler Edgar Degas in Paris ge¬

boren (gest. 1917) .
1859 : Der Mediziner und Schriftsteller Larl Ludwig

Schleich in Stettin geboren (gest. 1922) .

1870 : Kriegserklärung Frankreichs an Preußen .

Ostfriesische lageszeitung

Aus Gau und Provinz
Kind stürzte aus dem Fenster

Ein etwa zwei Jahre altes Kind in
Oldenburg fletterte in einer Wohnung in
der Nadorsterstraße auf die Fensterbank eines
offenen Fensters , verlor das Gleichgewicht und

stürzte auf das Pflaster der vier Meter tiefer¬
liegenden Straße . Mit schweren Kopfver¬
lekungen wurde das Kind in bedenklichem
Zustand in das Krankenhaus eingeliefert . Es
ist dies der dritte derartige Fall , der sich
innerhalb einer kurzen Zeitspanne ereignete .

Kind lief gegen Motorradfahrer
In de Nähe des Bahnhofes in Rastede

1936 : General Franco übernimmt die Führung der natio vergnügten sich Kinder beim Ballspiel auf der
nalen Erhebung in Spanien .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

den fühleren Meeresluft tam es nördlich der Mittel¬

Ukraine -

Das Witerungsgeprägezeigte auch am Montag im Ver¬
gleich zum Sonntag wenig Aenderung . In der zufließen

gebirge vielerorts zu Gewittern , die teils von ergiebigen
Schauern begleitet waren . Die Temperaturen erreichten
in unserem Bezirk zwanzig Grad , während sie in der

in der subtropischen Warmluft stellenweise
auf über 35 Grad anstiegen , Die Verlagerung der Stö¬

bringt für uns feine wesentliche Witterungsänderung . Im
allgemeinen wird es Dienstag etwas ruhiger und wärmer
werden , die Gewitter und Schauerneigung wird nachlassen .

Aussichten für den 19. Juli : Bei um Süd schwankenden
Winden wolkig bis heiter , vorwiegend trocken , warm .

Aussichten für den 20. Juli ; Bei auffrischenden süd¬
lichen Winden wieder aufkommende Gewittertätigkeit .

Straße . Im Eifer des Spieles wurde ein

eines der Kinder lief vor die Maschine, von
herankommender Motorradfahrer übersehen , und

der es zu Boden geschleudert wurde . Der
Motorradfahrer stürzte ebenfalls und erlitt
erhebliche Kopfverletzungen , die seine Aufnahme

ins Krankenhaus erforderlich machten . Das
verunglückte Kind wurde in die elterliche
Wohnung gebracht .

Bei Aufnahme des Tatbestandes stellte sich

tungskerne über Sübschweden und nördlich Schottlands heraus , daß der Motorradfahrer noch jugendlich
war und sich nicht im Besiz eines Führer
scheines befand .

Erbhöfe aus Domänenbesik
Der Oldenburger Staat ist Besizer

einer großen Reihe von Domänen , die heute
an geeignete Bauern verpachtet sind . Die

Ueberleitung der Pachtdomänen als Erbhof in

den Besitz des jezigen Pächters ist schon seit

geraumer Zeit Gegenstand von Verhandlungen
zwischen den zuständigen Dienststellen des

Staates , dem Reichsnährstand und dem . Reichs¬
ernährungsminister . Ermittlungen haben er¬

geben , daß nicht alle verpachteten Domänen

Erbhöfe werden können , daß aber immerhin
vierzig sogenannte Herdstellen
vorhanden sind , die ohne Hindernis in das
Eigentum der Bächter überführt werden
fönnen . Bei Durchführung dieser Maßnahmen
wird das Ziel der nationalsozialistischen

Agrarpolitik erreicht , das nicht in der Ver¬

ewigung des Pächterstandes , sondern in der

Stärkung

Ein seltener Rehbock

Einen etwa vier Jahre alten Rehbock mit
ganz abnormem Gehörn erlegte der Gastwirt
Everding in Damme in seinem Jagdbezirk .
Das Gehörn besteht aus drei vollständig aus¬
gebildeten Stangen , wobei an der einen Seite

zwei Stangen als Abnormität eng zusammen
stehen , während die dritte Stange als normal

anzusehen ist .

Schweres Brandunglüc

In Beverbruch im Amte Cloppenburg
wurden die Holzsägerei , die Mühle mit der
Schwarzbrotbäckerei und ein großer Schweine¬
stall ein Raub der Flammen . Mehrere fette
Schweine kamen in den Flammen um. Durch
den tatkräftigen Einsatz der Feuerwehren
fonnte ein Umstchgreifen des gefährlichen
Brandes vermieden werden .

Feuer durch Blitzschlag

Durch Blitzschlag fing das Gehöft Kattenhof
in Grünenkamp bei Varel Feuer . Das
Feuer breitete sich mit großer Schnelligkeit
aus . Die sofort an der Brandstelle erscheinende

Feuerwehr und tätige Nachbarn konnten ver¬

hindern , daß das Feuer größeren Schaden an¬
richtete . Das Gebäude und ein Teil der ein¬
gelagerten Früchte konnte gerettet werden .

Fahrlässige Brandstiftung

In der Wurster Heide war ein junger
Mann mit Heideeinfahren beschäftigt. Dabei
brannte er auch eine Heidefläche, die später

kultiviert werden sollte, ab. Das Feuer ließ
sich jedoch nicht in den vorgesehenen Grenzen
halten und griff weiter um sich. Neben drei

bis vier Hektar Heide wurden sechzig Fuder
Seide vernichtet. Der Täter , der das Feuer
ohne Genehmigung und ohne Auftrag angelegt
hatte , stand jetzt vor Gericht , das ihn zu 100
Reichsmark Geldstrafe verurteilte .

Schiffahrt und Wirtschaft
Der Verkehr im Emder Hafen in der letzten Woche
In der Zeit vom 9. bis 15 Juli tamen von den west

deutschen Kanälen im Emder Safen an 125 Fahrzeuge mit
102 728 Tonnen Tragfähigkeit und 69 392 To . Gütern . Es
gingen ab 98 Fahrzeuge mit 81 772 To . Tragfähigkeit und
64 335 Tonnen Gütern .

In der Woche vom 8. bis 14, Juli liefen den Emder
Safen an 42 Seeschiffe mit 44 815 NRT . , davon 19 bela¬
dene Seeschiffe mit 62 647 To . Gütern Es gingen ab 50
beladene Seeschiffe mit 71 626 NRT . , davon 39 beladene
Seeschiffe mit 105 089 To . Gütern .

Privatschiffer -Bereinigung Weser -Ems eGmbH . , Leer
Schiffsbewegungsliste vom 17. Juli . Verkehr zum Rhein :

Ambulant löscht in Duisburg Frieda auf der Fahrt von
Leer nach Duisburg . Undine 17. von Leer nach Duisburg .
Sermann 17. Herbrum passiert in Richtung Köln . Baldur
in Bremen erwartet . Netty löscht in Dortmund , weiter nach
Duisburg . Verkehr vom Rhein : Hoffnung auf der Fahrt
von Duisburg nach Bremen . Wega auf der Fahrt von
Speldorf nach Wesermünde . Käthe auf der Fahrt von
Speldorf nach Leer . Neptun 23 löscht in Oldenburg .
Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬
Kanal -Stationen : Bruno 17. in Leer erwartet , meiter
nach Münster . Hilde löscht in Münster , weiter nach Dor¬
sten . Gertrud löscht in Lingen , weiter nach Münster .

Norden : Wilhelmine ladet in Münster , Annemarie löscht

-

Kanal -Stationen ; Reinhard 15, von Münster nach Weser
münde. Elternfegen löscht in Emben. BerkehrMünter
in Norden . Gretel löscht in Leer . Adolf ladet in Mün¬
ster /Hiltrup . Hermann und Pionier laden in Münster .
Anna Wilhelmine auf der Fahrt von Norden nach Mün
ster . Verkehr nach den Emsstationen . Kehrwieder liegt
in Aurich . Aalte liegt in Oldersum . Hermann löscht in
Leer . Annemarie auf der Fahrt von Bremen nach Leer .
Sturmvogel , Grete und Johanne laden in Bremen ,
Verkehr von den Emsstationen : Dollard 15. von Emden
nach Bremen . Gerda löscht in Leer , weiter nach Apen . -
Diverse andere Schiffe : Erich fährt Sand , Vorwärts th
Emben erwartet , Adelheid fährt Steine zwischen Olden¬
burg und Langeoog . Jupiter löscht in Borfum , Fenna
fährt auf der Weser Sand , Schwalbe ladet 17. in Jem¬
gum . Steine fahren Gesine , Anna , Anna -Gesine , Gretchen ,
Hermann , Annette , Maria , Marie Helene , Herbert , Busch
fahren Vorwärts , Concordia , Möve , Schwalbe , Nordstern ,
Kehrwieder , Wilhelmine , Hertha , Wega , Anna und See¬adler , Irmgard 18. in Oldenburg löschklar . 4 Gebrüder

Marianne 20. /21 . in Oldenburg19, in Emben erwartet .und Vermehrung des deutschen

Bauerntums liegt .

Bei den nicht umzuwandelnden Domänen

handelt es sich um solche , die entweder gefährdet

auf den Wesersänden , oder in der Nähe von

sich ausdehnenden Städten oder in noch nicht

ausreichend reguliertem Gebiet der Leda

und Jümme liegen .

Fahrschüler vorzeitig am Steuer

Margarethe löscht in Münster . Konkurrent in Hamm fäl¬
lig . Emanuel ladet in Bremen . Hedwig ladet in Bremen .

Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems¬

Name d . Schiffes

D. Aegir
D. Hans Otto
D. Elise Schulte
2 . Emilie Sauber

Das Reichsgericht hat unlängst das gegen

einen Fahrlehrer ergangene Urteil des Land¬
gerichts Greifswald vom 31. Januar 1939 auf
gehoben . Es handelte sich um einen von einem
Fahrschüler verursachten tödlich verlaufenen
Verkehrsunfall . D. Widar

Vor allem ist zu prüfen so führt das MS . Heluan
Reichsgericht aus - ob der Angeklagte nicht MS . Fortuna
schon dadurch schuldhaft gehandelt hat , daß er
überhaupt dem Fahrschüler C. die Lenkung des
Wagens überließ . Der Schüler hatte erst zwei
Uebungsstunden hinter sich . Zudem lagen an
der Unfallstelle beengte Verkehrsverhältnisse
vor : auf der einen Seite parkten drei Kraft¬
wagen , auf der anderen Seite hielt unweit
davon ein Pferdefuhrwerk ; außerdem tamen ein
Pferdefuhrwerk und dann noch ein Personen¬
fraftwagen entgegen . Die Verhältnisse lagen
daher so, daß dem Fahrlehrer schon beim Ein¬
fahren in die B. -Straße Bedenken aufsteigen
mußten , ob der ungeübte Fahrschüler an dieser
Stelle den Wagen ohne Gefahr zu lenken im
stande sein werde .

Aber selbst wenn er schon den Schüler selb¬

ständig handeln lassen durfte , muk wenigstens
untersucht werden , ob der Fahrlehrer nicht zum
mindesten von vornherein hätte Mak
nahmen treffen müssen, um ein fehlerhaftes
Anfahren hintanzuhalten oder es doch auf derStelle unschädlichmachen zu können . Das gilt
um so mehr , als der Wagen mit links einge
schlagenen. also nicht zur Fahrtrichtung der
Straße gestellten Vorderrädern wieder in Be¬
wegung gesetzt werden sollte. Die Annahme
des Landgerichts , das derartige Anfahren und
der Tritt auf den Gashebel seien für denFahrlehrer nicht voraussehbar gewesen, läkt
nicht nur eine ungenügende Würdigung des
Sachverhalts bezüglich der Fahrlässigkeit er :
kennen , sondern steht auch zu der Feststellung
in Widerspruch , das seien häufig beobachtete

also doch wohl einem jeden Fahrlehrer ver¬
traute Fehler der Fahrschüler . Das wird
auch dadurch nicht geändert , daß der Fahrschüler
C. in der bisherigen kurzen Uebungszeit solche
Fehler nicht begangen hat .

- 22 . 6. 1939 ) .( 5 D. 234/39 . -

Sophie 23. in Oldenburg erwartet . Angela 23.erwartet .
in Leer erwartet .

Hamburg -Amerika Linie . St . Louis 15. ab Neuyork
nach Bermuda . Hamburg 15 Fastnet Rock pass . nach
Neuyork . Vancouver 15. ab Cristobal . Caribia 15, anBarbados . Cordillera 16 Flores Island pass, nach Ply¬mouth . Iberia 16. an Havanna .

Der Verkehr im Emder Hafen

Kapitän

Adrion
Cunze
Schmidt

Nation

Deutschland

Angekommen

17. Juli
17 ."
17 ,"

de Buhr
Hotel
Schröder

Deutschland

17 .

Ibgegangen
17 . Juli
18 .
17 .

Mailer

Frachttontor

Schulte & Bruns
Fisser & v . Doorn .

Saeger & Schmid
Evag
Frachtkontor

Die Preisregelung für Altwagen

Liegeplaz

Außenhajen
Neuer Hafen

Ab 1. August keine Zulassung ohne Verkaufserlösmeldung
Am 29. April 1939 hatte der Reichskommissar | Fahrzeugart vorgesehenes Formblatt , die so¬

für die Preisbildung eine Anordnung zur Re¬
gelung des Verkaufs gebrauchter Kraftfahrzeuge
und zur Verhinderung von Ueberbezahlungen
für Altwagen erlassen . Danach mußten u . a .
Altwagenhändler beim Ankauf von Fahrzeugennur den von der DAT . ( Deutsche Automobil¬
Treuhandgesellschaft ) geschäzten Preis bezahlen .

33% v5 . als Handelsunkosten aufschlagen, zu
Beim Weiterverkauf durften sie im Höchstfalle

denen fie die vorgenommenen nachweisbaren
Instandsegungsarbeitenan den Altwagen hin¬
zurechnen konnten. Für den privaten Verskauf von Altwagen war festgesetzt worden, daßder Verkaufspreis unter Abrechnung einer ent¬
[prechenden Wertminderung und dem Aufschlag
für nachweisbare Reparaturen und Verbesse¬rungen den ehemaligen Einkaufspreis des Alt¬
wagens nicht übersteigen dürfte . Die Anord¬
nungen haben dazu geführt , daß sich das Alt .
wagengeschäft vom Handel zum privaten Ver¬
fauf verlagerte und teilweise Schwarzhandel¬
charakter annahm .

Folge 166

Jetzt über 22 Milliarden RM .

Nachdem für den Monat März die letzten

Ergebnisse über die Entwicklungn der Einlagen

bei den deutschen Sparkassen bekanntgegeben

waren , liegt nunmehr der Stand für den 30 .

Juni , also zur Jahresmitte 1939 , vor , da die
Monatsausweise der deutschen Sparkassen , Giros

tassen und Kommunalbanken des Altreiches nur

noch vierteljährlich bekanntgegeben werden . In

dem zurückliegenden Vierteljahr erhöhten sich

die Spareinlagen um 295 Millionen Reichss

mark und die sonstigen Gläubiger um 80 Mil¬
lionen Reichsmart . Mit einem Gesamtzufluz
von 375 Millionen Reichsmark haben sich im
Vergleich zum zweiten Vierteljahr 1938 kaum
Veränderungen ergeben .

Der Einzahlungsüberschuß ist gegenüber der

Vergleichszeit im Vorjahre trok höherer Ein

zahlungen geringer , da die Rückzahlungen stärs

fer zugenommen haben . Die Zunahme der

Rückzahlungen beträgt aber nur 7,6 Prozent
und ist in Anbetracht der um 11,7 Prozent ers

höhten Spareinlagen durchaus normal . Dems

gegenüber ist die Steigerung bei den sonstigen
Gläubigern 40 Millionen Reichsmark höher als
im zweiten Vierteljahr 1938 gewesen .

Die deutschen Sparkassen haben den Zufluß

der neuen Mittel zum großen Teil zur Ver¬
stärkung ihres Bestandes an eigenen Wertpapie
ren verwendet . Die Zunahme betrug hier 365,4

Millionen Reichsmark, wodurch der Wertpapier¬
bestand der Sparkassen auf über 8,1 Milliarden
Reichsmark gewachsen ist. Die übrigen Ver .

änderungen treten hiergegen zurück. Im ört¬
lichen Kreditgeschäft haben die Sparkassen 60
Millionen Reichsmart mehr ausgeliehen, wovon
30,9 Millioen Reichsmart auf Hypothekar
kredite und 32,5 Millionen Reichsmark auf

kurzfristige Ausleihungen an die mittelstän =

dische Wirtschaft entfallen . Die Ausleihungen

an öffentlich - rechtliche Körperschaften gingen um
20,9 Millionen Reichsmark zurück .

Die am 1. April aufgehobene Hypothekens
sperre wird sich wohl erst in der kommenden

3eit stärker auswirken . Auch das kürzlich auf¬
gehobene Kommunalkreditverbot hat in jezigen
Ausweisen noch keinen Niederschlag gefunden .

Die fojiale hilfe des Reiches in

Böhmen , mähren , memelland

ist ein Begriff für die SD . - Arbeit .

gewisse üble Erscheinungen , die sich aus der
starken Nachfrage nach Gebrauchtwagen ergaben ,
beseitigt . Der private Besitzer eines Gebrauchts
wagens hat auch die Möglichkeit , vor Verkauf
an Privathand das Fahrzeug von der DAT .
abschäzen zu lassen . Alsdann ist aber eine
freie Festsetzung des Verkaufspreises nicht mehrmöglich . Es ist nur gestattet , einen Ausschlag
von höchstens zehn Prozent zu dem festgesetzten
Schäzungswert hinzuzufügen , dies auch nur ,
wenn der Verkauf des Gebrauchtwagens von
Privat zu Privat und nicht an den Handel
erfolgt . Bei einem Verkauf an den Handel
hat der Händler die Schäzungsgebühr gegen
Aushändigung der Schäzungsurkunde zu ers
statten .

Die neuen Durchführungsbestimmungen des
Breiskommissars haben den gewerbsmäßigen
und privaten An - und Verkauf von Gebrauchts
wagen in eine gleiche Ebene gerückt . Bekannt
lich ist es mit dem Verkauf eines Kraftwagens
allein noch nicht abgetan . Der Kunde oder der
Käufer wenden sich oft genug wegen irgend
welcher später in Erscheinung getretener
Mängel des Fahrzeuges wieder an den Vers
käufer . Mit diesem Aerger muß jeder Ver
fäufer rechnen . Der gewerbsmäßige Gebrauchts
wagenverkäufer läßt gewöhnlich Reparaturen
an dem Fahrzeug vornehmen , Lager erneuern
und ähnliches . Die privaten Verkäufer dagegen

möglichst hohen Preis loszuschlagen und lassen
versuchen , ihr Fahrzeug gewöhnlich zu einem

nur in den seltensten Fällen Reparaturen vor¬
nehmen. Es ist darum verständlich, daß gerade
beim privaten Verkauf von Gebrauchtwagen

-

genannte Verkaufserlösmeldung , in doppelter
Ausfertigung wahrheitsgemäß auszufüllen hat.
Er muß u. a. den Ankaufspreis des Wagens,
die ausgeführten Reparaturen und schließlich der meiste Merger entsteht . Die Käufer stellen
den Verkaufspreis angeben . Diese Verkaufs sehr schnell wieder dem Verkäufer den Wagenerlösmeldung ist zusammen mit dem Antrag zur Verfügung . Es kommt zu unangenehmenauf die polizeiliche Umschreibung des Fahrzeuges Auseinandersetzungen und sehr oft au fosts
Da die Händler beim Verkauf eines Altwagens privater Verkäufer scheinbar etwas Geld ver¬
der polizeilichen Zulassungsstelle einzureichen . spieligen Prozessen . Wenn nun wirklich ein
oder gebrauchten Kraftrades u. a. ihre Verkaufs- dient hat und hohe Gewinne sind nach denerlösmeldungen weiter wie bisher direkt an die neuen Bestimmungen nicht möglich , dannDAT. einschiden müssen, wenn sie nicht mit wird dieser geringe Verdienst durch die ange¬hohen Strafen belegt werden wollen, bedeutet führten Umstände wieder aufgehoben. Es istdiese Bestimmung praktisch, daß kein gebrauch- infolgedessen eine Verlagerung des Altwagenstes Kraftfahrzeug ohne diese Verkaufslösmel
dung zugelassen wird . Es kann nun sehr gut warten . Dies um so mehr, als die neuen

geschäftes auf den gewerblichen Handel zu er¬

festgestellt werden , wenn eine Privatperson auf - Durchführungsbestimmungen festsehen , daß diefallend viel Wagen verkauft , und ein solcher Gebrauchtwagenhändler beim VerkaufSchwarzhandel fann schnell unterbunden wer¬
den. Zum anderen sind die Verkäufer der Ge- einen Handelsaufschlag von 25 Prozent vor¬
brauchtwagen jederzeit zu belangen , wenn man arbeitet , und nur 33% Prozent , wenn sie vorsnachträglich feststellt , daß irgend etwas nicht

her mit über 25 Prozent gearbeitet haben .

Im einzelnen bringen die Durchführungss
bestimmungen Anweisungen über die Art der
Veräußerung und Kostenverteilung beim Ver¬
fauf von gebrauchten Wagen zwischen Händlern
untereinander und die Mitteilung , daß gewisse
landwirtschaftliche Kraftfahrzeuge , beispiels
weise Ackerschlepper , nicht der Preisregelung
unterworfen sind .

Die demnächst erscheinenden Durchführungsstimmt .
bestimmungen des Preiskommissars zu der An - Bisher war nur der Verkäufer beim privaten
ordnung vom 29. April sind ein weiterer ent - Verkauf eines gebrauchten Kraftfahrzeuges für
scheidender Schritt zur Schaffung einer ver - den Verkaufspreis verantwortlich . Nach der
nünftigen Preisbildung , Eine der wichtigsten neuen Durchführungsbestimmung muß sich je¬
Bestimmungen , die am 1. August 1939 in Kraft doch auch der Käufer an den zulässigen Ver¬
treten , legt fest , daß bei jedem Verkauf eines faufspreis halten . Es werden also nicht nur
gebrauchten Kraftfahrzeuges von Privat zu die Preistreibereien der Verkäufer , sondern
Privat der Verkäufer ein für die jeweilige auch der Käufer unterbunden . Damit werden

nur

nehmen dürfen , wenn sie bisher darunter ge =



Sportdienst der „OTZ ."
Die letzten Entscheidungen in Mailand | Ausklang des Luzerner Reitturniers
Zum Schluß noch ein Weltrekord der Frauen

Kaum haben sich die Wogen der Begeisterung
nach dem mitreißendem Gefecht Harbig - Lanzi
beruhigt , da werden die Tausende schon wieder
hochgeschreckt. Auf der 100-Meter -Bahn liefern
sich von innen nach außen Daelli . Neckermann ,
Mariani und Scheuring einen herrlichenKampf , bei dem im Ziel niemand zu sagenweiß , ob Mariani , Neckermann oder Scheuring
voranlagen Scheuring gewann um Brust¬
breite in 10,4 Sekunden vor Mariani in der
gleichen Zeit ; Neckermann hatte 10 . 5 Gefunden
benötigt .

Einen deutschen Sieg bringt auch der 110 =
Meter Hürdenlauf . Glaw läuft für
Kumpmann und gewinnt in 14 . 8 Gefunden vor
Dr . Weaner und Oberweger , der , schon in Füh
rung , vor der letzten Hürde strauchelte .
Haunzwinckel bewältigte im Stab hoch =
sprung eine Höhe von 4. 07 Meter und liegt
fiar vor den beiden Italienern Romeo ( 3. 90
Meter ) und Boscutti ( 3 . 80 ) . dem Europa¬

-
meister Sutter mit gleichfalls 3. 80 Meter folgt.

Große Klasse sind wieder Trippe und Stück
im Kugelstoßen . Trippe schneidet mit
16. 22 Meter am besten ab , Stüd bleibt mit
16 . 11 Meter nicht viel hinter ihm zurück .

Ein feines Rennen gibt es über 5000 Me
Schaumburg , Eberlein und Bevi¬

acqua bleiben bis zur letzten Runde zusammen.
ter .

Dann muß der Italiener zurückbleiben , und

ohne ganz auszulaufen passieren Schaumburg
und Eberlein in der gemeinsamen Zeit von
14 :43,8 auf gleicher Höhe das Ziel .

Ueber 4 mal 400 - meter starten Hamann
und Missoni . Leutnant Hölling ringt Staliens
zweiten Läufer Donnini nieder . und Scheucing
geht bereits mit zehn Meter Vorsprung vor
Doraiceni ins Rennen . Harbig erhält mit
rund 20 Meter Vorsprung den Stab und hat
nun Lanzi nicht mehr zu fürchten . Wohl ver¬
sucht der Italiener mit aller Macht heranzu
ommen , aber Harbig schont sich weise , azt

vanzi Boden machen . Zum Schluß läuft er
leicht dem Ziel entgegen . Die Reit von 3 : 10 . 4

bedeutet eine neue deutsche Bestleistung unserer
Nationalmannschaft und liegt nur sechs Zehntel
Sekunden hinter Englands Europarekordzeit
zurück . Die Staliener haben die Genugtuung ,
mit 3 : 12,4 leichfalls Landesrekord gelaufen u
sein . Die abschließende 4 mal 100 Meter - Stif
fel gewinnen Kersch , Hornberger , der das Ren¬
nen gegen Monacci entscheidet . Neckermann
und Bönicke in 40,6 Sekunden gegen die Ita¬
Tiener in 41,6 Sekunden .

Im Rahmen des Länderkampfes Deutschland¬
Italien wurden nationale Frauenwettbewerbe
durchgeführt , die der Vorbereitung der italie
nischen Leichtathletinnen für den im August
stattfindenden Länderkampf gegen Deutschland
dienen . Im Verlaufe dieser Kämpfe stellte

Claudia Testoni im 80-Meter -Hürdenlauf
einen neuen Weltrekord auf . Sie unterbot mit
11,5 Sefunden die alte Bestleistung unserer
Ruth Engelhardt um fast eine Zehntelsekunde .

Neue deutsche Staffelmeister

Prächtige Leistungen brachten die Deutschen
Staffelmeisterschaften und Meister¬
schaften im Fünf - und Zehnkampf in Darm¬
stadt . Doppelmeister im Fünf - und Zehnkampf
wurde in Abwesenheit des Titelverteidigers
Hans Heinrich Sievert der Hamburger Friz
Müller , der damit seinen Erfolg aus dem
Jahre 1937 wiederholte . Den Fünftampf
der Frauen gewann Lydia Eberhardt¬
TV . Eßlingen . In den Staffelmeisterschaften
lief der Hamburger SV . über 3 mal 1000 Meter
mit 7 :28,9 Minuten einen neuen Rekord , den
bisher der TV . Wittenberg mit 7 :31,9 hielt .
Auch die Stuttgarter Kickers blieben mit 7: 30
noch unter der alten Bestleistung . In der 4 mal
100 Meter -Staffel siegte der Post -SV . Mann¬
heim ohne Neckermann in 42,4 Gefunden
vor dem Dresdener SC . Ein interessantes Ren¬
nen gab es über 4 mal 400 Meter , das die 44¬
Sportgem . Stuttgart in 3 : 21 Minuten vor

München 1860 , Schlesien - Breslau und dem Luft¬
waffen -SV . Berlin im Endspurt für sich ent¬
schied. Die 4 mal 100 Meter Frauenstaffel ge¬
wann der MTV . 1879 München in 48,2 Gef . vor
dem Hamburger SV . und dem Titelverteidiger
GC . Charlottenburg . Die Reichswett¬

fämpfe der Jungmannen standen eben¬
falls im Zeichen guter Leistungen. Hervorzu¬
heben sind die 800 Meter von Schanzenbecher
(Frankenthal ) in 1 :55,2, die 1500 Meter des
Hamburgers di Villa in 4 :02,6 und der Drei¬
sprung des Frankfurters Gleim mit 14,45 Meter .

-

Noch ein Frauen -Weltrekord

Bei den in Monte Carlo veranstalteten
französischen Meisterschaften der Leichtathletin
nen stellten die Läuferinnen Lucas . Vincent
und Fizé des Pariser Frauensportklubs in der
3mal 800 -Meter - Staffel mit 7 :22,6 einen neuen
Weltrekord auf .

Dipper Vierter im Albi -Breis

Im Großen Preis von Albi (Frank
reich ) , der für Rennwagen der 1500 -Kubik¬
zentimeter -Klasse ausgeschrieben war . belegte
Dipper von der Süddeutschen Renngemeinschaft
im Gesamtergebnis den vierten Plaz . Das
Rennen wurde in zwei 178 Kilometer langen
Läufen ausgefahren , wobei der Engländer
Wakefield (Maserati ) mit 150 und 151 Stun¬
denfilometer vor seinem Landsmann Tongue
(Maserati ) und dem simaesischen Prinzen Bira
( Era ) Sieger wurde . Die Gesamtwertung er¬
gab die gleiche Reihenfolge . Der Stuttgarter

Auf alle kommt es an !
Die Tatsache , daß die opfervolle und rest

belegten Hyacinthe ( Spim . Chevalier ) und
Lenyes (Rittmeister v . Blatthy -Ungarn ) die
Pläge . Der Jubiläums - Preis wurde eine
Beute von Oberst II , aus dem Rittm . Brind

mann , der erfolgreichste Reiter des gesamten lose Hingabe erfordernde Rotkreuzarbeit
Turniers , wieder zwei Glanzritte zeigte . schon über sieben Jahrzehnte auf der Grundlage

Nur die Besten waren hier zugelassen und der Freiwilligkeit von den deutschen Männern
dementsprechend auch die Anforderungen . Un =

Dem Schlußtag des Internationalen Luster 31 Startern qualifizierten sich fünf , darun¬
zerner Reitturniers war kein gutes ter Wotansbruder und Oberst . beide unter
Wetter beschieden , vom frühen Vormittag en Brindmann , ferner die Franzosen Halte - la (Lt.
regnete es in Strömen . Dafür waren aber de Maupeou ) und d Huis ( Sptm . Chevallier )
unsere Reiter so recht im Zuge und holten sich sowie die Belgierin Babette (Capt . Gonze).
als Entschädigung für die Niederlage im Na- Oblt . Weidemann hatte mit Der Aar und No¬
tionen-Preis noch die beiden lekten Springen, belegten mit je vier Fehlern nur den sechsten

tar Pech , beide hatt eneinmal abgestreift und
zu denen nur die Italiener nicht mehr ange- bzw. neunten Platz . Gleich das erste Stechentreten waren . Im Preis von Lido vertrat nur entschied . Auf Wotansbruder hatte BrindmannBaron (Rittmeister Brindmann ) die deutschen zwölf Fehler , aber dafür sprang Oberst in die
Farben . Seine Leistung , fehlerlos in 1 : 29 . Bresche , der als letzter und zugleich einziger
vermochte keiner der übrigen 41 Teilnehmer zu der fünf Sieganwärter alle sechs Hindernisse
übertreffen . Um mehrere Sekunden geschlagen fehlerlos bewältigte .

42 . Allgemeines Tennisturnier auf Norderney
Spannende Endkämpfe

Norderneyer Tennisturnier am Sonnabend und
Bei herrlichem Sommerwetter nahm das

Sonntag seinen Fortgang . Es hatte sich bei den
3 wischenrunden eine größere Zuschauer¬
menge eingefunden , die technisch gut ausgereifte
Spiele zu sehen bekam .

Im Herren -Einzel A brachten sich in die Vor¬
schlußrunde: Kurz-Osnabrück durch einen Sieg
über Dr. Hehemann -Berlin , Balhorn -Braun¬
schweig, Dr. Kamp -Meppen und Specht -Magde¬
burg. Es schlug dann Specht- Dr . Kamp klar
6 :3, 6 :2 , während Kurz mit 6 :2 , 6 :2 über Bal :
horn siegreich blieb, der ein traftvoller, hoff¬
nungsreicher Nachwuchsspieler ist , aber noch zu
wenig Kampferfahrung hat .

Im Damen -Einzel A stehen sich Fräulein
Mölk -Osnabrück und Frau Hagemann -Bremen ,
die Frau Munz -Berlin in drei Sägen 1 :6, 6 :0,
6 :4 besiegte , im , Endspiel gegenüber . In der
Schlußrunde im Herren - Doppel A stehen Dr .
Kamp - Kurz und Dr . Meyer - Bremen - Schom¬
burgt -Leipzig , der Olympiasieger im Tennis
von 1912 in Stockholm . Im Gemischten Doppel
A blieben Fräulein Mölt - Kurz und Frau
Hagemann - Dr . Kamp , während sich im Damen¬
Doppel A Frau van Beek -Amsterdam - Frau
Hehemann -Berlin und Fräulein Mölk - Frau
Hagemann placieren .

In der B -Klasse waren bereits folgende Ent¬
scheidungen gefallen : Herren -Einzel Heyart¬
Oldenburg wurde nach tapferer Gegenwehr , vor
allem im 2. Satz von Dr. Strauß -Basel 6 :1,
8 :6 besiegt . Damen -Einzel : Fräulein Kübel¬
Berlin schlug Frau Wunder-Bremen 6 :1, 6 :4.
Im Gemischten Doppel haben in der Schluß
runde Frau van Beek -Thyen ( beide Amsterdam )
und Frau Zimmermann - Dr . Strauß um den
Sieg zu kämpfen .

Das Tennisturnier fand am Sonntagnachmit

tag seinen Abschluß . Obwohl es frühmorgens
stark geregnet hatte , waren die Plätze an der
Kaiserstraße dank der guten Pflege des aufmerk¬
samen Playpächters Christian Strup doch in
einem tadellosen Zustand. Die günstige Lage der
Tennispläge machte sich am Nachmittag sehr
bemerkbar , da der ständige , leichte Seewind auch
bei sehr starker Sonnenbestrahlung den eifrigen
und erhitzten Spielern stets Kühlung verschaffte ,

und Frauen geleistet worden ist , die Tatsache ,

daß diese Arbeit auch über die Jahre des natio¬

nalen Zusammenbruchs und der Wehrlosigkeit
nach dem Kriege hinübergerettet wurde , ist ein
Beweis dafür , daß ihr eine starke und dem

Idee zugrunde liegen muß. Der jetzt wieder
Denken des deutschen Menschen entsprechende

stetig wachsende Zustrom an Mitgliedern und
aktiven Helfern und Helferinnen bestätigt , daß
das Deutsche Rote Kreuz eine frische lebens¬
fähige Struktur erhalten hat , daß es die Ju¬
gend zu begeistern vermag .

desDie geschichtliche Leistung

Deutschen Roten Kreuzes , die Opfer

bereitschaft seiner Schwestern , Helfer und Helfen
rinnen im Weltkrieg bedarf wohl keiner beson¬

deren Erwähnung . Unvergeßlich ist die segens

reiche Tätigkeit des Roten Kreuzes in den
so daß keine Ausfälle zu verzeichnen waren . Kriegslazaretten und im Hilfsdienst in der

Einen heißen Kampf lieferten sich im Herren¬
Einzel A Specht-Magdeburg und Kurz -Osna - Heimat . Tausendfach bewährt hat sich in
brück. Nachdem der 1. Saz mit 6 :4 an den tech - unserer Zeit der Bereitschaftsdienst des Deuts
nisch reiferen und erfahreneren Specht gefallen schen Roten Kreuzes durch seine Hilfeleistungen
war , sette ihm der junge , eifrige Kurz , der ein im Verkehrsdienst , im Gebirge , an den Seen
guter Nachwuchsspieler zu werden verspricht , hef =
tigsten Widerstand entgegen. Der Saz und da- und Flüssen, in den Gruben und Fabriken, bei
mit der Sieg kam mit 7 :5 an Specht . Im Feuersbrünsten , Katastrophen und durch seine

Damen -Einzel A schlug das junge Fräulein sanitären Maßnahmen bei den großen Feiern
Mölk -Osnabrück in einem scharfen Dreisazkampf und Veranstaltungen der Partei , der Wehr¬
Frau Hagemann -Bremen 6 :8 , 6 :2, 6 :3. Im
Herren -Doppel A blieben die routinierten, alten macht und des Staates .
Kämpen Didi Meyer -Bremen und H. Schom- Heute steht das Deutsche Rote Kreuz wieder
burgt -Leipzig mit 6 :2, 6 :0 über Dr . Kamp - als Hilfsorganisation der Wehrmacht und als

Meppen - Kurz -Osnabrück siegreich . Dagegen Träger des sanitären Rettungs - und Hilfs .

gewannen Kurz - Fräulein Mölt mit 6 :3, 6 :4 dienstes seiner Ursprungsaufgabe gemäß an vors
das Gemischte Doppel A gegen Frau Hagemann derster Front . Die Bedeutung , die dem Deut¬

Dr . Kamp . Im Damen - Doppel A gab es ein schen Roten Kreuz im nationalsozialistischen
hartes Ringen , in dem schließlich die jüngeren Staat zukommt , wurde durch das Reichsgese
Kräfte die größere Ausdauer hatten . Frau van vom 9. 12. 1937 eindeutig klargelegt . Das Ge

Beek -Amsterdam , die manchmal ein gutes Netz - setz dient , wie es in seiner Einführung heißt ,

spiel zeigte , und Frau Hehemann - Berlin muß - dazu , die Bereitschaft des Deutschen Roten
ten sich mit 4 :6, 6 : 1, 8 :6 Frau Hagemann und Kreuzes zur Erfüllung seiner Aufgaben durch

eine straffe Zusammenfassung seiner Kräfte zuFräulein Mölt beugen . Frau Zimmermann¬
Dr. Strauß -Basel wurden in der Vorschluß - erhöhen .
runde von Frau Wunder - Bremen - Specht - Der Führer ist der Schirmherr des Deutschen
Mageburg mit 6 :2 , 8 :6 ausgespielt , die im End - Roten Kreuzes . Er hat durch die Uebernahme
spiel auch Frau van Beek-Thyen (beide Amster - | dieser Schirmherrschaft zum Ausdruck gebracht ,
dam ) mit 6 :4 , 6 :4 besiegten .

machten

Am Sonntagabend trafen sich alle Teilnehmer ,
Besiegte und Gewinner , im kleinen Tanzsaal des
staatlichen Kurhauses zur Preisverteilung und
Siegerehrung. Kurdirektor Söhlmann be¬
grüßte die Gäste im Namen der Kurverwaltung
und sprach Turnierleiter Davids -Hannover Dank
aus für seine vorbildliche Arbeit und Einsatz
bereitschaft . Die Preise kleine , aber sehr
gute , echte Gebrauchsgegenstände
allgemein viel Freude , zumal sie ja auch wirk¬
lich erkämpft waren . Didi Meyer - Bremen ,
der schon sehr viele Jahre im Sommer nach
Norderney kommt und an den Tennisturnieren
teilnimmt , dankte im Namen aller Spieler der
Kurverwaltung und vor allem dem Turnier¬
leiter , unter dessen umsichtiger Führung alle im
nächsten Jahre wieder auf Norderney das Ten¬

He .nisturnier bestreiten möchten .

daß er es als eine nationalsozialistische Organis
sation anerkennt , und daß die Männer und
Frauen , die unter diesem Zeichen arbeiten , im
höchsten Sinne die Pflicht nationaler Volksver.
bundenheit zu erfüllen haben .

Das früher in Deutschland aus nahezu 9000
Vereinen und Verbänden bestehende Hilfswert
des Roten Kreuzes wurde auf Grund des Ges
setzes energisch in eine schlagkräftige und stets

einsatzbereite Organisation umgewandelt . Füh
rende Männer und Frauen der Partei wurden
an seine Spize gerufen . Eine soldatisch straff
und organisatorisch zweckmäßige Gliederung
machen es zu einem Instrument , das in Not
zeiten rasch und erfolgreich eingesetzt werden
fann .

Die Aufgabe des Deutschen Roten Kreuzes

muß es sein , das Vertrauen des Führers durch
Leistungen zu rechtfertigen . Die äußere Form
der Organisation ist geschaffen ; es gilt nun
mehr , die Ausbildung zu erweitern und die Be
reitschaft zu Mitarbeit auch in noch fernstehen .

Kreisen zu wecken . Die Erfolge
zu Tat

Das Ansehen , das das Deutsche Rote Kreuz gen
nießt , tann nur auf einer vorbildlichen Haltung

seiner Träger beruhen .

Was bringt die neue Getreidemarktordnung ? gangenheitmüllenanneuerZal anipornen.
Die Getreidewirtschaft 1939/40

Durch eine im Reichsgesehblatt erschienene | 9. August gültig waren , während am 10. August

Verordnung des Reichskommissars für die Preis - bereits eine Erhöhung um 5 . - Reichsmark ein

bildung und des Reichsministers für Ernährung getreten ist. Die diesjährigen Anfangspreise

und Landwirtschaft werden die Getreidefest - gelten für die Zeit vom 16. bis 31. August . Von

preise für 1939/40 bekanntgegeben . Eine weitere September ab erhöhen sich die Futterhaferpreise

Verordnung verlängert die Weizenpreise in der monatlich um 1. - Reichsmart je Tonne bis

für Juni gültigen Höhe weiter bis 15. Juli und einschließlich Juni 1940, so daß sich ein Gesamt¬

die Futterhaferpreise in der für Juli gültigen aufschlag von 10 . - Reichsmart beim Haferpreis

Höhe bis 15. August . Bei der Festsetzung der ergibt . Der Junipreis bleibt bis 15. August

Monatsaufschläge ist unter Abweichung von der gültig .

im vorigen Jahr getroffenen Regelung den Be¬
dürfnissen der Lagerhaltung Rechnung getragen
worden .

Beim Roggen sehen die Preise am 1. Juli

1939 in gleicher Höhe ein wie im Juli vorigen
Jahres . Von August ab erhöhen sich die Roggen¬
preise monatlich um 2 . - Reichsmart bis ein¬
schließlich Juni 1940, so daß sich ein Gesamt¬
aufschlag von 22 .- Reichsmark ergibt , der gleich
mäßig auf die einzelnen Monate verteilt ist.

Beim Weizen treten die neuen Preise am

16. Juli in Kraft . Sie gelten in den einzelnen
Preisgebieten in gleicher Höhe wie am 16. Juli
des vorigen Jahres . Von August ab erhöhen
sich die Weizenpreise monatlich um 2. Reichs¬
mark bis einschließlich Juli 1940, so daß sich ein
Gesamtausschlag für Weizen von 24. - Reichs¬
mark ergibt . Die letzte Weizenpreisfestsekung
gilt für die Zeit vom 1. bis 15. Juli 1940 .

Ebenso ist nunmehr die Jahresanordnung der
Hauptvereinigung der Deutschen Getreide - und
Futtermittelwirtschaft erschienen , die eine An¬
zahl wichtiger neuer Bestimmungen ent¬
hält . Hier sind vor allem die neuen Mehltypen¬
und Beimischungsvorschriften in der Mehl¬
marktordnung und gewisse Erleichterungen bei
der Andienungspflicht und den Ablieferungs¬
bescheinigungen für Getreide zu erwähnen .

Ferner ist eine Trennung von „, Erfassungsver¬
teilern " und Großverteilern bei den Futter¬

getreidespannen vorgenommen worden . Dazu
kommen zahlreiche kleinere Aenderungen der

Futtermittelvorschriften und die Aenderung der
Die Bestimmun =Preisgebiete für Braugerſte .

gen über Heu und Stroh enthalten eben¬
falls verschiedene Aenderungen .

Für Futtergersteliegen die Anfangs Kleinanzeigen
preise im neuen Erntejahr in allen Preis¬

gebieten um 2 . - Reichsmark höher als die An¬
fangspreise im vorigen Erntejahr . Dabei ist
jedoch zu berücksichtigen , daß die jetzigen An¬
fangspreise für den ganzen Juli 1939 gelten ,
während im vorigen Jahr bereits am 10. Juli
ein Aufschlag von 5 . - Reichsmark in Kraft ge =
treten ist . Die Julipreise erhöhen sich vom
August ab in jedem Monat um 2. Reichsmart
und in den folgenden Monaten bis einschließ¬
lich Juni um je 1 . - Reichsmart , so daß sich ein
Gesamtaufschlag von 18. Reichsmark ergibt .

Die Anfangspreise für Futterhafer sind

Tonne höher als die Anfangspreise des vorigen
Erntejahres . Dabei ist ebenfalls zu berücksich =

tigen , daß im vorigen Erntejahr die Anfangs =
preise für Safer nur in der Zeit vom 1. bis

gehören
in die OTZ .

Zu kaufen gesucht

Gut erhaltener

Dipper (Maserati) belegte im ersten Lauf den in allen Preisgebieten um 3. - Reichsmart je Tresen mit Aufsak
fünften , im zweiten den vierten Play . Der
Schweizer Hus ( Maserati ) erlitt einen schwe¬
ren Unfall . Er fuhr gegen einen Telegraphen¬
mast unr wurde lebensgefährlich verlegt .

für Saalbetrieb zu kaufen ge =
sucht . Schr . Angebote unter
N 231 an die OTZ . , Norden .

Zur Durchführung seiner verantwortungs
vollen Aufgaben braucht es die Mithilfe und

Unterstützung der noch abseits stehenden Volks
genossen . Nur in gemeinsamem Bemühen mit
allen Kräften der Nation kann das Deutsche
Rote Kreuz ein Hilfswerk sein, das überall und
zu jeder Zeit wiederum der Gesamtheit des
deutschen Volkes dienen kann .

Fahrzeugmarkt

Gebr . Motorrad

galagenfaits
anzeigen

interessieren
jeden !

maſchine mit 350 cem,
Standard Spezial - Gelände =

Gegelboot
in gutem Zustande , 20 qm
Segel oder mehr , gegen Kasse
zu kaufen gesucht . Angeb . an
Beter Jürgens , Hoch- und
Tiefbau , Emden .

für 350,- RM. zu verkaufen. "OT3 ." genommen
Besichtigung bei
Gottlieb Symens , Emden .

Anzulaufen gesucht gut erhaltener

-

zum Ziel gekommen!

Bierfißer Personenwagen
Sermons Warling , Leer .
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Unser Wille gilt dem Reich !
Ostfrieslands Leistung im Kampfe um die deutsche Wiedergeburt

Von Menso Folkerts

Wenn in der großen Ausstellung , ,Wille und Leistung Ostfrieslands " Schaffen | fach feindlich gegenüber . Der Streit ver- | einmal allenthalben zum Träger unseres
und Wirken der Gegenwart in der Nordwestecke des Großdeutschen Reiches beleuchtet Städten aus über die Marsch, deren Be- mutigte die Emder. Unter den viel schwieri

breitete sich als Kampfmittel von den Kampfes wurde . Das Norder Beispiel er

und gewürdiat wird , so darf nicht versäumt werden , jener Zeit zu gedenken , da die wohner aufgewühlt wurden von den Wogen
Voraussetzung zum Aufbau geschaffenworden ist. Es ist der Geist Adolf Hitlers gewe- entwertung verwirrte die Geister vollends.

des Klassenhasses . Der Taumel der Geld¬

sen, der auch in unserer Heimat die kühne Tat erst ermöglicht hat . Ein altes Kaiser - Teuflisch grinsend saß der Jude auf dem
wort hat Ostfrieslandschon in früheren Jahrhunderten die Aufge zugewiesen, d ' e Deutschland, ein brodelnder Herentessel, ge¬

Golde und wähnte , sein Werk sei gelungen :

feste Vormaur und Gränz " des heiligen Deutschen Reiches zu lähmt durch die Zwietracht seiner Kinder !
sein . Ein Blick auf zwei Jahrzehnte der Nachkriegszeit mag dartun , wie wir in düsteren

Stunden völkischen Unglücks gestrebt haben, unsere ſchicksalhafte Sendung an der Nord¬
seeküste zu erfüllen .

1918! Die Novembertage jenes Unglücks¬
jahres , in dem durch schnöden Verrat der
Sieg Alljuda wurde , überschatteten auch das
ostfriesische Land , dessen Söhne in zahl =

reichen Schlachten deutsche Treue zum Reiche

bezeugt hatten . Wie in Berlin Karl Lieb¬
knecht und Rosa Luxemburg die „ neue Zeit"
einleiteten , so war es sinnbildlich, daß in
der größten Stadt der Heimat die Republik
durch den rotbärtigen Juden Davidson aus¬
gerufen wurde. Die Rhein -Ems -Zeitung"
wurde das amtliche Blatt des „Arbeiter
und Soldatenrates " , der auf dem altehr¬
würdigen Emder Rathause die rote Fahne
des Umsturzes aufziehen ließ .

unbestreitbare Verdienst jener Männer , den
roten Unrat von den Straßen beseitigt zuroten Unrat von den Straßen beseitigt zu
haben .

In dieser Zeit der Erniedrigung und der
Ohnmacht ließ der Einsatz tapferer Frei¬
korpskämpfer vereinzelte Zichtblicke völki¬
scher Zukunfthoffnung erkennen . Damals

entzündete sich auch in unserer ostfriesischen

Glaubens, der von Bayern her auf das Land
Heimat der Funke nationalsozialistischen

an der Nordsee herübersprang . Es ist unser
Stolz , daß schon in jenen Tagen sich zu den
empörten Frontsoldaten deutsche Jugend
fand , die sich ebenfalls aufbäumte gegen eine
freche Judenherrschaft. In Norden , wo der
unvergeßliche Rechtsanwalt Dr. Peter Heuer
einer Baterstadt den Ehrennamen „Klein¬

München" eintrug , entstand ebenso wie in
der roten Hochburg Emden einer der ersten
Stützpunkte der Hitlerbewegung im späteren
Gau Weser - Ems .

geren Verhältnissen einer Seehafenſtadt

mus herauszufordern und damit den ver
waren sie unablässig bemüht , den Marxis

führten Arbeiter aus dem üblen Dunstkreise

sozialdemokratische Blatt , die „Ostfriesische
jüdischer Verhezzung herauszulösen . Das

Volkszeitung " , ließ natürlich ein giftiges Ge

geifer gegen die mutigen Vorkämpfer für
deutsche Erneuerung los . Das war eine
der wenigen öffentlichen Ehrungen, die zu
solcher Zeit nationalsozialistischen Empörern
erwiesen werden konnten .

dieser Zeit erschien unter anderen auch der.
Freiforpstämpfer Roßbach als SA. -Führer
in der Seehafenstadt . Damals hatte die
aufklärende Arbeit bereits jenen Erfolg , daß
die mit kluger Ueberlegung herausgegange=
nen Einladungen zu einer Kundgebung in
der „Tonhalle " in Emden außerordentlich
start "befolgt worden waren . Da der Wirt
dem marristischen Druck nachgab und den
Saal verweigerte, entspann sich in der
Friesenstraße eine blutige Auseinander¬
sezung ; sie war die erste dieser Art in ganz

Ostfriesland . Doch gerade die scharfe Verfol
gung fettete die Kameraden aneinander . So
stand auch die ostfriesische Gruppe zum
9. November 1923 in großer Alarmbereit¬
schaft , die ihr bei der geplanten Erhebung
gestellte Aufgabe zu erfüllen und den Eisen¬
bahnknotenpunkt Oldenburg zu besetzen.
Aber es siegte noch einmal der Verrat , der

an der Feldherrnhalle die Blüte völtischer
Hoffnung zerstörte. Trotz allem sollte sich
das Wort erfüllen , daß aus den Gebeinen
der Blutzeugen der Rächer entstand.

Das Jahr des Ruhreinbruchs kam . In

Es ergab sich von selbst, daß diese Aus¬
einandersetzungenin der Heimat am stärksten
dort zum Austrag kamen , wo die marristi¬
schen Giftpflanzen gute Vorbedingungen
zum geilen Emporwuchern gefunden hatten .
Die Seehasenstadt an der Ems hatte in der
Zeit, da die Technik eine ungeahnte Entwick¬
wicklung erfuhr , große Menschenmassen von
nah und fern angezogen . Sie waren mehr
oder weniger für die Lehre des Klassen - Mit Bremen und Hannover wurde Füh¬
tampfes empfänglich . Schon furz vor Aus - lung aufgenommen . Von dorther wurden
bruch des Krieges war es zur Machtprobe ge - dann auch Redner in die Nordwestecke ent¬

In dieser Zeit innerer Zersekung lag kommen. Der Hafenarbeiterstreik von 1913 sandt . Der zunächst recht kleine Mitglieder¬
über der Heimat die Gefahr , vom Reiche endete wohl mit einer Niederlage der Ge- kreis seine Teilnahme am ersten Reichs¬
durch einen rücksichtlosen Machtspruch der
,Siegermächte" abgetrennt zu werden. In werkschaften ; aber dennoch gewann die So- | parteitag am 27. Januar 1923 in München

Versailles erörterte man allen Ernstes die zialdemokratie ständig an Boden . Die ver- wurde übrigens durch preußische Behörden
hängnisvolle Kluft zwischen Bürgertum und in letzter Minute vereitelt fonnte sich

Möglichkeit, die Niederlande zur Abtretung Arbeiterschaft wurde auch hier immer tiefer bald an größere Kundgebungen heranwagen .
eines Teilgebiets an der Rhein-Mündung Die Besten ahnten wie anderswo , daß leere Wie später häufig Kameraden aus dem
an Belgien zu veranlassen . Die Entschädi - Redensarten die Sehnsucht nach Gerechtigkeit Landgebiet auf Saalschutz nach der Seehafen¬
gung war in dem Emder Hafen vorgesehen , nicht befriedigen konnten. Aber nicht allein stadt zogen , so half damals ein halbes
der mit einem breiten Landstrich unter hol- in Werkhallen und Hafenbetrieben zeigte sich Duzend Emder Nationalsozialisten in
ländische Oberhoheit gelangen sollte . Die
Regierung in Den Haag lehnte aber selbst dieser lebensgefährliche Riß in der Gemein Klein-München“ bei der Entfaltung der

schaft der Schaffenden ; auch in den Dörfern Versammlungstätigkeit .schaft der Schaffenden ; auch in den Dörfern Versammlungstätigkeit . Sier trat schoneindeutig ab . Dadurch ist Ostfriesland ein
standen sich Landarbeiter und Bauern viel - ' früh jener SA . - Mann in Erscheinung , der

haft . Dennoch glomm das Feuer des Glau

Ziel früher oder später die Heimkehr ins
Reich gewesen wäre . Der Fäulnissumpf ,
aus dem allein dieser Gedanke der Ab¬

trennung emporsteigen fonnte , war natür¬

lich heimtückisch vorbereitet worden durch

jene Verräter , die in der Vernichtung und

der Zerstückelung Deutschlands die Vorbedin¬

gung für ihre teuflische Herrschaft erblickten .

Wie überall im Reich , so löste diese Schand¬
herrschaft auch an der Nordwestgrenze den

notwendigen Widerstand aus . Im Frühjahr

1919 rückten Freikorpskämpfer gegen die

rote Hochburg Emden vor . Angesichts der

eingetroffenen Kriegsschiffe , die drohend ihre
Kanonen gegen das Rathaus richteten ,
streckten die frechen Meuterer vom 9. Novem¬

ber die Waffen vor der „ Eisernen Garde " .

Als Zeichen dafür , daß der kommunistische
Pöbel zurückgedrängt worden war , sauste die
rote Fahne in hohem Bogen in den Delft .
Diese beherzte Tat nationaler Matrosen be =

zeugte , daß der Geist des besseren Deutsch¬
lands auch in jenen Tagen in der Marine
durchaus nicht erstorben war .

Die Ereignisse der nächsten Zeit aber
zeigten , daß das betrogene Volk noch längst
nicht seinen Frieden finden sollte . Wie
fonnte es auch anders sein ! Die Heimat litt
mit dem Vaterlande , dessen furchtbaren
Niedergang sie nun miterlebte , wie man in
der Vorkriegszeit an dem glanzvollen Auf¬

stieg Anteil genommen hatte . Gefährliche
Fieberschauer durchschüttelten die ganze Na¬
tion . Die Ostfriesen , deren Grenzschicksal be¬

sonders die engere Beziehung zum Aus¬
lande mit sich brachte , fonnten sich nicht ab¬

schließen gegen die Strömungen der Zeit .

-

Wohl war die Bewegung verboten , und
der Führer jak in Landsberg in veitungs¬
haft . Dennoch glomm das Feuer des Glau

saß

der Als
der große Hitler - Prozeß in München abs
rollte , waren nicht nur die Blicke der Bes
kenner nach der Stadt der Bewegung gerich
tet , sondern das bessere Deutschland besann
sich überhaupt im Taumel der allgemeinen
Verwirrung auf die unsterblichen Werte
völkischer Kraft . Die Nation sah in den
Verurteilten nicht die „ Verbrecher " , wie es
die Machthaber wollten . Die Rebellen wur =
den zu Vorbildern eines Kampfes , der so
oder so zu Ende geführt werden mußte . Und
als im selben Jahre die Reichstagswahlen
durchgeführt wurden , erlebte das Hakenkreuz ,
das jetzt auch hierzulande mehr und mehr
als Bekenntnis zu deutscher Art getragen
wurde , einen großen Sieg . Was machte es ,
daß man als Nationalsozialistische Freiheits¬
bewegung in Erscheinung treten mußte , wie
man zuvor die Partei als Sozialistischen Ar¬
beiterbefreiungsbund getarnt hatte ? Der
Geist war entscheidend . So begrüßten die
ostfriesischen Gefolgsleute Adolf Hitlers im
Jahre 1924 in Norden General Ludendorff
als den Mann , der am 9. November 1923
neben dem Führer den Marsch zur Feld =
herrnhalle mitgemacht hatte . Dennoch litt
bald die Schlagkraft der Bewegung ; denn die
verschiedenen Richtungen stritten sich , als
Adolf Hitler monatelang der Partei fern¬
gehalten wurde . So trat im Dezember 1924
ein Stimmenrückgang ein . Es wurde klar ,
daß eine straffe Organisation Voraussetzung
für eine wirkungsvolle Aufklärung war .

In der Folgezeit verfielen die national¬
sozialistischen Gruppen der Auflösung . Diese
Entwicklung war nicht zuletzt durch das
Republik -Schutzgesetz eingeleitet worden . Sie
wurde beschleunigt durch den Tod des Norder
Vorfämpfers Dr . Heuer , dessen politisches
Erbe bald verwirtschaftet war . In diesem
Zusammenhang verdient die Tatsache be =
sonders Erwähnung , daß auf Borkum das
Feuer der Judengegnerschaft unerschrocken
und unermüdlich von dem Inselpfarrer
Ludwig Münchmeyer geschürt worden ist .
Um das Borkumlied entspann sich ein harter
Kampf , in dessen Verlauf sich der Marris¬
mus sogar des Streits als Druckmittel gegen
die Insel bediente . In Städten und Dör¬
fern begeisterte Münchmeyer trotz allem die
Ostfriesen für seinen Widerstand , dem er
mit der Zeit im ganzen Reiche Freunde ges
wann . In Emden war die Bewegung eine
Angelegenheit junger Menschen gewesen ,
die durch ihren Fortzug von dieser Stadt

ben hatten , das feste Gerippe nahmen . Für

Die Frontsoldaten , die in unbeirrbarem
Einsatz viereinhalb Jahre lang die Wacht

für das Reich gehalten hatten , wollten sich

nicht damit abfinden , daß der jüdische Mar¬

gismus zur nadten Entfaltung seines Macht¬
willens fam . Man wußte , daß er auf die
Dauer nicht nur die Zerstörung wirtschaft¬
licher Werte , sondern auch die Abtötung
geistig -seelischer Kräfte nach sich ziehen
mußte . Daher kam es zu den ersten Gruppen

des Widerstandes . Neben den Freikorps bilde =
ten sich in der Heimat die Einwohnerwehren .

die entschlossen waren ,, , für Ruhe und Ord¬
nung " zu sorgen . Im Jahre 1920 bestanden
sie ihre Feuerprobe in einem blutigen Gefecht
bei den Emder Lloydhallen . Gewiß wurde ,
wenn auch ungewollt , zugleich dem republika¬
nischen System von Ebert und Scheidemann Ausstellung , ,Wille und Leistung Ostfri eslands " vom 21. bis 30. Juli in Emden der Einheit , der sie Leben und Kraft gege¬
ein Dienst erwiesen . Troydem bleibt es das Photo : Brunte .



die Hitler -Anhänger esDle zurückbleibendengiflerAnhängergaber Die ganze Heimat soll es sein !feine andere Möglichkeit , entweder in
Freiheitsbewegung zu wirken oder sich den
Wehrverbänden anzuschließen . Ueberall aber
waren die zahlenmäßig geringen Bekenner
des Hakenkreuzes der Sauerteig .

Während im Süden unserer Heimat der

, ,Jungdeutsche Orden " an Boden gewonnen
hatte, setzte sich in den übrigen Kreisen„ Der
Stahlhelm " fest . Das Harlingerland galt
bei den damaligen Machthabern wegen

seiner hohen Zahl völkischer Wählerstimmen
schon früh als „,,dunfelster Erdteil." Franz
Seldtes Bund vereinigte nicht allein viele
Frontsoldaten in einer vorbildlichen Orga¬
nisation , sondern zog auch große Teile einer
wehrbereiten Jugend an . Sie unterwarf sich

willig der geforderten Einordnung , obgleich
sich auf die Dauer das Fehlen einer einheit
lichen politischen Idee lähmend auf den

Geist der Kämpfer auswirken mußte . Wäh =
rend 1926 im „ Stahlhelm " das Tragen des

Hakenkreuzes verboten war , gerieten auch
in der Freiheitsbewegung " die National¬

sozialisten in Gegensatz zur Führung , die

bald deren Ausscheiden bewirkte . Der über¬

zeugte Hitlermann konnte und wollte sich
nicht abfinden mit der versteckten und offenen
Stellungnahme gegen den Führer und seine

Bewegung . So vollzog sich 1927 der offene
Bruch .

Von diesem Jahre ab beginnen dann die
neuen Versuche , zur Neubildung national =
sozialistischer Ortsgruppen zu gelangen . Es
war ein außerordentlich schwerer Versuch .

Vor allem hatte der Marxismus in den

Städten und auf der Marsch seine Stellung

fest ausgebaut . Während die Sozialdemo¬
fratie von Leer aus einen üblen Hezer als
Abgeordneten in den Reichstag entsandt
hatte , wurde sie von Emden aus durch den

dorigen Landrat im Preußischen Landtag
vertreten . Ebenfalls hatten sich die Kommu¬
nisten in der Seehafenstadt fest eingenistet.
Sie machen sich die Beziehungen zum Aus :lande zunuze und führten mit holländischem
Zuwachs rote Frontkämpfertage durch. Die
Demokraten die später als „Staats¬
partei " auch dem Harmlosen als eine aus¬
gesprochen jüdische Angelegenheit erschienen

bildeten an vielen Stellen , besonders aber
in Emden, das Zünglein an der Waage. Ihr
Bürgermeister , unter dessen Verantwortung
die Seehafenstadt in eine Verschuldung von
über zwanzig Millionen Reichsmart geriet ,
wanderte nach der Machtübernahme ins
Zuchthaus . Gegenüber dieser Systemfront
waren die vaterländisch gesinnten Ostfriesen
zum größten Teil in den Wehrverbänden zu¬
sammengefaßt . Was lag da näher , als den
Kampf der nationalsozialistischen Empörer
als hoffnungslos zu bezeichnen ?

-

Der Gruß der Ostfriesischen Landschaft

Wille und Leistung Ostfrieslands ! So nennt sich die große Aus¬
stellung , die vom 21 . bis 30. Juli dieses Jahres in Emden auf dem Gelände der Herren¬

torschule veranstaltet werden wird. Die Anregung dazu stammt von der Gauleitung
Weser -Ems ; Gauleiter und Reichsstatthalter Carl Röver hat denn auch die Schirmherr¬
schaft übernommen . Die Ausführung hat vom ersten Beginn an die wärmste Anteil¬

nahme in ganz Ostfriesland und darüber hinaus in unseren oldenburgischen, emslän¬
dischen und sogar den holländischen Nachbargebieten gefunden , so daß ein getreues Bild

des ostfriesischen Leistungswillens dargeboten wird . Dies ist um so bedeutungsvoller ,
als die Ausstellung getragen wird durch das Institut für deutsche Kultur - und Wirt¬

schafts-Propaganda . Deshalb hat auch der Ausstellungsleiter mit Recht dahin gewirkt,
daß die Leistungsschau ganz Ostfriesland in allen Teilen erfaßt ; sie will nicht etwa ein

Markt oder eine Messe , sondern eine wahre Leistungsschau sein , die das gesamte
kulturelle Leben in den Vordergrund stellt . Daß dabei die Landwirtschaft starke Be¬

rücksichtigung findet , ergibt sich aus der überwiegendrücksichtigung findet , ergibt sich aus der überwiegend bäuerlichen Eigenart Ostfries¬
lands .

Zum Gelingen der Ausstellung hat sich auch die „ Ostfriesische Landschaft " zur Ver¬

fügung gestellt , und zwar durch die Sonderschau „ Das schöpferische Ostfriesland ". Dieser
Teil , der bedeutende Landsleute , die Weltruhm gewannen , behandelt , wird bei dem

uns Ostfriesen tief eingewurzelten Heimatsinn ganz besondere Aufmerksamkeit erwecken .

Und tatsächlich darf unser Stamm stolz darauf sein , dem deutschen Vaterlande eine ver¬

hältnismäßig große Anzahl bedeutender Köpfe geschenkt zu haben . Von solchen werden
mehr als hundert Persönlichkeiten auf den verschiedensten Gebieten vertreten sein . So

berechtigt unsere Freude über namhafte Leistungen unserer Vorfahren ist , ebenso groß
ist die daraus für uns sich ergebende Verpflichtung für Gegenwart und Zukunft . Denn :

, ,Wer die Heimat nicht liebt und die Heimat nicht ehrt ,

Ist ein Lump und des Glücks in der Heimat nicht wert ."

Youngplan schon erheblich dazu beigetra- |
gen , die NSDAP . zu stärkster Tätigkeit zu
veranlassen, so war das erst recht zur Sep¬
temberwahl 1930 der Fall . Tag für Tag
hielt die Bewegung in ganz Ostfriesland ,
wo die Geißel der Arbeitslosigkeit die Men¬
schen mit Schaudern den drohenden Abgrund
erkennen ließ, ihre Versammlungen ab. Die
Gegner wurden, obwohl damals noch viel
fach zahlenmäßig überlegen, in die Ver¬
teidigung gedrängt . Die begeisterte -Bevölke¬
rung war Zeuge scharfer Auseinander¬
segungen zwischen den Machthabern und den
Rednern der Bewegung . Die Stürme der
SA . , die manche Kraftprobe zu bestehen
hatten wurden stärker und stärker , und
das Netz der Ortsgruppen , das die Hei¬
mat überzog , verdichtete sich. In diese

Zeit fällt auch die Eröffnung der ersten Ge¬

Und doch fanden sich mutige Männer und zwar in Emden, Hofstraße 16. Mit dem
und Jünglinge , ja auch Frauen und Mäd- eindrucksvollen Wahlsiege vom 14. Septem¬
chen, im neuen schweren Anfang , die als ber verbindet sich zugleich die Erinnerung
Kämpfer und Kämpferinnen Adolf Hitlers an nächtliche Ueberfälle der Kommunistendas Banner wieder aufgriffen und durch auf Nationalsozialisten . Wie schon am 13.
den Streitruf : „ Deutschland , erwache !" Januar desselben Jahres im Lloydhotel

Müde und Verzagte aufrüttelten . Carl Rö- mit Hilfe von Auricher und Brookmerländer
ver, der unerschrockene ,,Hetzer des Nordens", SA., so bezogen auch jetzt die feigen Strolche
fand in den Ostfriesen treue Gefolgsleute, eine gründliche Abfuhr . Die in den nach
die ihm als Gauleiter von Weser -Ems

willig halfen , die Bewegung voranzutreiben
und die einmal eroberten Stellungen zu
halten. Die Frühjahrswahlen 1928 boten
Gelegenheit zu besonderer Entfaltung . Jezt

schäftsstelle der NSDAP . in Ostfriesland ,

folgenden Landfriedensbruchprozessen ver =

hängten Gefängnisstrafen stellten lediglich
eine schwache Sühne dar , so daß neue Un¬
taten , wie in Moordorf und Victorbur ,
nicht überraschen konnten .

G. v . Euden Addenhausen ,

Präsident der Stände Ostfrieslands .

Gauinspekteur Jaques Bauerman Groene
veld , der preußischer Landtagsabgeordneter
geworden war , übernahm die Herausgeber

schaft des Blattes , dessen schnelles Ende als
sichere Tatsache vorausgesagt wurde . Der

Volksbote " höhnte noch am Jahresende
1932/33 ; aber sein eigener Tod sollte eher

kommen , als er es wohl je geahnt hatte . Die

""

„ Ostfriesische Tageszeitung " aber bestand
jedenfalls die viermonatige Feuerprobe . Sie
war im letzten Kampfabschnitt vor der
Machtübernahme eine besonders unentbehr¬
liche Waffe der Parteigenossenschaft der
Heimat . Von ihr war sie ins Leben gerufen
und von ihr durch Opfer einsazfähig erhal
ten worden . Die Erhebung bot dann bald
die Voraussetzung zu glänzender Entwick¬

lung. Im Laufe eines halben Jahrzehnts
konnte die Auflage des Gründungstages ,
die 2500 betragen hatte , um ein Zehnfaches
gesteigert werden . Was nie zuvor gelungen
war , wurde hier erreicht : das einigende Band
einer ganz Ostfriesland umfassenden Hei¬
matzeitung war geschaffen . Bereits nach
einigen Monaten konnte sie zum parteiamt¬
lichen Blatt erklärt werden . Von dem

Dienstsitz des sozialdemokratischen Landrats
in Emden aus , wo eine eigene Druckerei er =
richtet wurde , waltete seines Amtes bald
der Hauptschriftleiter , der in der Kampfzeit
als Bezirksleiter sich die Eroberung der ro¬
ten Hochburg zum Ziele gesetzt hatte , um
nun dem Gedanken einer wahrhaften
Volksversöhnung weiter zu dienen .

1933 ! Das Wunder der deutschen Wies

dergeburt war geschehen . Am 30. Januar
leuchteten in allen Städten und Dörfern
die Fackeln der Freiheit und der Ehre auf .
Kein Einsatz war umsonst gewesen . Kampf
und Opfer für Deutschland fanden Erfüllung
im neuen Reich . Wie überall , so spürte auch
die Heimat sofort des Führers starte Hand .
Das Heer der Arbeitslosen wurde erst langs

eines Tages sich ein Mangel an guten Fach¬
sam geringer , dann immer schneller , bis

arbeiterkräften bemerkbar machte . Das dar
niederliegende Bauerntum wurde durch
fühne und gründliche Maßnahmen aufge¬
richtet. Auf den verödeten Werften ertönte

burgischen Gebiet waren von mitreißender
Antriebskraft für das Durchhalten bis zum
endlichen Siege. Tag und Nacht wurde Be¬
reitschaft von den Männern gefordert , die
sich als Gefolgsleute des Führers bis zumLetzten der Idee verschrieben hatten . Kei¬
nem , der Kämpfer und Kamerad sein Menschen. Und Emden, dessen Anlagen in

wieder das hämmernde Lied werkender

wollte, wurde das Flugblattverteilen und Menschen . Und Emden , dessen Anlagen in
das Plakatkleben erspart . Dazu kam der be- der Systemzeit einem öden Schiffsfriedhof
sondere Dienst des Politischen Leiters oder geglichen hatten , stieg wieder auf zu der
des SA .-Mannes , der in der Hauptsache dar - überragenden Bedeutung , einer der größ
auf eingestellt war , dem Redner der Parteiten Häfen des Reiches zu sein. Aber auch
die Möglichkeit zu stärkster Entfaltung zu in anderen Städten zeigte sich gesundes

sichern. Arbeiter der Faust und der Stirn Leben , das die Erstarrung löſte . Eines
standen in den Sturmkolonnen unbeirrbar der schönsten Sinnbilder wiedererwachenden

zusammen , und das mutige Wort fand stets Zukunftglaubens war die 1934 erfolgte
den rechten Schuh . Gründung des jüngsten Dorfes nach der

Erhebung : Neu -Westeel .

-

Entscheidender aber als alle anderen Er¬

folge, unter denen sich der sichere Schuh durch
eine starke Wehrmacht leuchtend heraus¬

Wir Ostfriesen , die wir von altersher

der Spannung. Eine Wahlschlacht folgte der
Das ganze Jahr 1932 lag voll drücken¬

anderen , und die Lawine der Hitlerstimmen

über vor Wut und spritzte sein Gift über hebt, ist der Geist, der das ganze deutsche
stieg gewaltig an . Der „ Volksbote " tochte

das friesische Land . Versammlungen über Volt und damit auch den Ostfriesenstamm
Versammlungen wühlten die Gemüter auf. umgewandelt hat. Nach der ZertrümmerungJeder mußte zu der Losung Stellung neh- der marxistischen und der bürgerlichen Par¬
men : Hakenkreuz oder Sowjetstern ! Die teien wurde mit aller Leidenschaft weiter .

Seimat wurde sich ihrer deutschen Sendung gerungen . Es ging um die Verwirklichung
bewußt . Aus gläubiger Ueberzeugung hielt iener Forderungen , die der National
das trukigstarke Ostfriesentum, einmal ge- sozialismus als Voraussetzung einer glüc
wonnen , am neuen politischen Bekenntnis lichen völkischen Zukunft in der schweren
fest. Bereits im Sommer war im Regie : Kampfzeit verkündet hatte . So allein war
rungsbezirk Aurich die unbedingte Mehrheit und ist die Hoffnung begründet, dem jüdisch
erzielt . Und als im Herbst im ganzen Reiche eigennükigen Geist , der das Volk zerklüftet
die Zahl der Hitler -Stimmen zurückging , da hatte , endgültig zu überwinden .

ließ sich die Gründung der ersten Ortsgruppen Der gewaltige Wahlsieg im September wurde in unserer Heimat noch eine weitereermöglichen. Nach Friedeburg, das übrigens 1930 hatte in der Tat die Bewegung ent- Steigerung erreicht ein beispielloser Fall den Wert des Gemeinschaftsgedankens ten¬1929 den ersten nationalsozialistischen Gescheidend vorangetrieben . Auch in der Hei- im ganzen Vaterlande ! Der Erfolg , der innen und bejahen, wollen so besonders immeindevorsteher in dem späteren Reichstags- mat hatte sie ihre führende Stellung sicht friesischer Gefolgschaftstreue seine Begrün- Hinblick auf unsere Lage an der Grenze die
nen und bejahen , wollen so besonders im

abgeordneten und Kreisleiter Heinrich Boh barlich erobert. An den erhaltenenStimmen dung hatte, war nochgefördert wordendurch Verpflichtung erfüllen, die schützenden Deiche
Hinblick auf unsere Lage an der Grenze die

nens erhielt , konnte in Emden am 11 . war nicht zu drehen und zu deuteln. Sinn den Besuch des Führers in der Landwirt : des Vertrauens zu Führer und Volk zu stärsAugust 1928 ein fester Zusammenhalt der bild dieses siegreichen Kampfes wurde die schaftlichen Halle in Aurich, die tausende fen. In hoffnungsloser Notzeit ist hier inmeist jugendlichen Parteigenossen geschaffen Weihe der SA .-Standarte Ostfriesland" Landsleute vereinte zu einer trozigen Kund- der Nordwestecke des Reiches das Haken¬werden. Bald folgten Aurich und Norden, auf dem großen Treffen in Braunschweig gebung für Freiheit und Ehre. Eine un- freuzbanner einst aufgerichtet und hochge¬in weiterem Abstande Westrhauderfehn , wo im Oftober 1931. Da in Preußen das Uni- heimliche Unruhe lag über der Heimat, die halten worden. Daher soll es der Stolz unhin ein Emder Parteigenosse verschlagen formverbot erlassen worden war , mußten Sitlers Kanzlerschaft gebieterisch forderte seres Stammes sein, jetzt um so mehr unbeworden war . Von dort aus wurde das Fahnen , Abzeichen und Braunhemden gut
Oberledingerland erfaßt ; der Wirkungs- verborgen gehalten werden. Waren beim und ungeduldig fragte : Wie lange noch? irrbar und unerschütterlich die Wacht zu hal

☛ kreis des Bezirksleiters in der Seehafen Reichsparteitag 1929 in Nürnberg nur we- In diese Zeit fiel auch die zur Notwen - ten als ein Bollwerk deutschen Kulturs

stadt reichte bis nach Neermoor und in nige ostfriesische Teilnehmer mit dabei ge digkeit gewordene Gründung der national - willens , das in friesischem Blut und fries .

den Kreis Aurich hinein . Schwierig war wesen , so waren jetzt zahlreiche Stürme aus sozialistischen „ Ostfriesischen Tageszeitung " . fischer Erde feste Verankerung gefunden hat .

lange der Stand in Leer . Eine dort 1929 der Heimat in der Hauptstadt des kleinen Sie war nötig , weil die vorhandene Presse So lieben wir die Heimat wahrhaft treu ,

gegründete Ortsgruppe hielt sich nicht und Freistaates aufmarschiert , der schon damals im entscheidenden Augenblick ein eindeutiges wenn wir wie die Soldaten des Großen

mußte zwei Jahre später erneut ins Leben eine nationalsozialistische Regierung hatte . Bekenntnis zu Adolf Hitler ablehnte . So - Krieges und die Kämpfer der Bewegung

gerufen werden . Dieses SA . - Treffen sowie die häufigen fern nicht offensichtlich judenhörig , wollte ,, am heiligsten halten das Herzensband , das

Hatte das Volksbegehren gegen den Fahrten zu Hitler -Kundgebungen im olden - man auf beiden Schultern tragen . Der uns fesselt ans größere Vaterland ".
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Wille und Leistung Ostfrieslands "
Dom 21. bis 30 . Juli auf dem Gelände der Herrentorschule in Emden

täglich geöffnet von 10 bis 21 hr

Vorverkaufskarten Anmeldung für die Sonderzüge in allen Kdz .- Dienststellen -

7 Hallen mit 14 Einzel - und Gonderfchauen

Sonntagsrückfahrkarten am 22 . , 25 . , 27 . , 29 . Juli im Umkreis von 75 Kilometer



elting dochodem dotps :

9. Stöttrup
SEIT

1890
LOGA

LEER,
ADOLF

- HITLER
-STR. 2

Leer Das Tor Ostfrieslands

DAS
HAUS

, DAS
JEDEN

8201

GUT
BEDIENT

E tuo mais ? ?

鳳

Das
leistungsfähige

Geschäft
für

Kleiderstoffe
,

Manufakturwaren

,

and

Fertigkleidung
,Putz,

Bleyle
-Strick¬

kleidung
, Betten

u .
Ausstattungen

Die Hafenstadt an Ems und Leba !
alt floa

Eisenbahnknotenpunkt Richtung Norddeich , Münster , Bremen , holland .
Sitz vieler Behörden . Oberschulen für Jungen und Mädchen . Berufs¬
und fachschulen , fahr - und Reitschule , Seefahrtschule , Bauernschule .

Größter Zucht - und

Nuhviehmarkt Nordwestdeutschlands
Dampferverbindung zu den Ostfriesischen Inseln . Herrliche Lage inmitten
Marsch , Geeft und Waldungen . Günstiger flusgangspunkt für Wasser¬
wanderungen durch die ostfriesischen Kanäle . Empfehlenswert ist der
Besuch der Burgen (hardewykenburg , faneburg , Evenburg ), Plytenberg
(höchste Erhebung Ostfrieslands ) und feimatmuseum mit Waage .

Auskunft erteilt der

Bürgermeister der Stadt Leer
Fernruf Leer : 2444 und 2347

480

Ein zuverlässiger Kundendienst ! W
verbürgt 100% ige Sicherheit .

miblan

- Zuverlässig ist Ihre Vertrauenswerkstatt

Autohaus Osterkamp , Aurich
Es ist eine der neuzeitlichsten und

modernst eingerichteten Werkstätten Deutsch
lands mit Elektrodienst , Batteriedienst , Diesel¬

Einspritzpumpendienst , Bremsdienst , Auto und
Motorrad Wasch - und Pflegedienst , Spezialabteilung
für Motorenbearbeitung . Großes Ersatzteillager in

Auto Union - und Magirus Fabrikaten , Zubehör
Fahrschule Großtankstelle und Kundendienst .

9001

Oldenburg
die Hauptstadt im Gau Weser - Ems

Entstanden als Volksburg von Bauern friesischen und
sächsischen Stammes , sich fortentwickelnd als Residenz¬
und Soldatenstadt , wurde die Stadt Oldenburg Aus¬
gangspunkt der nationalsozialistischen Bewegung im

Jed 912 Heinrich Riemann
Bauunternehmung

deutschen Nordwesten und damit Sitz derGautefu OldersumWeser - Ems und des Reichsstatthalters in Oldenburg
und Bremen

In wechselseitigem Austausch von Gütern u . Leistungen
zwischen Stadt und Land entstand hier das Verwaltungs¬
und Kulturzentrum für den Raum Weser -Ems

Gegen Rheuma , Gicht , Ischias , Frauenleiden

+Tiefbau Bahnbau Kieslandgruben

Wilhelmshavener Heilschlick
Glänzende Heilerfolge . Auskunft durch Badeverwaltung Wilhelmshaven , Rathaus

A



Goblet

Wir wollenmehr

als nur

A verkaufen. . .

Besucht die Nordseeinseln Norderney und Juist

A - G.

täglich mehrfache Schiffsverbindungen

Aktien -Gesellschaft Reederei Norden -Frisia

Norderney
Großgaragen für über 500 Wagen in Norddeich

wir möchten Sie gut beraten . Es

genügt uns nicht , dafs das , was

Sie kaufen , Ihnen nur , paft " , Ihre

richtige Größe hat es soll Sie

auch wirklich gut kleiden ! So ist

es mit allen Dingen in unserem

Hause : mit Mänteln , Kleidern ,

Röcken , Blusen - - an jedem Ein¬

kauf , auch am kleinsten , sollen Sie

besondere Freude haben

ist unser Stolz !

das

Jnjel Juist
das vornehmeFamilienbad derRordice A

22800 Gäste verlebten 1938

ihre Ferien auf Juist

Besuchen auch Sie den Badeort schönster Gastlichkeit

KAUFHAUS

Gerhard
ottrup

vorm . Gerhd . deWall

Anzeigen -Annahmeschluß

für die Sonnabend -Ausgabe

Achtung !

heute abend !

Autofahrer !

3 . 8 .

NORDSEEBAD

NORDERNEY
IMMER WIEDER EIN NEUES HERRLICHES ERLEBNIS ! HZ

Luftwaffen -Konzert ( 3 Musikkorps , Spielmannszug . Soldatenchor )
3. - 6 . 8. 43 . Allgemeines Tennis -Turnier aut den Meisterschattsplätzen an der Kaiserstraße

5. Sinfonie -Konzert . Solist Wilfried Hanke , Violine

LEER
am

Bahnhof 4. 8 .
und

Heisfelder

str . 14 - 16

11 . 8 .

12. 8 .

13. 8 .

Dirigent : Generalmusikdirektor Walter Stöver
6. Sinfonie - Konzert . Solistin Lea Pillti von der Staatsoper Wien

Dirigent : Generalmusikdirektor Walter Stöver
Internationales Tanzturnier , veranstaltet vom Reichsverband zur Pflege des Gesell¬

schaftstanzes (in der Reichstheater - Kammer )
Verbandsregatta des Deutschen Segler - Verbandes .

Ich richte Thre

J . W. Wolff, Leer Wohnung ein

Weingroßhandlung

feit 1800 in Familienbefitz
, , SIGLA "

splitter bindend - Weinbergbefitz in Nierftein am Rhein¬

so hübsch , geschmackvoll und preis¬

wert , wie Sie es wünschen

Beratung in allen

Fragen der Woh¬

nungseinrichtung

Möbel Schulte- Kunstwerkstätten und

Handlung Hermann

Annahme von Ehestandsdarlehen

Leer , Adolf - Hitler -Straße 37

CHERHEITS

SIGLAS
Dieses ist die Schutzmarke des bewährten

Mehrschichten - Sicherheitsglases
Kristallklar elastisch

Sofortiger Einbau durch :

Hinrich Sandomir Nachf .
Glasschleiferei und Glasgroßhandlung

Leer

Adolf - Hitler - Straße 81 . Fernruf Nr . 2160

Berücksichtigen Sie beim Einkauf unsere Jnferenten

In tropischerHitze
bei eisiger Kälte

Dañerbeansprüching
stets

zuverlässig

Gegründet 1853

Augustfehn¬

BAGGERTEILE
Geschmiedete
Bagger - Eimer - Schne den ( - Messer )
in überragenden Qualitäten die auch der
schwersten Bodenart standhalten

Bagger - Bolzen

in erstkl . Manganharts u . Sonder -Stahlqualitäten
Gelenk - und Eimerbuchsen
in denselben Qualitäten
Bagger - Gelenke ( auch profilierte )
in geschmiedeter Spezial -Qualität
Schleifsohlen GleitschienenD

in besonders verschleißtestem Material und
andere Schmiedestücke
erhalten Sie preisgünstig u . kurzfristig lieferbar von

Stahlwerk Augustfehn A. G.
Augustfehn in Oldenburg

Seit mehr als 60 Jahren Spezialwerk für Verschleißteile
aller Baggertypen .

Die Ausstellung

WilleundLeiftung9ftfrieslands'
zeigt den

Vorwerk-Kobold

H

den Helfer für Stadt und Land

Bergessen Sie nicht ,

PHANOMEN

Granit liftgebühls
1½to

Generalvertretung für Ostfriesland Ems and

feinenStandzu besuchen! Automobil -Zentrale L. Dirks
Aurich , Fernruf 52

Vertreten auf der Ausstellung , Wille und Leistung " in Emden



Das schöpferische Ostfriesland
Wer in diesen Tagen des seligen Som¬

mers Ostfriesland durchreist oder durchwan¬
dert , der sieht die Landschaft in ihrer fülli¬
gen Schöne , wie sie nur den feinsinnigen
Betrachter über alle Maßen beglückt : Be¬
flügelt ist das Land in den Marschen . Da
läuft ein munterer Wind durch die fleißig be¬
mühten Arme der zahlreichen mütterlich sor¬
genden Windmühlen , und die einzelnen Fel¬
der und Wiesen - Flicken säumen sich mit le¬
bendigem Buschwerk , das fast überall noch
die Stämme der Bäume erklettert , um auch
hier die Kahlheit mit üppigem Laubleben
zu schmücken . In den Meeden an den trägen
Wassergräben sirrt verträumt Schilf ;
auf den Sandböden reihen sich zu beiden
Seiten der Landstraßen die blonden Birken .
Dahinter dehnt sich das dunkle Moor , von
streifen lila Stauden übersät und von fri¬
chendem Buschwerk , Brombeersträuchern und
dunkelgrünem Ginster - Gezweig durchzogen
Blonde Felder , deren rötlich - gelber Schim¬

Männer der Tat und des Geistes

街

Offfetefen

in aller w211

くだら

Landkarte mit der Bezeichnung ostfriesische Siedlungen im Auslande

Martin Faber

Ausschnitt aus einem Gemälde

mer an das Haar ostfriesischer Frauen er¬
innert , breiten sich ährenschwer aus vor dunk¬
len Wälder - Wänden , die sich leicht mit
blauem Dunst verschleiert haben . Ewige
Weite des Meeres , der Meeden , des Moors ,
unendliche Tiefe der Ebene überall . . .

Hier wuchsen aus friesischem Stamme die
Menschen auf , kämpften gegen Naturgewalt
und Menschenmacht aus dem Süden und

blieben Herren ihrer herben Scholle . Die
Vorgeschichte weiß , daß gerade dieses Ge¬
biet seit urdenklichen Zeiten von bäuerlichen
Menschen besiedelt war , deren Leberfluß
später , in den letzten Jahrhunderten , über
das Meer hinausgriff . Es waren die
Schlechtesten nicht , jene jungen tatendur¬
stigen und schaffensfrohen Männer und
Weiber , die ich im neuen Erdteil jenseits des

großen Teiches " ansiedelten und dort Wun¬
der aus fremder Scholle schufen . W

wegungen waren der Ausdruck einer in sich | Weitblick geschenkt , Männer von schöp- I muß schon etwas wert sein ; wer sich nichtrühenden Stete und eines ahnungsvollen ferischer Größe oder von geistiger Ve- hastig mit jeder Fröhlichkeit vermengt , zeigtBlutgewissens . Ihre Blicke über die aus deutung die nicht nur ihrer Heimat allein , Züge des Sichselbstgenügens .greifenden Weite machte sie nicht verloren sondern dem größeren Vaterlande mit
wie Menschen-Schnitzel aus Steppenblut , Hingabe gedient haben . Nicht nur Künst¬ auf wuchem Untergrunde? Ist nicht die

Bauen wir nicht die größten Gebäude

Kraft auch vom Gewicht der Schwere be¬

stimmt ? Geist der Tiefe muß verharren ,
und Ausgriff in die Ferne muß fühn sein zu
großen , aber stumimen Taten !

Dr . Emil Kritzler .

Subolf Backhuysen
1631 - 1700

Jm bember 150 ya fuiten als Sobabes paterrit

infriter Databt now 30Ambroom mat tourde
Schüler beteender Meis

Beffen Werke zu femr br homer besonttun hemeret
wwßen als bit neuen Rembrant par fok Die

fenden Mc Pri uno Deus bureaufinora (110 Srir

Selbstbildnis von Ludolf Backhuyzen Leihgabe aus dem Landesmuseum

Trotz aller Kriegsstürme und politischer
Schachergeschäfte der Mächtigen und Gro¬
ßen , deren Folgen im Lande nicht spurlosbleiben konnten , schufen die Menschen aus
Moor urbares Ackerland , rangen dem Blan¬
fen Hans Neuboden ab , fuhren über die
fernsten Meere , bauten die ersten großen sondern gab ihrem Blick den Ausgriff in die ler von hohem Rangtragfähigen Schiffe , die stärksten Stürmen Ferne , machte sie weitsichtig nicht nur im all - willkürlich zwei Namen : Backhuyzen und

es seien nur

standhielten , und waren immer die verläß - täglichen , sondern auch sinnbildlichen Sinne Faber , der Maler und Baumeister genanntlichsten Kinder der deutschen Mutter . Ihre Im Laufe der Jahrhunderte hat gerade auch Soldatenführer ( etwa Dodo v . Inn¬Bedächtigkeit, ihre in täglichem Mühen um eine reiche Auslese ostfriesischer Menschen und Knyphausen, Reiterführer des Dreißig¬Saat und Ernte langsam gewordenen Be- dem deutschen Vaterlande Männer von jährigen Krieges ), Forscher aller Art und
aller Wissenszweige hat unsere reiche Land¬
schaft in großer Zahl hervorgebracht . Ein
dichtes Gewirf von Begabungen hat nament¬
lich die Erforschung der Sippen ans Licht
gebracht , die keineswegs leicht übersehbar
sind ; denn im vielverschlungenen Geäst der
einzelnen Geschlechter und im Verfließen der
Blutlinien untereinander bewährt sich ah¬

nungsvoll die Begnadung der bodenverwach¬
senen Menschen . Die Heimat hat mitge¬
formt an der Eigenart all der schöpferisch
beanlagten Geister : ihre Gründlichkeit und

Bedächtigkeit , ihr ausgreifender Blick in die
Ferne des Naums und der Zeit sind uraltes

Jas Cifche

T
Oftfcleslawunzerstörbares Bluteigentum geblieben.

Zahlreiche Wappen alter Familien zieren die Wände der Leistungsschan

Es mag sein , daß hier und da ein
Mensch aus schnellblütigem Menschenstoff
diese Wesen der Ebene nicht gleich begreift
oder liebt . Aber welches Werturteil könnte
von dieser Seite gefällt werden ? Was in
sich selber ruht , muß schon Gewicht haben ,
und was man nicht schnell erobern kann ,

Mathias v . Wicht

Doktor Johann Christian Reil

Aufnahmen : Willmann .



Besuchen Sie uns auf der Ausstellung

Sechafenstadt Emden
10 00 000 00 00

einst führend als Welt -Hafenstadt im Mittelalter , jetzt wieder mit an erster Stelle ſtehend in der Reihe der großen Seehäfen Deutschlands
neben Hamburg , Bremen , Stettin . Ein - und Ausfuhrhafen des rheinisch -westfälischen Industriegebiets über den Dortmund -Ems¬
Kanal oon und nach den Nord - und Ostseeländern , Mittelmeer , Uebersee . insbesondere Ostasien und Südamerika .

Günstiger Umschlagsplatz für Maffen - und Stückgüter jeder Art mit modernsten Anlagen : 19 Verladebrücken , 16 Portalkrane ,
11 Schwimmkrane , 1 40 -Tonnen -Kran , mehrere stationäre Getreideanlagen , 2 schwimmende Getreideelevatoren mit 250 -Tonnen -Stunden¬
leistung , Raischuppen neuesten Systems , Speicheranlagen , Freilager und Lagerpläge im Freihafen .

Niedrigste Umschlagsgebühren .

Kürzeste Eisenbahnverbindung zum Industriegebiet .

Infolge der Verbreiterung des Dortmund -Ems -Kanals sind große Hafenerweiterungen projektiert und in Angriff genommen.
Emden ist Siz mehrerer Seereedereien mit einer großen Anzahl in Emden beheimateter Dampfer .
Leistungsfähige Werften bauen Groß - und Kleinschiffe für namhafte Reedereien des In - und Auslandes .

Emden ist die Wiege der deutschen Heringsfischerei , deren Logger modernster Bauart heute weite Gebiete mit dem „Ember Hering "
versorgen .

Um Emden herum liegt das größte Rohlanbaugebiet Deutschlands .

Außerdem ist Emden Ausgangspunkt für den Nordseebäderverkehr : Ueber Emden -Außenhafen nach der Insel Borkum ; über
Emden -Norddeich nach den Inseln Norderney , Baltrum , Langeoog und Juist .

Für jeden Fremden bietet das charaktervolle Alt -Emden mit dem großartigen Rathaus , den einzigartigen Grachten mit den vielen Brücken
und den schönen Giebelhäusern ein eindrucksvolles Bild . Ostfrieslands Geschichte, Kunst , Natur und Bolkskunde vereinigen in sich die
drei Sammlungen :

Rüstkammer - seit 1576 (Rathaus ) geöffnet : Wochentags 10 bis 13 , 14 bis 18 Uhr , Sonntags von 11 bis 13 Uhr .
Landesmuseum - seit 1820 - (Straße der SA ) geöffnet : Wochentags 10 bis 16 Uhr , Sonntags 11 bis 13 Uhr .
Nordsee - Museum - seit 1814 - (am Wall ) geöffnet : Wochentags 10 bis 13 Uhr , Sonntags 11 bis 13 Uhr .

nigge , and now

Nordseewerke

Emden G. m.b.H.
EMDEN

Putzmacherhandwerk des Regbez . Aurich

Hand¬

Ist Jeder Hut mit

gearbeitet

diesem Zelchen

Handgearbeitete Hüte kauft man in folgenden Geschäften :

Aurich Cilly Engelhardt , Osterstraße 14
Johanna Heyen , Osterstraße 40
Christine Janssen , Wilhelmstraße 16
Grete Terborg , Burgstraße 10
Borkum Anna Kersten

Emden Minna Janssen , Neuer Markt
Heinrich Kohl , Große Faldernstraße 32
Therese Klapproth , Zwischen beiden Sielen 13 '
Käthe v . d . Meede , Boltentorstraße 47

Anny Oellrich , Neutorstraße 32
Alida Rinne , Zwischen beiden Märkten 2
Frida Wendlin , Zwischen beiden Sielen 26

Hildegard Wenzel Boltentorstraße 43
Esens Dorette Sanders

Leer Gerhard Gröttrup , Heisfelder Straße

Gerd Gröttrup . Adolf Hitler - Straße 2
Rudolt Hanssen , Hindenburgstraße
Johanne Schröder , Brunnenstraße
Gerhard Röver , Osterstraße

Norden Ida Nesso , Hindenburgstraße 11 b
Martha Müller , Rosenthallohne 4

Norderney A. Othmer , Inh . : Langkopf
Marienhafe Heinrich Haase

Oldersum Gesine Baumann , Sielstraße

Ostrhauderfehn Henny Olson
Dietrich Reiners

Ostgroßefehn Anna Schoon

Pewsum Maria lipp

Völlenerfehn Henriette Schulte

Weener Henny Hülsebus

Westrhauderfehn C. A. J . Hagius Sohn
Erna Specht

Wittmund Elisabeth Arians
Luise Bartels

Schiffswerft Maschinenfabrik

Reparatur - und Dockbetrieb

A
urid

Stad

A Aurich
die vormalige Residenz der ostfriesischen Fürsten

und jetziger Sitz der Regierung und anderer

Staatsbehörden , die Stadt der grünenden Gärten

und Hecken , die Stadt der großen Hengstkörungen

und Reiter - Turniere



Fisser & v . Doornum , Emden
Telegrammadresse : Fissership

£ ser tebe

Reederei
Schiffsmaklerei

Stauerei

Uebernahme von Durchfuhrgütern und

Massentransporten jeder Art

Hendrik Fisser Aktiengesellschaft , Emden
Konsul Carl Fisser
Martha Hendrik Fisser
Konsul Hendrik Fisser
Elisabeth Hendrik Fisser
Erika Hendrik Fisser
Franciska Hendrik Fisser

5843 BRT .
4879 BRT .
4458 BRT .

5144 BRT .
3347 BRT .

1128 BRT .

Fisser & v . Doornum Reederei GmbH . , Emden
Bertha Fisser
Lina Fisser
Marie Fisser

4110 BRT .
1496 BRT .
1235 BRT .

Christoph v . Doornum 3751 BRT .

Kohlengroßhandlung
Alleinvertrieb von :

Standard - Kohlen

Standard - Koks

Standard - Eierbriketts

Großhändler des

Rheinischen Braunkohlen - Syndikats für

Braunkohlenbriketts Union

Doofbriketts GR

Lieferung durch den

einschlägigen Kohlenhandel

Meyer -Neeland
Emden , Fernruf 2960

Hoch - und Tiefbau

Eisenbeton
Brücken - und

Betonstraßenbau

Beachten Sie den Anzeigenteil

Nach¬
sommer

klimatisch
begünstigte Zeit .
Ruhe
und individuelle

Behandlung find
außerhalb des
Spitzenverkehrs
auf den
7 Ostfriesischen
Nordjee - Inseln

Borkum ,
Juist ,
Norderney ,
Baltrum ,
Langeoog ,
Spiekeroog ,
Wangerooge

gewährleistet

, , Reiseminke "
gratis durch :

LFO . Ostfriesland
Emden 223

Wer nach

Emden kommt

versäume nicht , mein
umfangreiches Möbel ,
lager zu besichtigen .
Mein Geschäft führt
eine gepflegte Auswahl
guter und gediegener
Möbel , die in besonde
rer Weise der Wohn¬
kultur unserer Zeit ent
sprechen . Lassen Sie sich
alles unverbindlich zei¬
gen . Versand auch nach
auswärts .

35 Jahre Photo
Seit Gründung meines Geschäfts - vor 25 Jahren

und vorher 10 Jahre im väterlichen Betrieb besteht

die Photo Abteilung . In dieser langen Zeit konnte

ich wertvolle Erfahrungen sammeln , die meiner

Kundschaft zugute kommen .

In allen Photo Dingen läßt man sich gern beraten von

apas Georg Fokuhl
Optik Photo - Kino

Emden , Neutorstraße 20 , Fernruf 3120 .

1913

Bertus Kaune
Tischlermeister

Emden , Bonnesse 7, Fernrut 2981
- Tischlerecke -

Emder Seidenhaus
Wanda D. Ehlert

Fernsprecher 2076Emden , Wilhelmstraße 1

Das Modehaus der guten

Qualitäten und des aus¬

erlesenen Geschmacks

J. Graepel jr., Emden
Norderstraße 17 - 20 ( Nähe Parteihaus )

Großs und Einzelhandlung / Gegründet 1845

ladet zur unverbindlichen Besichtigung des

reichhaltigen Lagers in

Porzellan , Glas usw . ein

200

W . Weber
Ingenieur

Emden . Fernsprecher 2368

Heinrich Körner

Malermeister

Emden , Hinter dem Rahmen 28 , Ruf 3638

Sauberste Erledigung sämtlicher Maler - und

Glaserarbeiten . Linoleumlegen , Verglasungen

Eigener Gerüstbau für Außenanstriche

R. Of. Suits
Holzhandlung * Baustoffe

Emden , Sernruf 2393

Elektromotoren

1001 Schaltanlagen
Förderanlagen

G. Smeding & Co.
Emden

Holz - und Baumaterialien

Zum Feuerschutz befinden sich in allen Hallen der Ausstellung
und auf dem Stand 107 , Halle 5

PEBETRA
Feuer - Löschgeräte

( Naß - , Schaum - und Tetralöscher aller Größen ) .

Vertretung und Lager : Friedrich Benter
Techniches Vertaufs - Kontor

Emden , Fernruf 2028 .



WalterBrand
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN 23

DASFUHRENDE FACHGESCHAFT

für Strickkleidung . Damenunter¬
wäsche , Korsetts , Baby - und
Kinderbekleidung , Wäsche ,

Wäscheausstattungen , Betten ,
Strümpfe , Handschuhe ,

Badeartikel

neb dorub , anuge

Markenartikel : Bleylekleidung ,

Elbeostrümpfe , Benger - , Juvena¬
Venus , Porolasticunterwäsche ,

und Badeanzüge

Kunstgliederbau in Emden
Anfertigung sämtlicher Prothesen in

Holz - und Lederausführung .

Schienenhülsenapparate .
Hessing - und Lederstützkorsetts .

Bandagen .
Leibbinden , Bruchbänder , Gummi¬

strümpfe , Senkfuẞeinlagen
nach Maß und Gips .

Unsere Schuh -Abteilung
bringt

" Lipsia " . Schuhe für empfindliche

*103 ) 76

19104 ] 9

Füße

Rheinberger deutsche Meister¬
schuhe für die ganze Familie

Wohlauf " der gute Arbeitsschuh
196mudian child

Drei Marken , die für richtige und
fußgesunde Schuhe bürgen .

Wulf & Flentje
Inhaber : Fritz Wulf

Orthopädiemechanikermeister und Bandagist
EMDEN , Zwischen belden Sielen 20

0510

n

Holzgefäße bewähren fich
in Haushalt und Betrieben

Georg Fickert 19221
EMDEN , Nordsee

Ofenbau - und Fliesen - Fachgeschäft Gegründet 1882

Kachelöten , Mehrzimmerheizungen ,
Kamine , Koch - und Grudeherde ,
eiserne Oeten , Wand - u , Fußboden¬
fliesen , Solnhofener Wand - u . Boden¬
platten , Baukeramik .

Anerkannter Fachmann für , Summa ' ¬
Kachelofenanlagen .

Drucksachen
liefert schnell und preiswert

die OT3 . - Druckerei

Come
gute

Adresse
für
WollstoffeSeidenstoffeWaschstoffe

ist :

H. Cassens
Emden

Seit über 100 Jahren die

guten ostfriesischen

Teemischungen

Don

BöttchereiH. Folkerts,Emben W. Coefing ,EmdenJungfernbrückstraße 2

Böttcherei H . Müller , Norden
Westerstraße 63 / Ruf 2171 Zwischen beiden Sielen 32 , fernsprecher 3410 .

Zweckmäßige Bürogeräte

Alle Möbel für ' s Büro !

Organisations - Möbel in vollendeter Bauart
, ,Stehak " Hängekartei , die neuen zweck¬

mäßigen Kartei - Arbeitsgeräte , nach gesund¬
heitlichen Grundsätzen

Sichtkartei - Anlagen in Holz , Stahl , Buchform

A: S . B. Staffelsicht für Maschinenbuchhaltung
A. S . B. Kontenablage - Geräte

Durchschreibe - Buchhaltungen für Finanz ,
Lohn und Gehalt in den versch . Verfahren

Hänge - Registraturen

. . Stehak " Vertikal -Möbel

Bibliothekarische Registratur nach dem be¬
kannten , ,Pol " - System

Ständige Büromöbelschau im

BürobausWaageMartin Vaupel &Co.
Bremen , Langenstraße 135 ( gegenüber der Stadtwaage ) re
Telegrammwort : Bürowerke - Fernruf : Sammelnummer 27755

Verlangen Sie Vertreterbesuch .
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Am Feierabend

Rothäute in Romantik und Wirklichkeit

Man nimmt heute 200 verschiedene Stämme
an , die in 27 Staaten der U. S. A. leben , teils in
großen , teils in kleinen und kleinsten Siedlun¬
gen . Sieht man von gewissen Absonderlich¬
teiten in der Rechtsprechung ab , dann kann man
sagen , daß alles verschwunden ist, was an die
alte Indianerregierung erinnert . Auch die
religiösen Zeremonien sind nach und nach aus¬
gestorben . Aber darauf kommt es wohl auch
nicht so sehr an . Wichtiger ist , daß die Indianer
den Anschluß an die neue Lebensart gefunden
haben . Man schuf eine Reihe Indianer - Kom¬

Eine friedliche , aufbauende , keineswegs verschwindende Rasse
Wenn wir ehrlich sein wollen , so betrachteten | Beimischungen . Nicht nur Weiße , sondern auch

wir doch fast alle vor dreißig oder vierzig Neger haben dazu beigetragen , das Rassenbild
Jahren die Indianer , die Rothänte Amerikas , der Indianer weiter zu verwaschen .
als eine gefährliche , wilde Gesellschaft , gegen
die die weißen Siedler und Soldaten lange
kämpfen mußten , um sie zur Raison zu brin¬
gen . Diese Raison tam um so eher , als
schließlich Krankheiten und Alkohol die Rot¬
häute durchsetzten und ihnen den Kampfes
willen nahmen , der ihnen sonst eigen gewesen
war . Aber in den letzten Jahren hat man das
Bild der Rothäute vollkommen revidieren

Sie sind nicht so wild , wie man sie
schilderte . Sie waren es auch nie , sofern man
die Indianer im Auge hat , die in Nordamerika
lebten und von denen auch hier nur die Rede
sein soll . Sie liefen auch nicht Tag für Tag in
Federschmuck umher , sondern waren vernünftige
Menschen , die sich heute wieder so weit gefunden
haben , daß es falsch wäre , sie als eine aus =
sterbende Rasse zu bezeichnen .

tönnen .

Die Rothäute hatten eine gewisse Zeit der
Anpassung nötig , um sich mit den englischen
und sonstigen europäischen Kulturimporten ab¬
zufinden , um sie zu schlucken und zu verdauen .
Wenn man den besten Zahlenübersichten folgt ,
dann war die Indianerbevölkerung damals ,
als Kolumbus Amerika wiederentdeckte , rund
800 000 Seelen start . Als man im Jahre 1900
eine Zählung der Indianer vornahm . gab es
deren nur noch 270 000 . Aber schon damals
stellten sich amerikanische Bevölkerungspolitiker
auf den Standpunkt , daß die Zahlen schon zeit¬
weilig bedeutend niedriger gewesen sein muß¬
ten . Damals also vor 39 Jahren . begann
bereits der Regenerationsprozeß , der heute
einen interessanten Höhepunkt erreicht hat .

-

Man nimmt an , daß in den U. S. A. etwa
342 000 Indianer leben , hinzukommen noch
30 000 Indianer und Eskimos oder Mischungen
von Indianern und Eskimos . Zu diesen Zif¬
fern also zu 342 000 Indianern , ist zu sagen ,
daß nur 170 000 von ihnen als wirklich rein¬
blütig zu betrachten sind . Die anderen sind
alle irgendwie mit fremdem Blut in Berüh¬
rung gekommen . Dabei wechseln die Grade der

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 21 . Juft

missionen , die für die noch auf dem Lande le¬
benden Indianer gewisse Mindestforderungen
durchzusehen wußten . Das tat man in der festen
Ueberzeugung , daß in absehbarer Zeit keine Be¬
unruhigung wegen dieser Indianer mehr nota
wendig sei , weil sie dann alle in den neuen
Lebensgang der U. S. A. aufgesogen worden
seien .

Die Indianer , die bekanntlich heute in vielen
Fällen Delgrubenbefizer sind , als Juristen
Staatsstellen einnehmen und sich immer mehr
durchzusehen versuchen , sehen die Lage ganz an¬
ders an . Sie sind überzeugt , daß sie in 50 Jah¬
ren alles weiße Blut in den U. S. A. irgendwie
erreicht oder durchsetzt haben . Und wenn es
nicht in 50 Jahren ist, dann vielleicht in 250
oder 500 Jahren . Jedenfalls aber ist man ge =
wiß , daß die Rothaut dann das moderne
Amerika erobert hat die Weißen in sich auf¬
nahm , die einst tamen , um den roten Mann zu
vertilgen .

Die Inseln ohne Sünde
Die Scilly Islands find Englands sicherster Ort

2 . S .

Wie das britische Ministerium für Tranport | Scilly - Insulaner , die von Landwirtschaft und
wesen dieser Tage mitteilte , haben sich auf den Fischerei leben , noch niemals eine Stadt gese¬
Scilly - Inseln in den letzten zehn Jahren tei - hen haben . Sie fennen weder Autos noch
nerlei Verkehrsunfälle zugetragen , während im Motorräder ; das Fahrrad ist ihr einziges
übrigen England allein 1938 fast 234 000 Verkehrsmittel . So ist auch das Ausbleiben
Menschen durch Unfälle auf den Straßen ge- jeglichen Verkehrsunfalles zu erklären .
tötet oder verlegt wurden .

Noch erstaunlicher aber wirkt die Mitteilung ,
daß auf den Scilly Islands in den letzten
Jahren weder ein Mord noch ein anderes
Verbrechen , weder ein Selbstmord noch ein

Aft des Widerstandes gegen die Staatsgewalt
zu verzeichnen waren .

Damit nehmen diese Inseln des Glückes "

innerhalb des britischen Empire eine einzig¬
artige Sonderstellung ein ; denn sie haben im
merhin 3000 Einwohner . Die Scilly Islands
sind eine britische Inselgruppe am Ausgang
des Aermelkanals und bestehen aus fünfzig
Eilanden , von denen jedoch nur die fünf größ¬
ten , nämlich St. Mary , Tresco , St . Martin ,
St . Agnes und Bryher , bewohnt sind . Eine
Rundfrage ergab , daß nahezu die Hälfte aller

Berühmte Männer mit fünfzig Jahren
Ein wichtiges Alter Der Zeitpunkt großer Entscheidungen

Während man vor einigen Jahren noch oft
den Standpunkt vertrat , der Mann sei mit
fünfzig Jahren zu alt zu großen Taten , ist man
heute skeptischer in bezug auf die Jugend ,
glaubt dagegen mehr an den Mann von fünfzig
Jahren . Denn man übernahm nicht Phrasen ,
die irgendwo aufgebracht worden waren , son¬
dern untersuchte einfach einmal die Geschichte
und das Leben bedeutender Männer , um dann
feststellen zu müssen, daß die großen Taten mit
niedrigerem Alter Seltenheiten sind, die Tatenmit unfzig aber zum Durchschnitt der Groß¬
leistungen gehören .

Nehmen wir zum Beispiel einen Mann wie
Columbus . Er verzweifelte an seinem Glück
und an der Welt mit fünfzig Jahren . Aber mit

51 hatte er Amerika wiederentdeckt hatte er

nach seiner Meinung Indien gefunden .
-

Oder Julius Caesar . Er war mit fünfzig
Jahren ein volkstümlicher General , der Gallien

erobert hatte und Gouverneur von Spanien
war . Aber er hate dem Senat noch nicht sein
Ultimatum ausgehändigt . Er hatte noch nicht
den Rubikon überschritten , er hatte noch nicht
einmal Aegypten erobert und sich zum wirt¬
lichen Herrscher aufgeworfen .

Auch Mohamed , der Prophet , war noch nicht
auf der Höhe seines Ruhmes angelangt mit
fünfzig Jahren . Aber er hatte alles vorbereitet ,
um nun die Araber in einer Religion zu ver¬
einigen und darüber hinaus für seine Idee die
Welt zu erobern . Er hatte noch nicht Mekka er¬
obert, er hatte noch nicht Aegypten oder Per¬
sien gewonnen .

Auch Cromwell hatte mit fünfzig Jahren noch
nicht das geschafft , was ihm nachher den Titel
eines ersten Diktators der modernen Geschichte
einbrachte . Aber in den dann folgenden neun

Jahren hob er gewissermaßen England aus den
Angeln und triumphierte in Schottland , Irland
und Holland .

Ob die Tatsache , daß auf den Scilly - Inseln
seit undentlichen Zeiten fein Verbrechen vor¬
gekommen ist, damit zusammenhängt , daß ihren
Bewohnern das Großstadtleben mit seinen ver¬
lodenden Nachtklubs und die Kinos fast völlig
fremd ist, ist schwer festzustellen . Auf alle Fälle
wird man nirgends so viele , , wunschlos glück¬
liche " Menschen finden wie hier , und da die

meisten Strafdelikte aus menschlicher Begehr¬
lichkeit entstehen , ist es schon denkbar . daß ge =
rade die zufriedene Anspruchslosigkeit der
Scilly -Insulaner sich hier günstig ausgewirkt
hat .

Es gibt fein langweiligeres Amt als das
eines Polizisten in Hughtowa , dem Hauptort
auf der St . Mary - Insel . Nicht einmal die
harmloseste Alkoholausschreitung ist hier seit
Jahren zu Protokoll genommen worden , und
die Radfahrer befleißigen sich, vorschriftsgemäß
die linke Straßenseite einzuhalten und recht¬
zeitig ein Zeichen zu geben , wenn sie die Rich¬
tung verändern . Bergeblich bemüht sich das
Auge des Gesezes , einen Missetäter zu ertap¬

pen, auf den Scilly-Inseln wird nicht gesün¬
digt . Dagegen tragen 140 Männer und drei¬
zehn Frauen das Abzeichen der Lebensretter

Gebrüder Döring /
Auch George Washington war mit fünfzig

noch nicht Präsident der Staaten . Er war eben
erst Chefkommandeur der amerikanischen Armee .
Karl der Große hatte mit fünfzig Jahren seinen
Höhepunkt erreicht . Wilhelm der Eroberer Seit dem Ersten war Hilde Winzer in der
schlug sich verzweifelt mit den Franzosen herum . Abteilung 3 des Kaufhauses Gebrüder Döring
Ludwig XIV. lag in schwerem Kampf. Friedrich beschäftigt. Am. Dritten fragte sie auf demder Große hatte gerade die Capitolagen feines Seimwege Fräulein Bork: „Was waren dasAufstiegs vorbereitet. Nur N Menn, der sein dochfür Damen, mit denen unsere Chefs heutefünfzig Jahren ein erledigter abend durch das Geschäft gingen ? Wohl ihreWaterloo hinter sich hatte . Aber sonst waren
sie alle noch im Aufstieg begriffen mit fünfzig Frauen ?"

feineswegs erledigt , keineswegs alt , sondern
aufbauend , schöpfend , siegend . .

Wissenswertes Allerlei

In den letzten Jahren ist die Nachfrage nach
Bergkristall erheblich gestiegen, denn Technit
und Wissenschaft haben Verwendung für diese
schöne Gesteinsart . Sozusagen aller Bergkristall
kommt aus Brasilien . Die kleine Stadt Christa¬
lina am Staate Goyaz in Brasilien konnte bis
vor ganz kurzer Zeit ungefähr den gesamten
Weltbedarf an Bergkristall decken.

*

Die Bauchbinden der Zigarren sind
eine Erfindung der Frauen . Im vorigen Jahr
hundert rauchten die Kubanerinnen Havanna
zigarren ohne Bauchbinde . Dann aber verfiel
eine von ihnen auf den Gedanken, einen Ba¬
pierstreifen um die Zigarre zu wideln, um den
Tabat nicht an die Finger zu bekommen. Der
Gedanke fand Anklang , bald nahmen die Zi¬
garrenfabrikanten ihn auf und benutten die
Bauchbinde als Fabrikmarte .

Fortuna / Bon Richard Gerlach
Sie hatte sich auf dem Polster des Abteils

ausgestreckt, ein zierliches Persönchen, sie lag in
Strümpfen da , ihre Schuhe standen unter der
Bank. Durch den dünnen Flor schimmerten
die rotpolierten Nägel der Füße . Ihr Haupt
blieb uns noch verborgen , denn im Schlafe barg
sie es unter dem linken Arm, dessen Wohl
geformtheit nicht zu übersehen war .

So müde zu sein am frühen Morgen war
verdächtig. Nur wer die Nacht durchschwärmt
hatte , konnte jezt so fest schlafen . Als der Zug
dann anfuhr und die Bahnhofshalle verließ , hob
sie flüchtig den Blick . Wir sahen einen ganz
alten Papageienkopf , buntgefärbt mit Schminke
und Rouge, und die glanzlosen Augen starrtentrüb ins Leere. Dann ließ sie den Kopf wieder
sinken und schlief weiter .

Nach einer Weile erwachte sie seufzend und
raffte ihre schlaffen Züge zu einem Lächeln zu¬
sammen . Unvermittelt nannte sie eine sehr
hohe Summe , die sie im Kasino verloren habe .
Auf einige Tausender schien es ihr nicht anzu¬
kommen . Erst habe sie gewonnen , und dann
sei Fortuna ihr nicht mehr günstig gewesen , und
alles sei hin . Hätte sie doch aufgehört , als die
pier Tausender vor ihr lagen . . .

Wir glaubten ihr kein Wort . Wer konnte
wissen , wo sie sich die Nacht herumgetrieben
hatte . Aber daß Fortuna ste nicht gesegnet
hatte, war leicht zu begreifen, wenn man in
das alte Papageiengesicht sah .

die Hoffnungen lockten sie, bis sie am Spieltisch
Es ginge ihr an allen Festtagen so, log sie,

säße, und am nächsten Morgen kehre sie immer
so heim. Sie hätte es doch gar nicht nötig, sie
besäße ein Schneider -Atelier in der großen
Stadt , und ihre Mama dürfe nichts davon
wissen .

Das mit dem Schneider -Atelier mochte im
merhin stimmen, denn das Kleidchen schmiegte
sich sehr adrett und hübsch an. Aber so naiv
waren wir nicht , dem grämlichen Papageien
die Mama zu glauben , die nichts wissen durfte .

„ Falsch geraten " , erwiderte die Gefragte .
, ,Unsere Chefs sind beide Junggesellen . Man
erzählt , daß sie sich gegenseitig versprochen
haben , nicht zu heiraten ."

, ,Ach , ist ' s möglich ?" . staunte Hilde . „ Herr
Heinrich Döring schaute mich aber so anhaltend
und freundlich an ; er sah mir durchaus nicht
nach einem Weiberfeind aus ."

wenig schmeichelhafte Bemerkung. Was bildete
Fräulein Bork unterdrückte mit Mühe eine

sich die Neue ein ? Indes mußte sie schon bald
eine überraschende Wahrnehmung machen . Herr
Seinrich Döring , der sich sonst ziemlich wenig
in den Verkaufsräumen sehen liek , tauchte jett
täglich drei bis viermal in der Abteilung 3
auf. Tatsächlich schien die holde Hilde eine
nicht geringe Anziehungskraft auf ihn auszu¬
üben.Ueber eine Woche rief Herr Heinrich Herrn
Wegener, den Leiter der Abteilung 3, unauf¬
fällig herbei .

tuna , das war jene verführerische Göttin der
Piraten und Spieler , die blindlings die Lose
ausstreute ; die Goldgräber hingen ihr an , und
auf sagenhaften Inseln im Ozean war sie um¬
gleißt von Schäzen, die kaum je einer fand und
zum heimatlichen Hafen schaffen konnte . Felici
tas aber war die heitere Bescheidung an dem,was man mühelos haben kann , die geschenkteSonnenstunde, das Glück der Selbstzufrieden¬
wo man Fortuna huldigte ? Unser Papagei
heit . War es so, daß Felicitas sich verbarg ,

schien davon überzeugt zu sein, und er war
gewiß nicht unerfahren auf diesem Gebiete .

und die

Vielleicht hatte das Mädchen aus dem
Schneider -Atelier wirklich mit Geld gespielt ,
wahrscheinlicher wohl mit der Liebe. Fortuna
war jedenfalls ihre Göttin gewesen,
Mama, die sie behütet hätte, gab es wohl nicht.

Wir drohten ihr , dies müsse das allerletzte
Mal gewesen sein . Sie lächelte und meinte ,
Fortuna ließe ihre Verzauberten nicht los, und
wer einmal gesündigt hätte , müsse es immer

M. Foto : Tobis (Draber )
Käthe v . Nagy

hört da etwas , was nicht für sie bestimmt ist .
(Aus dem von Paul Verhoeven inszenierten
Tobis - Film „ Renate im Quartett " . Ihre Partne
sind Gustav Fröhlich , Attila Hörbiger , Hans
Brausewetter , Johannes Riemann und Harald

Paulsen . )

an ihrer Brust . Sie haben sich bei Rettungss
arbeiten ausgezeichnet , wenn ein kleines Schiff
in der schweren Brandung an der wild .

zerrissenen Küste scheiterte.
So sind die Scilly - Inseln , wie die Statistic

beweist , der sicherste Ort in ganz England .
Aber ihre Bewohner haben ungern davon
Kenntnis genommen , daß die Londoner Zeis
tungen diese Feststellungen in Schlagzeilen
veröffentlichten . Denn wenn einmal all jene
Menschen , die gern sicher sein wollen " . auf den
Scilly -Islands Zuflucht suchen , dann wird der
Zauber dieses Paradieses bald erlöschen .
Darum trägt man sich auch mit dem Gedanken ,
jeglicher unerwünschten Zuwanderung durch
ein Verbot, hier Hotels zu errichten oder
Grund und Boden zu erwerben , einen Riegel
vorzuschieben .

Erzählung von Th . K. Frante

, ,Wie sind Sie mit Fräulein Winzer zu
frieden ?" , fragte er .

wahrheitsgemäß das allerbeste Zeugnis auszus
stellen . Er tat das übrigens nicht ungern.Fräulein Winzer erhielt daraufhin eine Zu¬
lage .

Herr Wegener konnte nicht anders , als Hilde

Bald darauf interessierte sich auch Herr Hers

Abteilung 3. Es war nicht zu leugnen , auch

mann Döring in besonderem Maße für die

ihm stat die schöne Hilde im Sinn .

Nach etlichen Tagen rief er Herrn Wegener
beiseite : „ Herr Wegener , Sie täten mir einen
persönlichen Gefallen , wenn Sie sich einmal für

rung zu bringen suchten, was sie außerdienst¬
Fräulein Winker interessierten und in Erfah

lich treibt , wie ihre persönlichen Verhältnisse
sind und so weiter . Sie verstehen mich , nicht
wahr ?"

mit freudiger Ueberraschung bereit . Allerdings
Ja , Herr Wegener verstand und erklärte sich

dauerte es ziemlich lange, bis er erschöpfende
Auskunft geben konnte. - -

Döring nach Feierabend daheim saß, ergriff
Eines Abends . als die Firma Gebrüder

Sermann das Wort.

, ,was
. . Seinrich " , sagte er , ein wenig zögernd ,

meinst du , wenn ich heiratete ?
Fräulein Winker , von der du mir lektens er
zähltest ?"

Heinrich wurde bleich wie ein Hering . Dann
lachte er. Aber es klang sehr gezwungen.

, ,Just dasselbe wollte ich dich fragen . - Ich
habe durch ein Auskunftsbüro eingehende Er¬
fundigungen über sie einholen lassen ; sie sind
äußerst befriedigend."

Die Brüder sahen sich lange an , verdukt .
verlegen und ratlos .

Dann meinte Hermann : „ Wollen wir losen ? "
Der Vorschlag fand wenig Beifall .
, ,Sollen wir nicht ihr selbst die Entscheidung

überlassen ?" widerfragte Heinrich.
, ,Sm , ja , nicht übel ! Aber da fällt mir

iust ein: ob die überhaupt noch zu haben ist?
So ein außergewöhnliches hübsches und nettes
Mädel ! Hat das Auskunftsbüro nicht darüber
berichtet"

, ,Nein . Aber wir können ja morgen Herrn
Der Freund sagte, sie sei gewiß eine große

Sünderin , und das alte Mädchen zögerte kei¬
nen Augenblick zuzugeben , daß es so wäre . Die wieder tun . Wir boten ihr einen Schnaps aus Wegener fragen ."der Reiseflasche an , und sie goß ihn mit GrazieSchuld läge nur daran , daß sie mehr der For hinunter . Als sie dann im Gewühl des großentuna als der Felicitas nachgerannt wäre . Bahnhofs verschwand , blickten wir ihr nach wie

her jugendlichen , uralten , lebensgierigen Göte
in Fortuna setti

Wis nennen beides im Deutschen Glüd ,
aber plöhlich sahen wir den Unterschied . For

Gesagt , getan .
Herr Wegener wurde leicht verlegen :

Wir wollen uns fommenden Sonntag vers
Toben fogte er .



Wie kämpften für Spanien
22 . Fortsegung

Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg von Alfred Lent .
( Nachdruck verboten . )

Mein kleiner Freund Antonio
Zum Begriff des Krieges in den Pyrenäen

gehört die berühmte Linie Sort - Tremp - - Ba¬
Taguéram Segre und Noguera . Hier verlaufen
die mächtigen Gebirgsstöcke an der Grenze zwi¬
schen Aragon und Katalonien alle in nord -süd¬
licher Richtung . Diese Landstriche sind uraltes
Durchgangsland zwischen Spanien und Frank¬
reich , sie haben auch unter wechselnder Herr¬
schaft gestanden , manchmal unter Katalonen ,
manchmal unter provencialischen Grafen . So =
lange hier Menschen leben und Kriege führen ,
waren es immer Feldzüge , die sich in nord -süd¬
licher Richtung abspielten . Die wenigen Stra¬
ßen verlaufen , der geographischen Lage ent¬
sprechend , ebenfalls in dieser Richtung . Stra¬
ßen in ost - westlicher Richtung gibt es nur

wenige .
Zum ersten Male in der Geschichte ist der

Fall eingetreten , daß hier ein riesieges Heer
von Westen nach Osten marschiert . Franco drückt
von Aragoinen her parallel der französischen
Grnze auf das Mittelmeer . Eine Situation , die
dem Verteidiger ideale natürliche Vorteile ent¬
zieht .

Wir sind unmittelbar am Ufer des Rio No¬
guera Ribagorzana in Stellung gegangen , der
etwa zehn Kilometer rechts neben dem Noguera

Ballgresa, an dem Tremp liegt , nach Süden
fließt .

Das Dorf , in dem sich noch eine Menge ver¬
schüchterter Bewohner befindet , heißt Montana .

Der Feind hat Montana gestern geräumt.
Heute steht unsere Flat bereits an dem steilen

Ufer des Noguera und feuert mit vierzig Grad
Rohrerhöhung über die Berge nach Tremp .

Die nationale Luftwaffe fliegt wieder an .
Die Flugmeldeposten haben zu tun .

Bei den Scheinwerfer -Richtungsweisern hat
fich ein freiwilliger Flugmeldeposten eingefun¬
den , mein kleiner Freund Antonio .

Antonio ist Soldat , obwohl er erst vierzehn
Jahre alt ist. Er hat von der Truppe , die er
begleitet , eine Feldmüze geschenkt bekommen .
Dazu trägt er seine ,,Chaqueta americana " , eine
Soprtjade mit Ledereinsaz , und ein paar Ga¬
maschen zu den Manchesterhosen .

Viele Jungen laufen mit spanischen und ita¬
lienischen Formationen mit . Es sind die Trom
melbuben unseres Jahrhunderts . Einmal sah
ich einen , der konnte Trompete blasen . Er war
ein wichtiger , ,Mann " bei seiner Kompanie . Die
Signale erfand er allerdings selbst .

Antonios Vater ist Sarjento " , Unteroffizier .
Er ist sehr erstaunt über meine Verwunderung ,
daß ein Knabe schon mit den Männern in den

Krieg zieht . Für ihn ist das selbstverständlich .
Es ist die jahrhundertealte Auffassung der

Bauerngeschlechter aller Länder : die Auffassung
von der Pflicht , daß der Mann die Schaufel mit
der Waffe vertauscht und daß sich seine Familie
ebenfalls in den Dienst des Vaterlandes stellt ,
Soweit sie es vermag . Antonios Mutter bestellt
das Felddrübe nbei Pamplona .

Antonio , du wirst einen Oorden vom Gene :
ralissimus erhalten ! "

Er wird rot und verlegen , aber unbändig
stolz ist er doch , daß die Deutschen ihm das zu
trauen .

Mit großem Eifer spielt er weiter Flugmelde¬
posten .

Antonio hat ein paar Augen , über die wir
staunen . Wenn die scharfen Suchgläser noch
langsam den Himmel abtasten und der Flug
meldeposten nicht sentdeckt hat , wir der plößlich
am Arm gestoßen und Antonio sagt :

„ Pst ! Pst !"

Dann deutet er mit seiner schmalen braunen

Sand irgendwohin gegen den Gebirgskamm,
auf den er seine dunklen , nachdenklichen Augen
gerichtet hat und siehe da, mit Hilfe der
Gläser ist es dann tatsächlich festzustellen , daß
ein oder zwei Ketten Jäger oder die „ Stukas " ,
die Sturzkampfflieger wieder im Anrollen sind .

Spanier fönnen häufig viel besser sehen als
die Deutschen . Besonders überraschend ist die
Sebfähigkeit der Marokkaner , die durchschnitt¬
lich doppelt so weit reicht .

Wir sind von der Linie Tremp - Balaguér
fortgekommen , um gegen die Reste der berüch¬
tigten „43. Division" der Roten eingesezt zu
werden, die sich in der Gegnd von Boltana ,
hinter der Provinzstadt Jaca , dicht an der fran¬
zösischen Grenze eingenistet hat .

Wir haben die Paßhöhe nach Boltana for¬

ciert . Die Batterie rollte nach mehreren Tagen
Erdkampf über die gewundene Bergstraße in
1700 Meter Höhe auf das Tal das Araflusses
34, an dem Boltana liegt.

Um uns glänzen in unmittelbarer Nähe die

schneebedeckten Berge der Hohen Pyrenäen .
Hier haben sich die Schüßengefechte abgespielt ,

hier auf diesem Berg , auf den wir tagelang ge =
feuert haben . Die Straße liegt voller Spreng¬

splitter der 8,8 - 3entimeter -Granaten . Winzige
Sprengsplitter sind es , aber gerade ob ihrer
Winzigkeit sind sie gefürchtet . Eine schwere

Granate , die in nur wenige , große Splitter zer¬
legt wird , ist weit harmloser . Und die Wirkung
Der kleinen Splitter genügt auch . Wir haben
gefallene Rote gesehen , deren Wunden aussahen ,
als ob sie von Spizhacken herrührten . Die
Treffsicherheit unserer Flat wird immer bewun =

dert . Es ist die Spezialität unseres Haupt¬
manns , auf einzelne Schüßen Feuer geben zu

lassen . Anders ist dem Gegner vielfach gar nicht
beizukommen in diesem Gebirgsfrieg . Einmal
konnte die B. -Stelle sogar die Latrine einer der
befestigten Stellungen ausmachen . . . Und bei

der ungeheuren Rasanz der Flatgranaten tamen
die Opfer dieses Feuerüberfalles nicht mehr
rechtzeitig in Deckung . Auf die Schüßengräben
wird mit Zeitzünder geschossen. Die Granaten
detonieren in zwei Meter Höhe über den
Gräben .

Kein Soldat der Welt würde es lange in

dieser Lage aushalten . Der Weg nach Boltana
ist frei .

Wir machen einen Aufstieg bis zum Kamm
und sollen dann auf einer vielfach gewundenen
Straße in das Tal des Rio Ara hinunter¬

steigen .

Alle Frauen sind Dein . . .
Roman von ROLAND MARWITZ

Copyright by Knorr und Hirth Kommanditgesellschaft München

( Nachdruck verboten )

, ,Du hast dieses Mädchen , das du wieder¬
fehen willst , geliebt ? " fragte sie .

2 . Fortießung .

. . Nicht wie dich , Evelyn ."
Drontes Antwort hatte etwas Gequältes ,

obschon er sich bemühte , den heiteren und sorg¬
losen Ton zu finden , den sie an ihm gewohnt

w
ar

.

Nicht wie mich ? Aber mich liebst du doch
nicht , Klaus ."

, , Evelyn ! "
„ Du brauchst es auch nicht . Klaus . Du sollst

es mir nur manchmal sagen . Ich höre es gern .
Ich träume dann , daß es wahr wäre ."

. Es ist wahr !"
, ,Sag das noch einmal !"

-. . Es ist wahr , Evelyn ! Ich liebe dich !
Meinst du , ich würde dich heiraten , wenn ich
dich nicht liebte ? "

Ich weiß , daß du mich nicht um des Geldes
willen nimmst , obwohl du wenig hast und ich
piel , aber lieben tust du mich nicht . Du läkt
es dir gefallen , daß ich dich liebe . Und dann
bist du müde . Ich glaube , alle Männer
heiraten , weil sie müde geworden sind ."

Man könnte glauben , du seiest schon oft
verheiratet gewesen , Evelyn !" sagte Dronte
und er hatte wieder den heiteren Ton ge¬

funden , nur , daß er sie nicht ansah, sondern
durch das Bullauge blickte auf den Hafen und
die weißen Häuser Marseilles , die terrassen¬
artiq anstiegen .

Es ist alles wahr , dachte er . Woher weiß
dieses neunzehnjährige Kind , daß ich sie nicht
liebe und daß ich müde bin . Müde , ja , das
ist es ! Müde der Einsamkeit , müde der Ver¬
gangenheit ! Nie darf Evelyn wissen , daß
fie eben die Wahrheit sprach .

., Eine Frau fann eine andere nie ernst ge¬

nug nehmen , Klaus . Du wirst von hier fahren .
Du wirst heute fahren ."

,, Nein . Außerdem steht das nicht bei uns .

Schließlich haben wir deinen Vater an Bord ,
Evelyn ."

Er hatte sich in den Sessel gesetzt, der Eve¬
Inn gegenüberstand . Es war ein Sessel , der
sich drehen ließ und der am Boden festgeschraubt

Evelyn füllte die Teetasse, die vor ihm
stand . Dabei sah er , wie ihre Hand leise
zitterte . Die Kanne mochte schwer sein .

war .

, ,Natürlich müssen wir Pa sagen , daß du

aus andern Gründen nach Deutschland willst .

Am besten , wir lassen es ein Papier sein , das
uns zur Hochzeit fehlt . Bei einem Deutschen
ist es der beste Grund , wenn man sagt , daß ihm
ein Papier fehlt ."

. . Ich fahre nicht , Evelyn ."
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Sie schien seinen Einwand nicht zu beachten .
Papa wird dankbar sein " , fuhr sie fort ,

er hat es längst fatt , durch die Meere zu

schaukeln . Er bleibt nur , weil es gegen die
Form sein würde , wenn er uns beide allein
auf den gleichen Schiffsplanten ließe . Selbst
McKenney genügt das nicht. Schließlich ist er
nur Papas Sekretär und er muß ihn ja auch
mitnehmen , wenn er nach London fliegt .
Wirst du auch fliegen, Klaus , oder wirst du
mit der Bahn reisen .

. . Ich werde nicht reisen " , wollte Klaus er =

widern , da aber stieß Sir Edward die Tür auf
und mit ihm trat McKenney ein .

. . Guten Morgen , Doktor ! Ausgeschlafen ? "
Sir Edward stellte nur Fragen , auf die er

keine Antwort erwartete . Was er erwartete ,
war , daß die Menschen ihm zulächelten , wie er
selbst für alles und jeden ein Lächeln hatte .

, ,Wenn du nach Deutschland willst , wäre es ein flüchtiges und etwas abwesendes Lächeln ,

das beste , du führest von hier aus . Warum das nur interessierter wurde , wenn er sich
willst du erst den Umweg durch die Biskana selbst in einem Spiegel erblickte . Jeder

machen ? Wirst du ungefähr gleichzeitig mit Spiegel sagte ihm , daß er vorzüglich aussah ,
der Impatience " in London sein ? Kapitän daß seine Anzüge und Krawatten ausgezeichnet

Bronx sagte , daß wir in etwa zwölf Tagen abgestimmt waren und daß er mit seinen zwei¬

in Southampton sind ." undfünfzig Jahren noch weit davon entfernt
war , alt zu wirken .. . Es eilt nicht . Evelyn . Vielleicht fahre ich

auch gar nicht . Es war so ein Gedanke , eben .
Man muß sich nicht jeden Wunsch erfüllen ."

Doch, Klaus . Ich will , daß du dir jeden
Wunsch erfüllt . Du hast so wenig Wünsche . "

unimmst das viel zu ernst , Evelyn . "

. . Rinder" rief er mit einer Stimme , die
betont fröhlich war . ., der Bärentrott beginnt .

McKenney fagt , daß wir unbedingt das Musée
des Medailles besichtigen müßten . "

Dronte erhob sich .

, ,Bedienungen absizen ! Zu Fuß hinter den
Fahrzeugen hergehen !" heißt der Befehl . Das
scheint ja wieder mal eine liebliche Sache zu

werden .
Und es kommt ein Marsch , wie ihn wohl noch

nie eine moderne Flakartillerie gemacht hat

Schneefirnen , färben sich die gigantischen Fels =
Rings erglühen im Abendsonnenschein die

wände , die noch im Raume stehen, als wäre
gestern der erste Tag der Schöpfung gewesen ,
blutig rot . Jede Felsscharte ist in der glasklaren
Luft zu sehen .

Tief in die blauen Schatten der Dämmerung

gehüllt liegt bas Maratal, in dem sich ein ge¬wundenes , silbernes Band schlängelt : der Fluß .
An ihm stehen, winzig anzusehen, wie aus der

lange ReihenSpielzeugkiste eines Kindes ,
mächtiger Pappeln . Erinnerungen an Süd¬
frankreich werden in mir wach, genau so sieht
dort der Rhonefluß aus . . . Nur ist die Land¬
schaft dort lieblicher , weicher nicht von einer
so grandiosen Härte wie wir . Dies ist eine
Landschaft des Kampfes .

brücke aus frischem Holz in der Dämmerung ab.
Vor Boltana zeichnet sich hellgelb eine Not¬

Man schäßt die Tiefe des Flußtales unter der
Kammhöhe, auf der wir der scheidenden Sonne
einen legten Blick zuwerfen , auf tausend Meter .

jetzt die Straße hinab. Rechts steigt wie ein
Und Serpentine um Serpentine windet sich

eine schwarze Rauchsäule in die Luft : Dort ist
warnendes Fanal unbeweglich und senkrecht

ein spanischer Lastwagen über den Rand der

Straße hinweg in die Tiefe gestürzt und liegt
nun als ein schwelender , verkohlter Trümmers
haufen auf den Felsen , seine Besatzung unter
sich begrabend . Also ergreifen wir unsere Spas
zierstöcke , die wir uns nach spanischen Vorbildern
geschnigt haben , unsere Brotbeutel , Pistolen ,
Photoapparate und was sonst noch zur lebens¬
wichtigen Ausrüstung eines deutschen Spanien¬
Freiwilligen gehört , und beginnen den stun =
denweiten Abstieg zu Fuß , während auf den
Serpentinen vorsichtig unsere braven Kraft¬
fahrer die Geschüße ins Tal fahren .

Wir selbst frageln die steile Bergwand in
direkter , abgekürzter Richtung hinab , um uns

die Länge des Fußmarsches zu verringern .
Vorsicht , was raschelt da ?

Eine Schlange , grau mit grüner Zeichnung
und einem ekelhaften , platten , dreieckigen Kopf ,
fligt durch das dürre Gestrüpp sie ist dick
wie ein Unterarm . In einigen blizschnellen

Windungen ist sie auf und davon . Wir danken
unserem Kammerunteroffizier in diesem Augen¬

blid von Herzen für unsere diden Nagelsohlen .
Boltana bietet das Bild einer eben genoms

menen Stadt .

Posten vor der hölzernen Notbrücke salutieren .

Sie nehmen Haltung an und legen den rechten
Unterarm waagerecht vor die Brust , während
das Gewehr in der Linken bei Fuß bleibt .

Die Zugmaschinen fahren durch ein Gewirr
von vollen , halbvollen und leeren Kisten ers

Granaten , wirre Gurte , mit Maschinengewehr¬
beuteter roter Munition . Schwere und leichte

munition , Minen . Unter der Brücke strömt der
Rio Ara mächtig dahin . Das Wasser ist so klar ,
daß man auf dem Grunde die Steine erkennen

mittelbar
kann . Die Spanier füllen ihre Feldflaschen un¬

aus dem Fluß . Sie trinken dieses
Wasser unabgekocht .

Die Ruinen von Belchite

, ,Natürlich " . sagte er , das Musée des

Medailles ist wichtig . Aber vergessen Sie nicht ,
Sir Edward , einen Mantel zu nehmen . Für

uns , die wir jenseits des Aequators daheim
sind , ist Marseille im Januar eine Eskimo
Stadt ."

, , Sie waren schon draußen . Doktor Dronte ? "
Sir Edward streifte mit einem flüchtigen Blick

den Mantel , den Dronte über einen Sessel ge =

worfen hatte , auch diese Frage bedurfte feiner
Antwort . Dennoch sagte Dronte , daß er eben

auf der Post gewesen wäre .

,,Aber die Post ist doch an Bord gekommen " ,
stammelte McKenney , es klang wie eine Ent¬

schuldigung. McKenney war ein langer , ma :
gerer Bursche mit rötlichem Haar und einer
Fülle von Sommersprossen. In seiner Art war
etwas Hilfloses , vielleicht war es die Gegen¬
wart seines Chefs , vielleicht auch war es die
Evelyn Keiths , die ihn verwirrte .

wann

( Fortsetzung folgt . )

, ,Nach Berlin " , sagte Klaus Dronte . Dies

alles war so überraschend , daß es keinen Sinn
Wohatte , weiter darüber nachzudenken .

Karin Melzer jetzt war , wußte er nicht . Sie
hatte in Bonn und Würzburg studiert . Das

war vorbei . Sie mußte längst den Dr . phií .

gemacht haben . In Berlin aber lebte ihr
Bruder . Sie hatte manchmal von ihm erzählt .

Sicher fonnte man dort die Adresse erfahren

und wenn man Karin dann wiederfah ? - Es
gab keine Erklärung dafür , daß er geschwiegen
hatte . Er mußte ein Verschollener für Karin

sein .
Nur in Romanen warteten junge Mädchen

Jahr und Tag auf den Mann , der ihnen ein
mal mehr als ein Kamerad gewesen war .
Nein , auch in Romanen taten sie das nicht .
Es war sehr möglich, dak Karin verheiratet
war . Dieser Gedanke war wie ein tiefer und
feiner Stich , aber Klaus Dronte lächeite . Er

Lieber Mac " , sagte Evelyn , wird es wußte , ohne daß er hinüber zur Polsterbank
Ihnen möglich sein festzustellen , die blickte, daß Evelyn ihn unverwandt ansah .
nächste Maschine von Marseille nach Deutsch¬

muß nämlichland startet ? Doktor Dronte
sobald als möglich nach Deutschland reisen ."

,,Wie ? " Sir Edward wandte sich Dronte zu ,

es war selten , daß ihn irgend etwas über

raschte , und wenn es doch geschah , so war es
noch seltener , daß er es sich anmerken ließ .

. . Es eilt nicht " , flüsterte Klaus Dronte ,
doch Evelyns Stimme erklang gleichzeitig .

„ Ja , Papa " , sagte sie . . . denke dir , es fehlt

noch ein Papier , damit wir heiraten fönnen .
Vielleicht kann man es auch schriftlich bestellen,
aber dann weiß man nicht , wie lange es

dauern wird . bis wir es haben. Ich habe
Klaus gesagt , er solle es selbst holen ."

Das war ein ausgezeichneter Vorschlag .

Evelyn . Sie bekommen eine fluge Frau , Doktor
Dronte . Nun , Kennen , haben Sie gehört , was
meine Tochter zu wissen wünscht ? "

McKenney nickte , dann schloß er die Augen
und legte die Fingerspiken über die Lider . Er
glich einem Rechenkünstler , der im Varieté eine
schwierige Aufgabe zu lösen bemüht ist .

Sie haben ab 14 . 10 Uhr eine Maschine der

Lufthansa über Genf nach Stuttgart " , sagte er
nach wenigen Sekunden , Fahrpreis 1125

Francs . Von dort haben Sie Anschluß nach
München . WohinBerlin . Frankfurt und

wünschen Sie zu fliegen , Mister Dronte ? "
, ,Nach München " , wollte Klaus Dronte

lagen . Die Bilder fielen ihm ein , die er im
Reisebüro auf der Canebière gesehen hatte ,
dann aber kam eine andere Erinnerung an
ein fernes und fast versunkenes München, die
Erinnerung an eine Frau , deren Name ihm
entfallen war , und

Wie gut , daß es Evelyn gab . Fand man
Karin wieder als die Frau eines anderen , so

sollte sie wissen , daß man selbst auch nicht
Die Tochter Sirallein und verlassen war .

Edward Keiths , des zweiten Mannes im
ist einKolonialministerium des Empire ,
schämen

Mädchen , dessen man sich nicht zu
braucht , liebe Karin

McKenney strich wieder mit den Fingers
Spigen über die Augenlider .

. . Sie können heute abend 20. 10 Uhr in

Berlin sein “ , sagte er .

. . Und wann bin ich in Croydon ? " fragte
Sir Edward .

Mckennen schien feineswegs erstaunt dar¬

über , daß auch Sir Edward die . . . Impatience "
verlassen wollte , und er wußte die Antwort ,

eines Rechentünstlers ansohne die Miene
nehmen zu müssen . Er fannte alle Flug .

ohneSchifffahrt - und D -Zugverbindungen
einen Fahrplan zu benötigen , jene aber , die
von und nach England führten , waren ihm ges
läufig wie das Einmaleins .

Die Wände seiner Kabine waren mit Kurss
zetteln und Fahrplänen bedeckt, und abends ,
wenn die andern beim Bridge saßen , blätterte

er in Tabellen , die von Zahlen und seltsamen
Zeichen wimmelten . Ein neues Kursbuch ist

interessanter als jeder Kriminalroman", pflegte
er zu sagen , und einzig die letzten Börsens

notierungen , die durchs Radio kamen, ließen
ihn von seiner Lektüre aufbliden .

(Fortsetzung folgt )
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Unsere

Jardinen¬
Schau

in der Ausstellung

„Wille und Leistung

Ostfrieslands "

auf dem Gelände

der Herrentor - Schule

gibt Ihnen Anregung , wie Sie

Ihr Heim wohnlich gestalten

können .

Wir zeigen Ihnen schöne

Dekorationsstoffe

Gardinen

Mein Stand auf der Ausstellung
zeigt Ihnen die weltbekannten und bewährten

Lontinental
Schreibe , Addier . u . Büchungsmaschinen

Lontinental . Vilnuta

die erite deutsche geräuschlofe Schreib¬

maschine .

Silenta (chont Jhre Nerven !

B . Donoids , Emden
Buchdruckerei - Haus für Bürobedarf -

P . B . Diepen

Buchbinderei

Inhaber : Heinrich und Theodor Diepen

Oldersum , Ostfriesland

Fernsprecher 14

Reepschlägerei , Seiterei und Großhandlung
Diese Marke bürgt für Qualitätsware

PBD

Tauwerk

Seilerwaren

Netze

Gegr . 1847 Spezialität : Kokostauwerk

Grenzstadt

Weener / Ems

Die grüne Glodi des Rheiderlandes

Mittelschule für Knaben und

Mädchen , Beruts | chule und Land¬

wirtschaftsschule + Hafenanlagen

flußbadeanstalt + Grenzland¬

jugendherberge + Landjahrlager

Oolksbücherei + Heimatmuseum

Krankenhaus .

fooke Janssen
Aurich
fern / precher Nr . 292

Kissen

Teppiche

Läuferstoffe

Kleinmöbel

Zur zwanglosen Besichtigung

laden wir Sie höflichst ein

Halle 5 , Stand 80

Adler-Personenwagen
Krupp - und

Phänomen -Lastwagen

Auto - Centrale L. Dirks

waerbi Aurich
Schostek

Emden Zwischen beiden Sielen , Fernrut 2827

Gottlieb Symens , Emden

ия
empfiehlt sich zur Lieferung

von Landmaschinen und

ladet gleichzeitig zur unver¬
bindlichen Besichtigung der

reichhaltigen Lagerbestände

ergebenst ein .

Hausfrauen ,

od 190

merken Sie sich bitte !
Ueber 700 Bäckereibetriebe
in Ostfriesland geben Ihnen die Gewähr dafür ,
daß Sie ein einwandfreies , an Qualität unüber
troffenes , stets trisches Brot erhalten

Verlangen Sie deshalb nur das am Orte hergestellte Brot

WERBEKUNST BERLIN SW 19

1942M

Fritzen&Co. ,Emden
Fernsprecher 3319 und 34 08

Baustoff-Großhandlung Brennstoffe 1.

Libby ' sMILCH

cin Erzeugnis Ostfrieslands ,

bekannt und geschätzt im ganzen Reich

Der Werdegang von Libby ' s Milch wird in an¬

schaulicher und interessanter Weise gezeigt in der

Ausstellung Wille und Leistung Ostfrieslands "

in Emden . Besuchen Sie unseren Stand Nr . 43 .

DEUTSCHE LIBBY GESELLSCHAFT m . b . H. , LEER ( Provinz Hannover )

Libby' s

MILCH
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Tepilanode

JANSEN
EMDEN NEUTORSTR2- 3

Telefon Nr . 2731

Beachten Sie unsern

Stand auf der Aus¬

stellung Nr . 98

-

Damen
-und

Herren
-Konfektion

Manufaktur¬
waren

Benußt
die Deutsche Reichsbahn!

Sie befördert schnell , siger , bequem

HANDWERK
heißt

persönliche Leistung

HANDWERK
heißt

kulturelle Schöpfung

HANDWERKSARBEIT
ist

Wertarbeit

21
Prüfen Sie diese drei Punkte !

Die Handwerkskammer zu Aurich

Aurich

Die Kreishandwerkerschaften

Norden Emden - Leer - Wittmund

Sie gewährt Fahrpreisermäßigung für Do
. . . . 20 - 43 %

25 %

Urlaubsreisen . . . .

feste Rundreisekarten .

Wochenend - , Sonntags - und Mitt¬

Kinderreiche Familien . . . . . . . . . 25 % und mehr

wochsausflüge , Jehnerkarten , Gesell¬

schaftsfahrten (8 - 29 , Personen ) . . . . . . . 33 %

Ostpreußenrückfahrkarten . 40 - 49 %

Gesellschaftsfahrten

( mindestens 30 Personen ) ,

Schulfahrten , Jugendpflegefahrten ,

Arbeiterrückfahrkarten ,

Schülerkarten . . 50 %

flusländer und fluslandsdeutsche . . . . . . 60 %

Teilmonatskarten . . . . 47 - 75 %

Monatskarten . . . 56 - 78 %

Angehörige der Wehrmacht und des

Reichsarbeitsdienstes

Arbeiterwochenkarten

62,5 %

. . . . 62 - 82 %

Hilfsbedürftige kinder . 75 %

Schülermonatskarten . . . . . . 78 - 89 %

Nebenkarten von Schülermonats¬

. . 89 - 94 %karten , Geschwisterkarten .

fluskunft durch alle Fahrkartenausgaben ,

fluskunftsstellen , MER - Büros .

Das Heimatblatt der Ostfriesen ist die DTZ .

Esens ( ordsee)
ehem . Residenz - eine der ältesten Städte des Friesen¬

landes - Mittelpunkt bedeutenden Diehzucht - u . Handels¬

gebiets . Sitz zahlreicher Behörden und gewerblicher

Unternehmungen - günstig gelegen an Eisenbahn und

Fernverkehrsstraßen - beliebt als Küstenbad - Wohnsitz

für Rentner und Pensionäre

Reichsbahndirektion

Münster (Westf .)

Jos . L. Meyer
Schiffswerft - Maschinenfabrik

Eisengießerei u . Kesselschmiede

in Papenburg a . d . Ems
Gegründet 1797 bzw . 1872

Bisher 430 Schiffe ge ebaut !

Frachtschiffe bis zu 2000 t. Tragfähigkeit , Tankschitte ,
Schiffe für Kanal - und Küstenfahrt , Fischereifahrzeuge ,

Bäderdampfer , Feuerschiffe , Schiffe für die Tropen ,

Tankkähne , Dampf - und Motorschlepper jeder Größe

Dampfmaschinen und Kessel , Eisenguß bis 6 t Stückgewicht
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Leidensweg der Rußland - Friesen
Unter der Führung von H. H. Schroeder

wird eine Gruppe Rußland -Friesen die ostfrie =
sische Leistungsschau besuchen . Aus diesem
Anlaß verdient der nachstehende Aufsatz beion =
dere Beachtung :

Seit dem Jahre 1530 zogen viele Ost - und

Westfriesen in kleineren und größeren Scharen
auf dem Seewege Emden - Danzig nach der

Weichsel und Nogat . Der Friesenzug dauerte
auch im 17 . Jahrhundert an . Genau wie in der

Urheimat bewährten sie sich auch hier als Mei¬

ster der Deiche und Viehzucht . Weite Gebiete

der Weichsel - und Nogatniederungen wurden von

den Friesen trockengelegt und unter Kultur ge¬

bracht . Blühende Höfe und Dörfer entstanden ,

von Danzig bis zum Drausensee , bis Marien¬

burg , Marienwerder und Graudenz .

Bon Heinrich Hayo Schroeder

1787 warb der Beauftragte der Zarin Katha¬
rina II. , von Trappe , in den Weichsel - und
Notgatniederungenum deutsche Siedler für die
südrussischen Steppengebiete. Da die Bedingun¬
gen der Ansiedlung in Süd-Rußland äußerst
günstig lagen , hatte von Trappes Werbung
großen Erfolg . In der Zeit von 1788 bis 1865

wanderten in größeren und kleineren Abständen
etwa 8000 Friesen von der Nogat und Weichsel
nach Süd - Rußland , wo sie wiederum die
dort am niedrigsten gelegenen Landschaften be :

zogen . Am Dnjepr entstand die Siedlung

Chortiza Einlage Neuenburg mit

achtzehn großen Dörfern ; am Flusse Molotschna

( Milchfluß ) , hundert Kilometer nördlich der

Halbinsel Krim , die Siedlung Halbstadt =

Tigenhagen - Rudnerwe ide mit 58 Dör¬
fern . Zwei weitere friesische Siedlungen ent¬
standen an der Wolga . Im Jahre 1865 wurde
die Einwanderung abgeschlossen .

, ,Alle den Kolonisten zur Ansiedlung zu- Wegen seiner großen Erfolge auf landwirtschaft :
gewiesenen Ländereien sind denselben zu - lichem und organisatorischem Gebiet wurde Jo¬
geeignet als unbestreitbares , ewiges und hann Cornies vom Zaren Nikol I. mit der In¬
erbliches Besitztum, jedoch nicht als Eigen - pektion der Neusiedlungen im Taurischen, Eka¬
tum einer Person , sondern als Eigentum terino -Slawschen und Chersonschen Gouverne¬
der ganzen Gemeinde . ment beauftragt ( 1830 - 1848 ) . Cornies war

damit Staatskommissar über die südrussischen

Steppengebiete geworden . Aus vielen Doku¬
menten geht hervor , daß er von seinem Bauern =
hofe aus den Wirkungsgrad der russischen Be¬
hörden bestimmte .

Auf Grund dieses können die Ko¬

Tonisten auch nicht den kleinsten Teil ihres
Landes , unter welcher Form es auch sein
möge , ohne Einwilligung der Gemeinde und
ihrer vorgesetzten Behörde weder verkaufen
noch abtreten , noch verpfänden , damit
diese Ländereien nie in fremde
Hände gelangen fönnen . "

Somit blieben die Erbhöfe dauernd in der
Hand der deutschen Bauern . Russen und andere

Fremde konnten nicht in die Dorfgemeinschaft
eindringen . Die Adernahrung betrug durch
schnittlich sechzig Hektar (240 Morgen). Diese
Menge genügte, um nicht nur eine große Fa
milie zu ernähren , sondern lieferte genügend
Ueberschüsse für den Bau von Schulen und an¬
deren kulturellen Anstalten .

Nach altem friesischem Recht , das im Kolo¬

nistenrecht verankert war , erbte der jüngste
Sohn den Hof.*) Abschnitt 170 des Kolonisten¬
rechts lautete :

„Die von der Krone zugeteilten Lände¬
reien erbt im allgemeinen der jüngste Sohn ,

und nur bei dessen Unfähigkeit kann der

Vater als Landerben einen seiner älteren

Söhne oder einen Verwandten bestimmen ."

Die übrigen Söhne wanderten in der Regel
ab und begründeten neue Dörfer , sogenannte
Tochterkolonien . Im Zeitraume von 1860
bis 1913 tonnten insgesamt 41 friesische Tochter¬

folonie - Komplexe begründet werden . Die Land¬

menge dieser Komplexe betrug rund 500 000

Reichsmart . Ueber 8000 Jungbauernfamilien
Hektar , der Gesamtpreis jedoch nur 25 Millionen

bezogen auf diesen Ländereien Erbhöfe.

dieses Mannes. Wir können in diesem Rahmen
Gewaltig waren die kolonisatorischen Erfolge

nur auf wenige hinweisen :

Im Kampfe gegen die Trockenheit der Steppe

führte er die Brache ein und ließ Massen¬
anpflanzungen vornehmen. Bei jedem deutschen

Den Dörfern dichte Baumreihen. Durch diese
Dorfe entstand ein großer Wald , zwischen

Anpflanzungen wurden die Sturmwinde gebro¬
chen , die Sturmstärke wesentlich verringert und

das Abtragen des losen Humusbodens verhin¬
dert .

Durch zweckmäßiges Abdämmen der Steppen¬

flüsse erzielte der Kolonisator an vielen Stellen
eine künstliche Frühjahrsbewässerung der Wie¬
sen . Auch auf kulturellem und schulischem Ge¬
biet waren seine Erfolge groß. In 87 allgemei¬
nen Schulregeln über den Unterricht und die
Erziehung der Jugend führte Cornies eine groß¬
zügige Schulreorganisation durch . 1838 zum
Mitglied der Petersburger Gelehrtenvereini¬
gung berufen , führte er als erster größere ar¬
chäologische Ausgrabungen und Untersuchungen
der Steppenhügel ,,Kurgane " durch .

In einem Briefe der Gelehrtenvereinigung
heißt es : „ Wir haben eben daran gedacht , wie
es zu machen wäre , und Sie schicken uns schon

die Ergebnisse."
Es gelang Cornies , die wilden Nogaier , die

jahrzehntelang die Steppen unsicher machten

und auch den Kolonisator persönlich mehrfach
überfallen hatten , seßhaft zu machen . Die No¬
gaier nannten ihn später deshalb „Weißauge" ,

weil er mit seinen blauen Augen mehr sehen
könne als die gewöhnlichen Sterblichen .

lien und den Ukrainern , das Deutschtum am

schwersten betroffen . Weil die Rußland -Deut

schen vorwiegend zur nordischen und fälischen

Rasse gehören und eine hochentwickelte Kultur

besaßen , richtete die jüdisch - asiatische Regierung

ihre teuflischen Vernichtungsmaßnahmen von

Anfang an besonders gegen sie.

Zwanzig Jahre geht nun dieser systematische
Vernichtungsfeldzug vor sich . Ganze Dörfer
sind in dieser Zeit völlig oder teilweise zerstört
worden . Ganze Bezirke sind ausgestorben oder
nach Sibirien verbannt worden . Hierzu nur

wenige Beispiele :

Weihnachten 1918 überfielen die Roten , das

Schwabendorf Blumental , vergewaltigten
mehrere Frauen und schnitten ihnen die Brüste

ab . Die Frauen wurden in entsetzlichem Zu =

Halbstadt eingeliefert . Einige Wochen darauf
stande im Krankenhaus meines Heimatortes

wurden die Schwabendörfer Grüntal und

Andreeburg überfallen . Vier Männer dieser
Dörfer wurden entsetzlich zugerichtet. Wir fan¬
den sie später mit ausgestochenen Augen

Wut packte mich damals erst Sechzehnjährigen
und abgehackten Händen vor . Eine namenlose

beim Anblick der Verstümmelten.
Am 26. Oktober 1919 wurden im Friesendorfe

Eichenfeld am Dnjepr fast alle Männer
des Ortes , 81 insgesamt , von roten Bestien ers

mordet . Darauf wurden die Mädchen und

Frauen geschändet und das Dorf angezündet.
Auch hier hatten die Teufel in einigen Fällen
den Mädchen die Brüste abgeschnitten und sie

mit einem glühenden Eisen entehrt . Im selben
Monat wurden im Friesendorfe Blumenort
etwa zwanzig Männer zerhackt oder erschossen ,
die Frauen entehrt und das halbe Dorf nieder¬
gebrannt .

von 1918 bis 1922 über vierzig Männer von den
In meinem Heimatdorf Halbstadt wurden

Tschekakommissionen erschossen oder zu Tode ges

quält . Während der vorübergehenden Befrei

ung der Kolonien durch die Weiße Armee
wohnte ich der Ausgrabung einer Gruppe Ers
mordeter Halbstädter bei . Auch hier erlebte ich

genau wie vorher in Grüntal und Andreeburg
die furchtbare Verstümmelung der Leichen .

Starte Eigenvermehrung und Ausbreitung

Bei der rußlandfriesischen Bevölkerung be¬
stand von Anfang an die Neigung , sich inner¬
halb einer Geschlechterfolge von nur 25 Jahren
zu verdoppeln . Mein Großvater Heinrich

H. Schroeder in Rudnerweide hatte siebzehn

Kinder . Es gab auch Familien mit zwanzig
und 25 Kindern . Die Bevölkerung war von

einem Anfangsbestand von 8000 bis zum Jahre
1920 auf etwa 120 000 angewachsen. Dabei muß
berücksichtigt werden , daß im Jahre 1874 etwa

15 000 Rußlandfriesen von der Molotschna und
pom Dnjepr nach Amerika abwanderten und sich
bort bis zum Jahre 1920 auf etwa 60 . 000 per

mehrt hatten . So war aus einer fleinen Be¬

völkerung mit einem Anfangsbestand von etwa
8000 Menschen im Laufe von etwa 110 Jahren
ein Volk von rund 180 000 entstanden ! Wäre nahmequelle für weitere Kolonisationen bereit . deren Gräber , von Bolschewiken durchwühlt . Ein

lichkeit nicht ganz so groß ; aber auch dort vers

diese Entwicklung nicht durch den Bolschewis¬

mus gestört worden, dann würden die Friesen
in Rußland noch in diesem Jahrhundert die
erste Million erreicht haben .

Die einzelnen Gemeinden der Mutterkolonien

Halbstadt und Chortiza unterhielten große Re¬
serveländereien , die bereits bei der Begründung
der Kolonien für besondere Zwede bereitgestellt
wurden . Aus diesen Reserveländereien , „Pacht¬
artifel " genannt , flossen seit Jahrzehnten den

Gemeinden große Einnahmen zu, die zur Fi¬
nanzierung von neuen Kolonisationen dienten.
Auch die Tochterkolonien stellten ihrerseits bei
ihrer Begründung in der Regel mindestens
fünf Prozent des Gesamtlandquantums als Re¬
serveland , als Pachtartikel , und damit als Ein¬

So war es tatsächlich möglich, mit Hilfe des
Pachtartikelsdas ganze soziale Problem
auf dem Lande zu lösen. Und welche Ergebnisse
wurden dabei erzielt : Die Mutterkolonie Chor¬

tiza hat im Zeitraume von 47 Jahren mit
einem Hektar Pachtartikel 23,5 Hektar Neu¬
land erworben !

Etwa 370 Dörfer in 45 Siedlungsgebieten
waren von den Friesen bis 1920 begründet wor¬
den . Ueber eine Million Hektar ( 10 000 Qua¬

Johann Cornies , der große Kolonisatordratkilometer ) , ein Gebiet in der Größe des

Staates Oldenburg und des Regierungsbezirks Johann Cornies ist zweifellos der Größte

Aurich (Ostfriesland ) wurde von den Rußland - unter den Rußlanddeutschen gewesen . 1805 fam

friesen in hundertjährigem Kampfe erschlossen. er mit seinen Eltern und vier Brüdern aus der

Dieser gewaltige Erfolg war nur möglich , weil Rogatniederung nach dem Dnjepr . Sein Vater

die Bauern am alten friesischen Erbhofrecht fest - war ostfriesischer Matrose gewesen . Der Muster¬

hielten .

Erbhofrecht Grundlage des Aufstiegs

hof des alten Cornies im Dorfe Tiege -Orloff

( Molotschna ) lenkte die Aufmerksamkeit des

Das Erbhofrecht war als deutsches Sonder durchreisenden zaren Alexanders I. auf sich.

recht im Kolonistengesetz verankert . Im Ab¬

schnitt 159 dieses Gesetzes hieß es :
*) Dieses Erbrecht war bis in die letzte Zeit auch in

Viele Ehren wurden Cornies durch die Zaren
Nikolaj I. und Alexander II. zuteil . Dieser be
suchte ihn persönlich auf seinem Hose Juschanlee,
Bezirk Halbstadt .

Im Jahre 1937 würde das Grab von Cornies

auf dem Friedhof in Tiege, wie auch viele an¬

Deutscher, dem 1938 die Flucht aus Tiege nach
Deutschland gelang, schreibt mir darüber:

„ Die Friedhöfe wurden geschändet . Die

Steine und Denkmäler nach Halbstadt ge¬
fahren und dort damit Fußstege ausgelegt .
Die eisernen Einfriedigungen der Grabstätten

hat man abgebrochen und ebenfalls nach Halb¬

stadt abgefahren . Davon haben sich die „To¬
warischtschi" Straßenzäune gebaut . Johann
Cornies ' und Ph . Wiebes Denkmäler sind

auch geschleift worden . Auf dem Friedhofe
in Tiege lagen die Menschenschädel herum .

Die Bäume hat man alle abgehauen und
verbrannt . . ."

Grausame Greuel der Bolschewiken

Von den vielen Volksgruppen , die in der

Sowjet -Union leben , hat die bolichewistische

Die .

Im Herbst 1921 ließ die Sowjetregierung den

Bauern an der Wolga und in der Ukraine nicht
einmal das Saatgut zurück. Die Getreideböden
wurden förmlich abgefegt. Allein im deutschen
Wolgagebiet mußten unsere Volksgenossen zwölf

Millionen Zentner Getreide abliefern .
Folge war , daß 1922 über 70 000 Wolgadeutsche
buchstäblichverhunderten oder infolge der Epis
demien starben . Die Zahl steht statistisch fest

und ist selbst von der Sowjetregierung später

nicht mehr geleugnet worden . In der Ukraine

bei den Schwaben und Friesen war die Sterb¬

hungerten Zehntausende von unseren braven
Volksgenossen .

Kollektivierung des Landes eine furchtbare
Im Jahre 1933/34 wiederholte sich infolge der

Hungersnot , der nicht weniger als sechs Millio
nen Menschen in der Ukraine und den anderen

Randgebieten zum Opfer fielen. 150 000 Wolga
und Schwarzmeerdeutsche befanden sich ebenfalls
darunter .

Von 1929 bis 1936 sind nach Angabe der

Sowjetregierung fiebzehn Millionen „ Kulaken"

(Mittelbauern ) in der Sowjetunion ,,liquidiert "
worden . Darunter befanden sich etwa 200 000

Deutsche . Unter den Deutschen wurden die

Schwaben aus dem Kaukasus und die Friesen
vom Dnjepr und der Molotschna am schwersten

von der Vernichtung betroffen , weil sie zu den

Butjadingen im Oldenburgischen üblich. Die Schriftleitung. Zerstörungswut, nächſt den Finnen aus Kare- ehemaligen. Erbhofbauerngehörten . d

Die Ostfriesische Landschaft
ello

Trägerin einer fast taufenbjährigen stolzen Heberlieferung
meb

pflegt heute bevorzugt wichtige kulturelle Aufgaben , die ihren sichtbaren flusdruck finden in der

Abteilung kunstwart
und in der

naoma od

landschaftlichen Sippenstelle

Judais

itusИБИ

deren vorbildliche und richtungweisende Arbeiten weitesten Kreisen bekannt geworden sind. Die Landschaft
besitzt und verwaltet wichtige volkswirtschaftliche Unternehmungen , wie

die,,Ostfriesische Sparkasse " und die „ Ostfriesische Brandkasse "
und arbeitet dadurch im Rahmen des gesamtdeutschen Dolkstums für die ostfriesische Heimat
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Gestern und heute
otz . Storch , Storch bester bring mir

eine Schwester In diesem Sommer

Lann man häufiger als sonst dieses Kinder¬
Siedlein hören , nicht weil , was sehr erfreulich
zu melden wäre , etwa die Geburtenzahl in un
ferer Heimat außerordentlich angestiegen ist,
sondern weil die Störche sich in weit grös
gerer Anzahl als sonst bei uns eingefunden
haben. Es gibt Dörfer , in denen seit Jahren
Die Storchennefter nicht mehr beflogen wur¬
ben , und in denen jetzt wieder ein Storchen
paar seine Jungen großzieht. In einigen
Dörfern gibt es sogar wieder mehrere
Storchenpaare . Mit dieser Beobachtung stehen
wir in Ditfriesland übrigens nicht allein da ;wir in Ostfriesland übrigens nicht allein da ;
aus dem benachbarten Oldenburger Lande
wird ähnliches berichtet .

Es heißt da : Entgegen Erscheinungen in
den letzten Jahren , wo der Nachwuchs bei den
Störchen so gering war , daß fast die Grenze
bes Aussterbens erreicht wurde , hat sich in

Freitag , den 21 . Juli

- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiderland und Papenburg

Jahrgang 1939

Kreis Leer zeigt Wasserbau und Landwirtschaft
Der Grenzkreis auf der Leistungsschau zu Emden

otz . Heute wird die große Leistungsschau in sum , von den Deicherhöhungarbei - ] Viele Beispiele dieser Art könnten hier noch
der Sechafenstadt Emden eröffnet , eine Schau , ten , die an der Jümme als Teilarbeiten im angeführt werden , doch es empfiehlt sich, daß
die in der Tat dazu angetan ist, Wille und großen Leda - Jümme - Projekt durchgeführt wir alle einmal nach Emden fahren
Leistung Ostfrieslands " zu offenbaren . Unser werden . Ferner wird ein Modell eines Schöpf- um selbst zu sehen, was Ostfriesland geleistet
Grenzfreis , der größte Kreis unserer Heimat, wertes fleiner Art , wie sie in unserem Kreise hat und was es noch leisten wird . Unser Kreis
beteiligt sich an dieser gewaltigen Ausstellung, an mehreren Stellen der Entwässerung die- ist ja nur ein Teil unseres Heimatlandes und
die weit über die Grenzen des Goues Weser- nen , in Betrieb gezeigt werden . Wasser wird mir fönnen hier ja auch nur kurz andeu
Ems hinaus Beachtung findet, ja, der man im gepumpt werden und die Besucher der Aus- ten , was dieser fleine Teil alles aufzuweisen
benachbarten Auslande auch große Bedeutung stellung fönnen sehen,benachbarten Auslande auch große Bedeutung stellung fönnen sehen , wie ein folches hat . Erwähnt sei noch , daß schön beschriftete
beimißt , mit Darstellungen der großen Lei- Schöpfwert arbeitet . Das Modell vom HJ . - Tafeln in Zahlen und turzen Angaben allestungen, die hier vollbracht wurden und die Heim Nhaude zeigt, in welcher Art man im großen Arbeiten und Vorhaben gut merkbarnoch in der Ausführung begriffen oder ge- Grenzfreise an die Lösung der Heimfrage für erläutern , so daß man leicht sich Notizen ma¬
plant sind . die Hitlerjugend herangeht . Damit ist die chen oder sich bestimmte Angaben in das Ge

Die gewaltigen , umfangreichen Was - Reihe der Modelle zuende . Die weiteren gro - dächtnis einprägen kann .
fer bauarbeiten , die dem Schaffen in Ben Aufbauarbeiten werden in guten Lichtbil¬

Interessieren wird die Freunde der Sippenunserm Kreis seit Jahren ihr Gepräge verlei- dern näher erläutert . So sehen wir zum Bei- forschung besonders auch die Sonderschau inhen, stehen im Vordergrund der Darstellun- spiel ein Bild eines Gendarmeriewohnhauses, der Emder Halle, die auch die Sippenwappen,

Gendarmeriewohnhäuser in

Von Leer aus und auch aus dem Kreise ist

Bahl hier einmal zu nennen. Die Schule von Emden mit der Eisenbahn leicht zu erreichen.
Botshausen , von der ebenfalls ein großes Gemeinschaftsfahrten und Fahrten zu ermä
schönes Bild gezeigt wird , läßt erkennen , daß ßigten Preisen werden viele Volksgenossen
die Forderung, schmude, helle Schulräume aus unserem Kreise auf die Ausstellung führen
und freundliche Schulhäuser in unsere besonders am Sonntag wird es HochDörfer zu stellen, im Grenzfreis überall, wo betrieb auf der Strede Leer¬nen gebaut wird, Berücksichtigung findet.

der ganzen füdlichen Wesermarsch die Fest - gen , mit denen wir werbend und aufklärend eines Hauses , das sich vorzüglich in die Orts die vor einiger Zeit einmal hier ausgestellt

stellung ergeben , daß Freund Adebar sich dort uns an die Besucher der Ausstellung wenden . bilder unserer Dörfer einfügt . Insgesamt sind gewesen sind , enthalten wird .

zahlreich vermehrt hat . In verschiedenen Ne- Nicht minder wichtig ist das , was inbezug 38

stern wurden vier Junge erbrütet , in einigen auf die Landwirtschaft und auf andere unserm Kreis gebaut worden, um nur eine

jogar fünf. Außerdem ergibt sich eine weitere wichtige Aufbauarbeit hier geleistet
Steigerung des Nachwuchses, weil sich mehr worden ist und noch geleistet werden wird .

Die Kreise und Städte Ostfrieslands treten
Storchenpaare niedergelassen haben . Die jun

jede und jeder mit Besonderheiten hervor, die
ihrer Arbeit, ihrem Schaffen eigentümlichsind
und die uns aus dem Grenzfreis natürlich
genau so interessieren , wie das , was unsere
engste Heimat aufzuweisen hat . Heute , da die
ersten Rundgänge nach der Eröffnung statt¬

finden , wird mancher Besucher schon längere
Beit in der Abteilung unseres Streises weilen
und versuchen , sich ein Bild zu machen von
dem , was bei uns an Arbeiten vollbracht wor¬

gen Störche werden nach etwa vierzehn Ta¬
gen, oder wenn sie drei bis vier Wochen alt
find, beringt, was durch den Beauftragten der
Vogelwarte Helgoland , Studienrat Wiebken ,
erfolgt . Soweit der Bericht aus dem Olden¬
burgischen .

den ist .

-

Em den geben .

Unser Handwerk beweist seinen Wert

H . H

Eine Beobachtung, die bisher allerdings
nur in den weiten Meedegebieten des süd¬

Der Präsident der Handwerkskammer zur Leistungsscharlichen Teiles Ostfrieslands gemacht worden ist,
sei hier nachgefügt . Der harte Frost im ver¬ Nachdem die öffentliche Verwaltung und der Volksgemeinschaft bewußt ist, gerade heute ,
gangenen Jahre hat es mit sich gebracht , daß alle Wirtschaftsgruppen Ostfrieslands sich be- wo die öffentlichen Aufträge beinahe nicht z
in genannter Gegend die Frösche , die ja das Anschauungsunterricht vermittelt immer

HauptnahrungsmittelFreund Adebars bilden, noch am deutlichsten eine Vorstellung von reiterklärt hatten , sich an der Ausstellung bewältigen sind, den Dienst an seinem Privat
, ,Wille und Leistung Ostfrieslands " zu beteili - kunden nicht vernachlässigen wird .

nahezu ausgestorben sind , und die Störche dem , was man anderen nahe bringen will and "
Kämpfen dort sozusagen um jeden aufgefunde- so hat denn der Kreis Leer fich der Mühe un- auch das ostfriesische Handwerk trog Bedenten die Handwerksmeister selbst,

gen , war es eine Selbstverständlichkeit , daß Aber nicht nur die Kunden , sondern auch
nen Frosch. Auf einer Wiese sah man vier terzogen, Modelle aller wichtigen sich davon nicht ausschloß. Die Führer des Frauen, Gesellen und Lehrlinge werden ihre

somie thre

Störche hinter einer Mähmaschine einherstol- Bauten und Bauvorhaben nach Emden zu ostfriesischen Handwerts waren sich darüber Freude an der gezeigten Arbeit haben und mitzieren, die sich gegenseitig die im gemähten bringen und gerade diese Modelle werden es flar, daß die Leistungen des ostfriesi - Stolz erfüllt sein, daß sie zum großdeutschenErase auftauchenden Fröschlein vor dem sein, die bei allen Besuchern die meiste Aufschen Handwerks nur im Rahmen einerSchnabel fortschnappten. Gemeldet wird fer- merksamkeit erregen werden. Wir zeigen von Gemeinschaftsschau gezeigt werden fonnten,
ner , daß einige Storchenpaare , offenbar in der Stadt Leer ein Modell des weltbekannten

folge Nahrungsmangels , das Brutgeschäft aufzucht - und Nußvieh marktes auf der auf der allen Handwerksberufen Gelegenheit
gegeben und ihre Eier aus dem Nest geworfen Neffe, ferner ein Modell der Ostfriesi - zum Ausstellen gegeben war .
haben . schen Fahr - und Reitschule , die für Mein Appell an dae ostfriesische Handwert ,

ganz Sittiesland als Schulungsstätte für seine Auffassung von Qualitätsarbeit tor ei¬
den Dienst am Pferde große Bedeutung hat, ner breiten Deffentlichkeit unter Beweis zu
darüber hinaus aber für das gesamte Gebiet stellen, wurde freudig befolgt , obwohl die
der Landesbauernschaft Weser - Ems . Die Handwerksbetriebe , deren Leistungen sich se

Stadt Weener zeigt an ihrem Hafen - hen lassen können , durch private und öffent¬
modell , mas alles für sie getan worden ist , liche Aufträge überhäuft sind . Dank der Mit¬
was sie selbst zu leisten imstande war und sie arbeit der von mir vor allen Dingen aus der
zeigt auch entgegen einer vor einigen Ta- Stadt Emden eingefeßten Obmanner ge¬
gen veröffentlichten Meldung das Modell lang es , die Gemeinschaftsschau so zu beschik¬
der Grenzlandjugendherberge . fen, daß die Besucher sich von der Leistungs¬
Dieses Modell hat doch fertiggestellt werden fähigkeit der ostfriesischen Handwerksmeister
können , was uns mit besonderer Freude er¬

füllt .

Bedenkt man , daß Beutegelegenheit eigent¬
lich den Zug der Tiere bestimmt und so auch
die Störche doch eigentlich veranlaßt , eine be¬
stimmte Gegend aufzusuchen , so wird die so

auffällige Zunahme der Störche bei uns noch
rätselhafter . Bisher haben Freunde der Vo¬
gelwelt noch feine einleuchtende Erklärung
für die hier geschilderte Erscheinung finden
tönnen . H. H.

Hagelschäden bis jezt normai
Wie die Norddeutsche Hagel -Versicherungs¬

gesellschaft auf Gegenseitigkeit , Berlin , mit¬
teilt, ist ihr Versicherungsbestand in allen
Teilen des gesamten Geschäftsgebietes im lau¬
fenden Jahr beachtlich gestiegen. Die Versiche
rungssumme für 1939 beträgt über eine Mil¬
liarde Reichsmart. Der Schadenverlauf ist
troß der schweren Unwetter bis jetzt noch ais
normal anzusprechen .

-

Der Kreis Leer stellt außer dem schon ge¬
nannten Hafen von Weener vor allem die
Wasserbauarbeiten heraus, die nun einmal im
Mittelpunkt allen Schaffens stehen . Wir sehen
fein gearbeitete Modelle von der im Herbst
dieses Jahres fertig werdenden großen
Ems brüde , von der Ledabrücke , vom
größten Schöpfwerk Ostfrieslands in Older

Die NGB. -Gemüsealtion beginnt demnächst
Borbereitungen für das Gemüse eintochen bereits im Gange

otz . Seit einiger Zeit sind die Gartenbe - | Brauch reden , wenn wir die Gemüsesamm
fizer bei uns im Sereise bereits eifrig mit der lung und Zubereitung meinen , zumal nicht
Ernte beschäftigt und sie haben für den Ei nur die Idee , die dieser Handlung zugrunde¬
genbedarf schon manche leckere Mahlzeit aus liegt , uns zu etwas Selbstverständlichem ge¬
ihren Gärten entnommen . Die Hausfrauen worden ist, sondern weil auch eine Organisa¬
haben die gute Zeit ausgenugt und viel jun - tion besteht, ein Apparat , der sich jedes Jahr
ges Gemüse , das jetzt schon irgendwie verar sozusagen selbsttätig wieder einschaltet , wenn
beitet werden kann, eingekocht. In den Vor- es soweit ist. Ueberall im Kreise ringsum
ratsräumen und in den Kellern reihen sich in stehen freiwillige Helferinnen aus
vielen Häusern schon wieder die gefüllten den Reihen unserer Frauen und Mädchen be¬
Gläser, Zeugen vorsorgenden Hausfrauen - reit, warten viele Helfer auf ihren Einsatz.fleißes , Waffen im Kampf dem Verderb " . Die Jugend steht auch nicht abseits ; fie be¬

sorgt, mitunter über weite Strecken und auf
Bis jetzt haben wir bei all diesen Einloch schwierigen Wegen, das Heathfien der

schaft zu denken brauchen, bisher ernteten Gemüsespenden zu den Küchen, in denen sie
wir nur für uns - bald jedoch kommt die weiter verarbeitet werden. Man ist also gut
Zeit da wir , wie es schon zu einem schönen eingearbeitet und der „ Betrieb" ist gut ein¬
festen Brauch geworden ist , einen Teil unserer
Gemüseernte
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=an die NSV . - Einkoche
rüchen abliefern, um zu unserm Teil dafür
zu sorgen, daß auch die Vorratsräume , die
das Amt für Volkswohlfahrt für das kom
mende Winterhilfswert einrichtet , wieder
einmal gefüllt werden .

Die Kreisamtsleitung der NSV . hat seit
Langen im Stillen in allen Ortsgruppen ihre
Vorbereitungen für die Gemüseaktion
getroffen und es wird auch in diesem Jahre
alles wieder vorzüglich tlappen . Man darf ,
wie oben gesagt wurde , schon von einem festen

gespielt .

überzeugen können .

Handwerk gehören dürfen. Sie werden sich
fagen, daß es nicht genügt, daß der Handwer
ter etwas kann, sondern das es notwendig ist,
daß er sein können seiner Kundschaft möglich
täglich praktisch vor Augen führt . Das fann
nicht besser geschehen als in einer Gemein¬
schaftsschau, die vom 21. bis 30. Juli 1939 i
Emden gezeigt wird .

Heinrich Bohnen ,
Präsident der Handwerkskammer .

Besucht die Ausstellung in Emden !
Die Industrie - und Handelskammer füs

Ostfriesland und Papenburg richtet folgenden
Aufruf an ihre Mitglieder :

Die Besucher werden feststellen , daß auch
das ostfriesische Handvert in den Jahren seit als einzige größere Ausstellungsveranstaltung

Gemäß Anordnung des Gauleiters wird

1933 fleißig an sich gearbeitet hat und daß es des Gaues Weser -Ems in diesem Jahre in derin seiner Leistung nicht zurücksteht hinter dem Zeit vom 21. bis 30. Juli Wille und Lei
Handwerk in anderen Teilen unseres groß- stung Ostfrieslands " in Emden startfinden.
deutschen Vaterlandes Der Kunde wird , wenn An der Durchführung der Ausstellung sind beser sinnig die mit Liebe, Verstand und techni- teiligt : Bartei und Staat , die Verwaltungsschem Können angefertigten Werkstü de organe und die Wirtschaft Ostfrieslands. Denbetrachtet, seinen Aerger vergessen , den er Besuchern wird eine zusammenfassende Darvielleicht einmal mit einem Handwerker ge- stellung der fulturellen und wirtschaftlichenhabt hat . Er wird Verständnis haben für die Entwicklung Ostfriesland3 geboten . Der BeSchwierigkeiten , mit denen der Handwerks - such von Wille und Leistung Ostfrieslandsmeister auf dem Gebiete der Rohstoffvirtschaft ist daher jedermann zu empfehlen , und manund des Facharbeitermangels zu kämpfen hat . darf erwarten , daß die Handel - und Ge

Der Besucher der Ausstellung kann versichert werbetreibenden die Ausstellung in Augen

werfer , der sich seiner Verpflichtung gegenüber dern ebenfalls den Besuch erleichtern .
sein , daß jeder verantwortungsbewußte Hand - schein nehmen und ihren Gefolgschaftsmitglie

Suungshilfswerk erfolgreich Auch die Ruderer sind dabei !
otz . Mehrfach schon haben wir Gelegenheit otz . An den am Sonntag , dem 30 . Ju

gehabt, darauf hinzuweisen, daß die Schweine - stattfindenden Deutschen Vereinsmeisterschaf
mästerei des Ernährungshilfswerkes in der ten des Unterkreises Leer in der Leichtathletik
Düvelsburg zu Leer sich sehr gut ent- wird auch eine Mannschaft des Ruber vet

Schwierigkeiten auf dem Gebiete der Futter noch einmal die Uebungen, die zu erledigen
midelt hat . Die anfangs aufgetretenen eins Leer teilnehmen , wir wiederholen

mittelbeschaffung konnten behoben werden noch einmal die Uebungen, die zu erledigen
und überhaupt hat sich der Betrieb mittler - find : 100 Meter, 1500 Meter, Weitsprung,
weile gut angelassen. Im nächsten Monat Kugelstoß. Jeder Teilnehmer kann sich zwet
wird wiederum eine stattliche Anzahl recht Uebungen aussuchen.
gewichtiger Borstentiere verkauft werden
fönnen . Wenn oben von der Sicherung der

Der Erfolg der vorjährigen Gemüseaktion Futtermittelbeschaffung gesprochen worden
im Grenztreise läßt die Hoffnung berechtigt ist, so darf diese Feststellung nicht etwa dahin
erscheinen , daß auch in diesem Jahre wieder ausgelegt werden, daß die weitere Futter¬
ein stattlicher Vorrat gesammelt werden kann. mittellieferung nicht notwendig sei
Die Einmachedosen , die sonst mit Lastkraft- genteil, wer viel Futter abzugeben hat ,
wagen von Leer aus zu den Ortsgruppen , melde es beim Ernährunshilfswerk , das
bzw. zu den Arbeitsstellen im Kreise gebracht für die Abholung dann sorgen wird .
wurden , treffen dieses Mal in getrennten Die für die Grenzstadt Weener vorge
Sendungen mit der Bahn dort ein , wo sie be¬
nötigt werden ; die ersten Sendungen werden
in diesen Tagen erwartet und dann
wird es nicht mehr lange dauern , daß zum
Gemüsesammeln aufgerufen wird . H. H.

- im Ge

Da am gleichen Tage die 8. Schiffsstamm
abteilung mit einer Borveranstaltung aufwar
tet, werden die Deutschen Vereinsmeisterschaf
ten auf dem Germania-Sportplatz in Leer aur
Vormittag durchgeführt.

otz . Maßregelung einiger Fußballspieler .
Zu der von uns gebrachten Meldung über die
Bestrafung der Spieler , die sich anfäßlich des
Logaer Pokalspiels unsportlich benommen

sehene Mästerei konnte bislang noch nicht in haben , wird uns ergänzend mitgeteilt , daß die
Betrieb genommen werden . Es schweben noch Eperre bis zum 5. November verlängert
Verhandlungen wegen der Stallungen , in worden ist . Es handelt sich um vier Spieled
denen die Schweine dort untergebracht werven Frisia Loga und um einen Spieler von
den sollen . Germania - Leer ,



Verkehrswerbung für stand Das Reiderland wird im ganzen Gau bekannt
Die Bedeutung der Werbung auf der Ausstellung in Emden

Einzugsgebiete für Flachssammelstellen

In der Ausstellung Wille und Leistung Der Beauftragte des Reichsnährstandes für
Ostfrieslands " zeigt die Reichsbahn , wie schon inländische Wolle und Faserpflanzen hat eine
berichtet , das Modell des Empfangsgebäudes Anordnung über die Festsetzung von Einzugss
Emden - Hauptbahnhof in seiner endgültigen ota . Es hat Jahre gegeben , in denen man - Grenzgebiet Ostfrieslands hin . Die zukünftige gebieten für Flachssammelstellen veröffent
Form mit den dazugehörigen Grünanlagen cher Reiderländer betrübt gedacht hat , im Schulungsburg der Hitlerjugend ist mit be- licht . Die Einzugsgebiete werden für die im
und Straßenzügen . Außer anderen sehr guten Reiderland werde sich der Aufbau besonders sonderer Absicht in das Reiderland gelegt Jahre 1939 beginnenden Ernten festgelegt ,
Schautafeln sieht man das Ergebnis der vor schwierig gestalten , wenn nicht gar unmöglich worden , dessen Name durch die wandernde Die Anordnung legt fest , daß die Sammelstel
bildlichen Zusammenarbeit zwischen der sein , da dieses Teilgebiet des Grenzfreises Jugend in Zukunft weit mehr als bisher len verpflichtet sind , das gesamte in
Reichsbahndirektion Münster und dem Lan - nicht nur durch seine Lage als äußerste Nord - durch den Gau getragen wird . Jeder Besu- ihren Einzugsgebieten anfallende Flachsstroh
desfremdenverkehrsverband Ostfriesland auf mestece Ostfrieslands abseits gelegen ist, cher der Schau wird sich merken , daß es sich mit und ohne Samen , sowie den gesamten

dem Gebiet der Gemeinschaftswer sondern durch die Ems vielfach geradezu ab- um die Grenzlandjugendherberge handelt , die Röstflachs abzunehmen . Eine Ausnahme gilt
bung für Ostfriesland . Auch die Ostfries - geschnitten war vom Handel und Wandel auf auf dem linken Emsufer steht , in einem Land - nur für die Sammelstellen des Regierungs¬
Land - Blätter aus den Bildheften der Serie der anderen Seite des Stromes . Ströme sind teil Ostfrieslands , der vielen , die unser Land bezirks Troppau , die zur Abnahme von un¬

Reifen und Schauen " , die vom Reichsbahn - eben nicht immer Verbindungswege , sondern besuchen , leider kaum bekannt ist . In der leg - geröstetem Stroh nicht verpflichtet sind . Die
Werbeamt für den Personen - und Güterver - in mancher Hinsicht seit je auch Trennungs - ten Zeit hat allerdings die Erbsenernte , die einzelnen Bestimmungen darüber sind in der
tehr herausgegeben wurden , werden bei dieser Linien . in der Presse ihren Niederschlag in umfang : Anordnung enthalten . Lieferverträge , die
Gelegenheit vorgestellt . Es hat sich erwiesen , daß die Pessimisten reichen Berichten in Wort und Bild fand , auf zwischen einer Flachssammelstelle und einem

unter uns nicht im Recht blieben es ist das Reiderland als Bauernland und als wert - Anbauer außerhalb ihres Einzugsgebietes
für das Reiderland , besonders für unsere volle Anbaugebiet für unsere Ernährungs - in den Jahren 1933 bis 1939 nachweislich
Grenzstadt Weener , schon etwas getan wor- wirtschaft unentbehrlicher Früchte aufmert mindestens für einen Zeitraum von zwei
den und das Land over de Emse " , wie man sam gemacht . Man spricht jetzt überall von Jahren bestanden haben , bleiben bis zur
unseren Kreisteil vielfach auch nennt , wird den Reiderländer Erbsen und von der reider - Ernte 1941 einschließlich unberührt . Bon
jetzt bald durch die große Brüde bei länder Erbsenverarbeitung . Erntejahr 1942 ab dürfen Flachsernteabliefe¬

eerort enger an das übrige Ostfriesland Rühren muß man sich, wenn man nicht rungen nur noch der zuständigen Flach
angeschlossen werden . Der Weg ins Reider hintenan " geraten will , man muß werben , fammelstelle zur Abnahme angeboten werden .
land wird leichter gemacht ; es wird bein lan - wie es jetzt auf der großen Schau in der See - Ist eine Flachssammelstelle durch den Auf¬
ges Warten mehr geben und im Winter wer - hafenstadt geschieht , dann erfüllt sich das wuchs ihres Einzugsgebietes über die für sie
Sen die unliebsamen Unterbrechungen des Wort , das wir der Betrachtung , die zum heu - zugelassene Verarbeitungsmenge hinaus mit
Verkehrs zukünftig unterbleiben . Damit ist tigen Eröffnungstag der oftfriesischen Lei- Strohflachs versorgt , so muß sie bis auf wei¬
für uns viel gewonnen . stungsschau geschrieben wurde , voranstellten : teres die Uebermenge der Reichsvereinigung

Doch noch ist die Brücke nicht ganz fertig ; eener und das Reiderland wer - für Bastfasern zur Versorgung nicht ausrei
den im ganzen Gau bekannt . chend bedienter Flachssammelstellen anbieten .

Rundgebung der Handwerkerschaft

otz. Am Sonntag , dem 30. Juli , wird im
Rahmen der Ostfriesischen Leistungsschau eine
Rundgebung der oftfriesischen Handwerfer¬
fchaft in & m den stattfinden . Landeshand¬
werksmeister Michels - Hannover wird er
scheinen und auf dieser Kundgebung sprechen .

Umschau in Uplengen

otz . Die häufigen Gewitterschauer
In den letzten Tagen , die reichliche Regen
mengen brachten , haben endlich den stark aus¬

getrockneten Boden gut durchfeuchtet . Bei der
rorhandenen Wärme haben sich alle Feld¬

und Gartenfrüchte, sowie auch Wiesen und
wir wenden uns jetzt den beiden Dingen ein¬
mal zu , durch die unser Reiderland auf der
großen Leistungsschau in Emden besonders

erwähnte

"

Weiden prächtig erholt. MittAusnahme eini- Berousgefellt wird. Da ist das fchon erte Erstes Schulungslager in der Grenzland -Jugendherberge
Betrieb in der grünen Stadt Weener

ger Heureste , die infolge des Witterungsum - Modell des Hafens der Stadt Weener . Ge¬schlags allerlei zu schaffen machen , ist der erste wig hat Weener feinen bedeutenden Uebersee¬Grasschnitt schnell und gut eingeerntet hafen , doch darf nicht vergessen werden, daßworden .
in früheren Zeiten die Grenzstadt einmal otz . In der Grenzland -Jugendherberge bilden . Die Grüne Stadt am Emsdeich wird

Vor dem Beginn der Roggenernte einen sehr bedeutenden Uebersechandel zwischen Emsdeich und Stadt herrscht seit der ostfriesischen Jugend und der Jugend des
wird nun die dazu günstige Witterung zur betrieben hat , für den eine stattliche eigene Tagen nun schon lebhafter Betrieb . Gaues durch diese Jugendherberge bekanntPflege des Grünlandes ausgenutzt . Auf später Segelschiffeflotte den Gütertransport über In dem einladend eingerichteten Heim halten werden und durch die Straßen des altennoch zu mähende Flächen wird leichtlöslicher Ströme und Meere besorgte. Wenn heute das Jungmädel aus dem untergau Unterweser Städtchens wird man tünftighin häufig Fahr¬Kunstbünger , besonders auch Etichstoff ge Modell eines kleinen Emshafens auf Weener feit einiger Zeit schon ein Mädel -Schulungs - tenlieder fingende Mädel und Jungen mitstreut, wodurch das Wachstum günstig beein- aufmerksam macht, so soll das nicht bedeuten, lager ab, das erste Schulungslager , das in bunten Wimpeln marschieren sehen . Das gibtflußzt wird . Auch das Aufbringen noch bor- daß Weener sich zu bescheidenen fleinen Bie- der neuen Herberge untergebracht wurde . neues Leben .flußt wird . Auch das Aufbringen noch vor¬
handenen Kompostes und der Jauche bei dielen bekennt, sondern daß es bestrebt ist, eine Am Sonntag reisen die Mädel wieder ab,fer feuchtwarmen Witterung ist dazu recht

bienlich. Die Ausbreitung des Weistes und der neue Entwicklung anzubahnen . Mög- nachdem sie hier schöne Tage verbracht haben.
Maulwurfserde , die bei der Trockenheit viel - lichkeiten sind vorhanden und es kann nur In Zukunft wird die Grenzland -Jugend¬
fach unterblieben ist, muß jetzt sorgfältig aus- gut jein, wenn der Name der Stadt , der herberge noch sehr oft der Drt von Schu¬
geführt werden . Verschiedene Weiden sieht durch die Baumschulen weit in der Welt einen lungstreffen und Schulungslagern unserer
man noch mit Disteln bestanden; obgleich guten lang hat, auch im Gau bereich be- Jugend sein, denn das Haus an der Grenze
diese auch infolge der Trockenheit kleiner ge¬ ist zur Schulungsburg des Bannes . Leer auss

blieben , entwickeln sie unzählige Blüten , die ersehen worden ; es wird somit einen Mittel¬

bald reifen , Samen bringen und das Untraut punkt in der Jugendarbeit im Kreise Leer
weiter verbreiten werden . Die Durchführung

der Bekämpfung dieses Unkrauts auf allen
Grünländereien ist daher wichtig .

Die Reinigung der Entwässerungs .
gräben , die trog der Regenfälle durchweg
noch wenig Wasser haben , kann jetzt am
gründlichsten durchgeführt werden .

In den Gärten haben Johannisbeeren ,
Stachelbeeren und Himbeeren uns manche
Beckereien beschert ; den reichlich mit Früchten
behangenen Kirschbäumen tommt der Regen
sur besseren Ausreifung der Kirschen gut zu¬
statten. Die Zeit vor der Roggenernte wird
auch zum Einmachen der Gartenfrüchte
eifrig ausgenugt .

Die hier zur Erholung weilenden Ferien¬
finder aus Köln erleben schöne Tage in Up¬
lengen , im allgemeinen zeigen sie viel Ver¬
ständnis für die Landarbeit und die Land¬
wirtschaft . ―rs .

fannter wird .

Die Grenzlandjugendherberge
weist im Modell auf das Reiderland als

otz . Brinkum . Der Roggen legt sich .
Unter dem dieser Tage niedergegangenen Re
gen hat der Roggen , der gut stand , start gelit
ten . Das Mähen der Schläge wird unter die
sen Umständen größere Schwierigkeiten berei¬
ten . Mit dem Schneiden des Brotkorns wird
hier voraussichtlich in der nächsten Woche be¬
gonnen werden .

noch verdorrt und abgeschält im Grafe an
der Landstraße liegen . Auswärtige

Pferdeauffäufer weilten dieser Tage
in unser Dorf , um Pferde zu kaufen , zahl¬
reiche Zuchtstuten und wertvolle Pferde mur¬
den hier und in der Umgegend aufgekauft .
Es werden gute Preise geboten .

Schon in der kommenden Woche treffen
hier an die sechzig Jungmädel vom Untergan
Ditfriesland , 191 , ein , die bis zum 4. Auguft
in der Grenzstadt weilen werden. Die sechzig
Betten der Herberge sind also für die nächste
Beit schon besetzt Immerhin ist es möglich,
noch Gruppen oder einzeln Wandernde auf¬
zunehmen , da genügend Notlager hergerichtet
werden können .

Wie wir erfahren , sind für den Sommer
dieses Jahres schon so viele Anmeldungen
eingegangen , daß in der Herberge dauernd
reger Betrieb herrschen wird .

Nicht nur Wandernde und Fahrtengruppen
der deutschen Jugend besuchen Weener , son
dern auch Ausländer , die auf der Durchs
reise das Grengland berühren . In der schönen
Herberge haben letthin erst Studenten aus
Holland und auch aus Dänemart Raft
gemacht und übernachtet . Ihnen hat es sehr
gut gefallen , was sie hier aesehen haben und
sie werden jenseits der Grenzen zu berichten
wissen , welch schöne, gaftliche Jugendherberge
in Weener errichtet worden ist.

otz . Filsum . Der älteste Einwohner
otz . Collinghorst . Straßenausbesse unseres Dorfes , der frühere Schneidermeister

rung . Auf der Straße nach Marieiheil , wo Evert Janssen , feiert heute, am 21. Juli ,
unweit der Einmündung des Gretner Weges feinen 89. Geburtstag. Der noch rustige Alte
tiefe Schlaglöcher sich befanden , sind in den

lekten Tagen Ausbesserungsarbeiten vorgefonnte im Jahre 1938 fein 65-jähriges Mei¬
nommen worden , indem die Löcher mit fterjubiläum begehen . An Glückwünschen wird

Schlacken und mit Teer gefüllt wurden . Un es dem hochhetagten Handwerksmeister bente ,

schön wirkt es , daß die im Frühjahr ge gewiß nicht fehlen .
schlagenen ill men zum größten Teil

Jungschüßenausbildung in Leer aufgenommen
Zusammenarbeit von HJ . und Schüßenvereinen

otz. Vor einiger Zeit schon berichteten wir
Aber die auf dem Lande bereits hier und
dort aufgenommene Zusammenarbeit der HJ .
mit den Schützenvereinen , denen die Aufgabe
übertragen worden ist, die junge Mannschaft
der HJ . die zu besonderen Gruppen zusam¬
mengefaßt, den Schüßenvereinen angeglie
bert wird , im Schießen auszubilden. Diese
wichtige Arbeit ist jetzt auch in der Kreisstadt
aufgenommen worden .

hier unter Leitung der für sie bestimmtenAus¬
bilder , der Schützentameraden Iees und
Büscher antreten werden .

otz . Firrel . Die Aussichten für die
Hasemjagd sind fast überall günstig , na¬

mentlich dort , wo der Jäger auch ein guter
Heger gewesen ist. Der Wildreichtum machte
sich gerade in den letzten Wochen bei der Heu¬

ernte augenfällig bemerkbar ; fast in allen

Weeden wurden zahlreiche Hasen angetroffen.

53 . Appell in Weener
otz . Ein Standortappell der HJ . fand

gestern abend statt . Bannführer Maecker

gab eine Reihe wichtiger Anordnungen zur
limorganisation der Hitlerjugend in der

Grenzstadt bekannt. Es wird hier in Zukunft
eine Flieger - und eine Motor - Gefolgschaft
geben ,

An der Kärntenfahrt nehmen 12 Jungen

des Standortes teil.

otz . Holtland . Erfolgreiche Sor - Eine Neunzigjährige in Wymeer
tenanbauversuche . Auf den Lände¬

otz . Die älteste Einwohnerin des DorfesDie Mitarbeit der Jungschüßengruppen reien des Bauern S. an der Reichsstraße wur , Whmeer , die Witwe Siebine Burmann , ae¬sichert den Schützenvereinen einen guten den im Frühjahr große Anbauflächen, als borene ter Behn, tonnte am Mittwoch ihrenNachwuchs und gibt der Arbeit der Vereine, Versuchsfelder eingerichtet. Ein Kartoffelfeld neunzigsten Geburtstag begehen . Im Jahre
borene ter Behn , konnte am Mittwoch ihren

die bekanntlich auf völlig neue Grundlagen wurde mit verschiedenen Sorten bepflanzt. 3 1902 ist ihr treuer Lebenstamerad, der Haupt¬
neunzigsten Geburtstag begehen . Im Jahre

gestellt worden ist, einen neuen Auftrieb. In handelt sich um Obstbote, Voran , Sandnudel , 1902 ist ihr treuer Lebenstamerad, der Haupt¬
diesem Jahre werden wir es also erleben, daß Stärferagis und Stärfereiche. Ein Runkel - lehrer A. Burmann , bereits verstorben: sie
neben den alten Schüßen die Jungschüßen zu rübenfeld mit ebenfalls fünf verschiedenen schenkte ihm einst vier Kinder . Die Hochbe

tagte erfreut sich noch bewundern werter Rü
Vor einigen Tagen fündigten wir bereits dem großen Jahresfest mit aufmarschieren Sorten bebaut , wie Criewener, Edendorfer stigkeit ; trotz ihrer Jahre läßt sie sich dasan, daß der Schützenverein Leer, dec bekannt und daß sie mit schießen werden, wenn auf gelbe, Reinische , Lanches und Ovana , liegt "Regiment" im Haushalt noch nicht ganz auslich sein Schützenfest schon mit den ersten allen Ständen die Büchsen luftig knallen" bert ebenfalls. Dann ist noch ein Gerstenfeld der Hand nehmen. Da sie nicht mehr weit

Wettschießen eingeleitet hat, noch vor den Die Freude am Schießsport aber wird dafür vorhanden, das mit sechs verschiedenen Sorten , hinaus gehen kann, nimmt sie, um sich in derHauptfesttagen, die am Ende des Monats au sorgen, daß unsere Jungschüßen auch später Landsorte, Beragis, Svalöfs , Jawia , Dorn umgebung etwas umsehen zu können, den
den bekannten Veranstaltungen im Schüßen hren Dienst mit Eifer versehen werden . burger und Heilsfranten , bestellt wurde . Feldstecher zu Hilfe. In den frühen Morgen
garten und auf der Schüßenwiese einladen , Die Zusammenarbeit der Hitlerjugend mit Sämtliche Sorten und Fruchtarten zeigen stunden stellten sich am Mittwoch viele Glück¬
noch die Uebernahme der Jung - den Schüßenvereinen wurde durch den Ver- einen sehr guten Stand .
sch übengruppe vollziehen werde . Die treter der NSDAP ., Ortsgruppenleiter Vo 3-

wunschbringer bei der Alten ein ; ihr wurde

Uebernahme ist inzwischen erfolgt und zwar berg , in einer Ansprache noch besonders her arbeiten . Noch vor wenigen Jahren jah große Freude bereitete. Das ganze Dorf
otz. Groß -Oldendorf . Kultivierungs - auch ein Ständchen dargebracht , was ihr

in einer außerordentlichen Bersammlung der ausgestellt und es wurde bei dieser Gelegen man zu beiden Seiten des Hauptverbindungs- wünscht der allgemein beliebten Alten nochSchützen unserer Stadt , zu der auch Unter- heit erneut betont, daß die Schüßen heute in weges Neudorf- Firrel unabsehbare Moor- weitere Jahre in Gesundheit und Zufriedenfreisschüßenführer Engelke , Loga , ein eif - ihren Vereinen nicht etwa nur einen lofen und Heideflächen . Diese Ländereien waren heit .riger Förderer der neuen Schüßenfache , er Bufammenhalt finden , sondern daß sie dort größtenteils Eigentum der hiesigen Bauern .schienen war . In mehreren Ansprachen wurde Dienst zu machen haben . Wenn Schützen- Ein großer Teil wurde von landhungrigenim Verlauf des Schüßenappells auf feste gefeiert werden , so geschieht das nur zur Volksgenossen käuflich erworben . Wo in dendas neue große Aufgabengebiet hingewiesen Wahrung der Tradition und auch , um die unabsehbaren Flächen früher niemand

und auf die hohe Verpflichtung, die unsere ernſte Arbeit einmal im Jahre durch ein gro- wohnte reiht sich hier jetzt ein Haus an dasSchützenvereine mit der Betreuung der Bes Boltsfest zu beleben . Die Schützenvereine , andere .
Jungschüßengruppen der HJ . übernehmen . wie man fie früher hier und dort kannte , die

Die Jungschüßengruppe , die dem Schützen nur dazu bestanden , um eben das Schützenfest
berein Leer angegliedert wurde , ist 54 Mann zu veranstalten , gibt es heute nicht mehr .
bart ; es handelt sich zum Teil um Jung - Im Kreise und in der Stadt Leer aber wird

mannen , die im Schießen bereits eine gewisse seit langem schon im neuen Sinne in den
Borbildung genossen haben . Die einheit - Schüßenvereinen gearbeitet und die Zusam¬
liche Ausbildung nach den für die Schüßen - menarbeit mit der HJ . ist nur ein weiterer
bereine festgelegten Vorschriften ist das Ziel Schritt vorwärts auf dem bereits eingeschla¬
des Dienstes , zu dem die Jungschützen jetzt genen Wege .

otz . Schwerinsdorf . 3weite irsch
baumblüte . Im Garten eines hiesigen
Einwohners steht ein Kirschbaum , der neben
vielen roten Kirschen zum zweiten Male in
diesem Jahre Blüten trägt . Verschiedent¬
lich sind die Hülsenfrüchte , insbesondere die zu
dieser Zeit vielfach genossenen Erbsen
großen Bohnen von Würmern befallen

Ein gutes Geidenbaujahr in Aussicht
Das Jahr 1939 verspricht wiederum ein gute

tes Jahr für den deutschen Seidenbau zu wer
den . Schlupf und Entwicklung der Raupen
waren bisher sehr gut . Krankheiten werden
aus teinem Teile des Reiches gemeldet . Diese
erfreuliche Entwicklung ist die Folge davon ,
daß in diesem Jahre nur deutsche Spin¬
nerbrut ausgelegt wurde . In früheren
Jahren war man weil es feine deutsche
Spinnerbrut gab gezwungen , ausländische
Brut zu nehmen , mit der aber durchweg keine
Juten Erfahrungen gemacht wurden ,

-



Verkauf von Getreide auf dem Halm

otz . Aus gegebener Veranlassung weist der
Getreidewirtschaftsverband Weser - Ems noch¬
mals darauf hin , daß der Verkauf von Ge =

treide auf dem Halm nur zulässig ist, wenn Emden
dieser unter Zugrundelegung und Einhaltung
der festgesetzten Festpreise nach der Be¬

rechnung der tatsächlich geernteten Menge am
Tage des Abdrusches erfolgt .

Der Berkauf von Getreide auf dem Halm
einschließlich des Strehs auf Grund einer
Schäzung ist dagegen unzulässig , da dies zu
einer Umgehung der maßgebenden Festpreise
führen würde .

Wichtig ist ferner , daß diejenigen , die Ge¬
tveide auf dem Halm unter Beachtung der
Borschriften verkaufen , sich dadurch keinesfalls
threr Ablieferungspflicht entziehen können , es
jei denn , daß die Ablieferungspflicht von
denen , die das Getreide auf dem Halm er
werben , übernommen und erfüllt wird . Diese
Regelung bedarf jedoch der Zustimmung der
zuständigen Kreisbauernschaft , damit diese ge¬
gebenenfalls die Uebertragung des Kontin¬
gents auf die Käufer vornehmen kann .

Hiervon abweichende Regelungen dürfen
nicht getroffen werden . Ausnahmen können
nicht zugelassen werden , da abweichende Rege¬
lungen die Preisvorschriften berühren wür¬
den .

Im Hinblick darauf , daß in der Bresse be¬
reits eine Anzahl von Versteigerungen ange¬
fündigt sind , feien jämtliche Auktionatoren
Ostfrieslands auf die Bestimmung aufmerksam
gemacht .

Papenburg

Rundblick über Ostfriesland
Reiche Getreide - Anfuhr

"

H

otz . In den letzten Tagen hat der Getreide¬
umschlag in Außenhafen wieder erheblichen
Umfang angenommen . Es trafen von Ostsee
häfen der Königsberger Dampfer Ilmenau "
und der Bremerhavener Dampfer , ,Sturzsee "
ein . Während lmenau " gleich am Schup¬
pen festmachte , mußte Sturzfee " erst an den
Dalben gehen . Zum Laden traf heute mor¬
gen der Bremerhavener Dampfer Duersee "
ein , der gleich unter dem Turm festmachen
lonnte . Daneben werden laufend fleinere
Fahrzeuge beladen bzw. gelöscht. Auch im
Binnenhafen treffen in den letzten Tagen
wieder Motorschoner mit Getreide aus den
Ostseehäfen ein , die am Zungentat an den
Elevatoren löschen .

Besuch von der Kriegsmarine

Bez

lich damit zu rechnen , daß die Klinik nach den wie des früheren Distriktsdeputierten Janssen
großen Ferien ihre Tätigkeit aufnehmen sen . , Wiegboldsbur . Die Vertretung der Ge
fann . Sie hat insgesamt etwa 9000 Kinder zu sellschaften in Blersum wurde H. Harms , in
betreuen . Vorläufig ist die Besetzung mit Altharlingersiel Redels Heyken übertragen ,
einem Arzt und einer Helferin vorgesehen . Direktor Mammen berichtete über den heuti
Jedoch ist geplant , die Klinit später so auszu - gen guten Stand der Gesellschaften . Der Ge¬
bauen , daß möglichst noch ein zweiter Arzt schäftsbericht weist erheblich gestiegene Mit
an ihr wirken fann . Es werden von der Kli - gliederzahlen , Versicherungssummen ,
nit zunächst der älteste und der jüngste Jahr - stände und Rücklagen auf . Nach erfolgter Ab¬
gang der Schulkinder zahnärztlich untersucht . nahme der Jahresrechnungen wurde für den
Planmäßig soll danach die iltersuchung der verstorbenen Hauptdeputierten Seyben der
anderen Jahrgänge erfolgen . Die Klinit be bisherige Stellvertreter Blejené , Gjens , und
steht nicht aus einem großen Klinikwagen , zu dessen Stellvertreter Wilten , Utgait , ein¬
fondern sämtliche Geräte werden als Einzel - stimmig gewählt .
teile in Koffern verpadt und im Wagen nach
den Schulen gebracht , wo sie zusammenge
jetzt werden . Die Behandlung erfolgt je
weils in einem hellen Klassenraum oder im
Lehrerzimmer .

Wittmund

Befeßter Omnibus im Graben

Auf der Hauptverkehrsstraße Wittmund
ota . Nach Brag berufen wurde der Letter Jever ereignete sich ein Unfall , der sehr ver

der HauptabteilunglII bei der Streisbauern hängnisvoll hätte werden können . In der
schaft Norden , Gregor Büttner : Seit zwei Nähe der Eisenbahnüberführung auf der
Jahren ist B. Propagandaleiter der Orts - Strecke Carolinenfiel - Jever überholte ein aus
gruppe Süderneuland und zeigte sich stets Richtung Wittmund kommender Trederlast¬
als ein rühriger , allzeit einsatzbereiter Bar - zug einen Radfahrer . Im gleichen Augen¬

blick kam aus der entgegengesetzten Richtungteigenosse .
ein großer , vollbesetter Omnibus in voller

wert bestand der Tischler Gerhard Jhmels den Grabenrand und rutschte seitlich in den

otz. Die Meisterprüfung im Tischlerhand - Fahrt heran . Der Omnibus tam zu nahe an

Graben hinein . Sämtliche Insassen des

Omnibusses tamen glücklicherweise ohne Ber¬
legungen davon . Der Fahrer des Treckerlast
auges hatte seine Fahrt unbekümmert fortge¬
fett .

aus Norden .

otz . Die BSN . - Schulflottille mit
den Booten Beowulf " , Frithjof " , regr "
und , ,Wotan " ist in unserer Seehafenstadt
eingetroffen und hat an der Werft der Nord¬
seewerte festgemacht . Die Fahrzeuge werden
für einige Wochen im Hafen bleiben und not¬
mendige Reparaturen vornehmen .

Die Flotte untersteht dem Befehlshaber zur
Sicherung der Nordsee ,

otz . 2000 - Tonnen -Kähne eingetroffen . Für Bom eigenen Pferd geschlagen. Der Land
die Einlagerung von Getreide wer - wirt Rolf Holling aus uelfebült be Hage
den neuerdinge wieder einige Rheintähne hier war im Begriff , sein Pferd auf die Weide zu
eintreffen. Ein Kahn liegt bereits im Hafen. bringen , als es plöglich scheute, ausschlug und
Wegen ihrer Größe müssen diese Fahrzeuge den Landwirt mit seinen Hufen vor die Brust
über holländische Watten nach Emden fom- traf . Holling erlitt derart schwere Verlegun¬
men . Der Dortmund -Ems -Kanal ist für sie gen , daß er ins Krankenhaus gebracht werdennicht ausreichend. Es handelt sich und Stähne gen, daß er ins Krankenhaus gebracht werden

um
ven je etwa 2000 Tonnen .

Zwei Lote durch Unfälle
vtz. Ein Landwirt aus Neuderjum kam dieotz. Ein Landwirt aus Neudersum fam die¬

fer Tage mit seinem Leichtmotorrad in einer
Kurve zu Fall und zog sich Verlegungen am
Kopf zu . Er begab sich sofort in ärztliche Be¬
handlung . Später trat eine Gehirnhautent¬ otz . Holzzufuhr . Mit Holz traf gestern der

zündung ein, an deren Folgen er jetzt verftor Hamburger Motorsegler Faltenstein" ein.
ben ist. Durch elettrischen Srom getötet Er hat zunächst an den Dutbalben festgemacht,
wurde der Sohn eines hiesigen Bauunterneh- um später nach dem Binnenhafen zu
mers . Bei einem Bau war er mit Maurer - verholen .
arbeiten beschäftigt , dabei kam der Unglückliche

-

der Stromleitung zu nahe und wurde auf der Aurich
Stelle getötet .

Emsland frei von Kartoffeltäfern
Zu einem bei Börgermoor gemachten

Fund von Eiern eines Käfers haben die Fest
bellungen ergeben , daß es sich nicht um die

Eiablage des gefürchteten Kartoffeltäfers han
belt . Das Emsland ist somit bisher noch
frei von diesem Schädling .

otz. Ins Wasser gefallen . Mit dem nassen
Element mußte ein Schlachtergeselle unfrei¬

willige Bekanntschaft machen als er mit sei¬
nem Fahrrad einem umwendenden Wagen
ausweichen wollte . Dabei stieß er mit dem
Senter des Rades gegen die Wagenkante und
flog in hohem Boden in den Kanal . Zu
Schaden muß er wohl nicht gekommen sein ,
denn schnell suchte er sein Fahrrad und fuhr
in rascher Fahrt davon .

otz. Ein bedeutend besseres Aussehen hat
Der Schuttabladeplag am Bahnübergang nach
Bobel erhalten . Die alte Hede , die dauernd
einen Teil des Schuttes auffing , ist verschwun¬
ben . Auch hat man schon Sand angefahren ,
der den Müll bedecken wird .

otz. Der Bau der Schwimmanstalt macht
weiterhin gute Fortschritte . Man ist schon mit
dem Betonieren des Schwimmbeckens beschäf¬
tigt .

毙

otz . Appell der Kreiskriegerverbände . Neber
tausend ehemalige Soldaten ans den Kreis¬
friegerverbänden Emsland und Bentheim
und Lingen werden am 30. Juli in Meppen
zum „Tag des ehemaligen deutschen Solda¬
ten " aufmarschieren . Ueberall in den Krieger¬
kameradschaften werden schon zu diesem Tref¬
fen Borbereitungen getroffen , hat doch der
Führer des Gaufriegerverbandes Nordwest ,
SC . -Oberführer Generalleutnant z. V. Fritsch ,
sein Erscheinen zugesagt .

mußte

Zusammenstoß verursachte Verkehrsstodung
Im Stadtzentrum von Wittmund auf der

Hauptdurchgangsstraße Jever - Wittmund - Aye
rich stieß ein Trederlastzug mit zwei belade

otz . Norderney . Werbung für das nen Anhängern mit einem Laftkraftwagen mit
üstenrettungswesen . Augenblicklich Anhänger zusammen . Durch die Geistesgegen

führt die Deutsche Gesellschaft zur Rettung wart des Trederfahrers fonnte der Zusam
Schiffbrüchiger eine Werbung für ihre gemenstoß erheblich abgeschwächt werden. Beide
meinüzigen Ziele durch . Sie richtet an alle Fahrzeuge standen quer auf der Straße und
den Appell , das Rettungswesen nach Kräften sperrten für einige Zeit den Durchgangsvers
zu unterstügen . Im Rahmen dieser Attion fehr .
werden am Sonntagvormittag die Rettungs¬
boote , ,Bremen " und Fürst Bismarc " con otz Heglitz . & ine 90jährige Heute ,

otz. Der bisherige Chorleiter der Sänger - Norderney ausfahren und vor dem West- Freitag , fann die Witwe Etta Eilers ihren

gruppe Aurich , Lehrer Ewald Siemer 3 - strande eine lebungs - und Propagandafahrt 30. Geburtstag begehen . Die Hochbetagte
Aurich , ist zum Nachfolger des wegen Arbeits - Durchführen . Sicherlich wird diese Veranstal - wehnt bei ihrer Schwiegertochter . Ihr Ehe
überlastung von seinem Posten zurückgetrete- tung bei allen Infulanern und Gästen starkes mann ist schon vor mehreren Jahren gestors
nen bisherigen Kreischorleiters des Sänger Interesse finden . ben . Der Ehe entsprossen drei Söhne ; zwei

freises Ostfriesland , Musikdirektor Rudolf davon fielen im Weltkriege , der dritte Sohn
Müller -Emden , bestimmt worden . Der Posten gebnis . Ein Teil unserer Fischerflotte , die

otz . Norddeich . Geringes Fanger stars in der Heimat .

des Gruppen - Chorleiters der Sängergruppe in den letzten Tagen auf dem Watt zum Did
Aurich wurde dem Lehrer Meino Nan - granatfang ausfuhr, tam mit sehr geringem
ninga - Egels übertragen .=

Neuer Kreischorleiter

Wallinghausens Dorffugend baut Sportplag
otz . In unmittelbarer Nähe der Schule lie¬

gen die Sanddinen, tot ebbe

Fang zurück , da sich der Granaf feewärts ver¬

ogen hat. Bei besserem Wetter werden die
Fischer weiter in See gehen .

otz . Pewsum . Die Förderung der

Wiesede , Verkehrssünder . Ein Mos
torradfahrer wollte einen Radfahrer , der in
angeregter Unterhaltung neben einem Ge

ipann fuhr, überholen. Durch das Warnsieg
nal des Motorrades wurde der Radfahrer er
fchreckt und bog nach links ab . Es kam so zu

Seidenraupenzucht läßt sich auch die stürzten und dazu fast noch von dem Gespann
einem Zusammenstoß , bei dem beide Fahrer

Dieses Gelände ist Gemeindegrundbesitz Ein
Teil der Dünen ist vor einigen Jahren mit hiesige Volksschule angelegen sein. Die Schuf überfahren worden wären . Die beiden Fahr
Kiefern bepflanzt. 1912 wurde hier auch die finder haben, ähnlich wie es in Bunde gezeuge wurden start beschädigt, die beiden Fah
schöne Voltsschule erbaut. Sie ist jetzt von schah, eine Zucht eingerichtet und freuen sich rer famen mit Abschürfungen und Prellunger
schattigen Anlagen umgeben. Ein Tel der über die bei dieser interessanten Arbeit erziel - davon
Sanddünen ist seit Jahren schon zum Spielten Erfolge
plaz von den Schülern hergerichtet . Nun soll
hier eine planmäßige Sportplazanlage ent - Esens
stehen . Es sollen ein Fußballplatz , eine 100¬
Meter -Bahn , Sprunggruben und eine Hin
dernislaufbahn angelegt werden . Die Ju
gendorganisationen der Ortsgruppe werden
die Arbeit in die Hand nehmen .

Norden

Fünfzig Jahre Harlinger Reitklub

Segelregatta vor Langeoog

Letzte Schiffsmeldingen

Hoffnung

Fredanja ,

Hoheitsadler

Schiffsverkehr im Hafen von Leer
Angekommene Schiffe : 19 . Jult : Bertrounven

Cempel ; Maria , Grüßing ;otz . Fünfzig Jahre Harlinger Reitklub Ofte , Tiedemann

ein halbes Jahrhundert erfolgreicher Meeuw; Marie Serm. Guse, Schröder; Mäthe
Johanna , Ehmen ; Antie , de Buhr ; Santie ,

Arbeit im Pferdesport Ostfrieslands . Der im Lüpkes ; Bruno , Feldkamp ; 20 Juli : Paula , Eros
Jahre 1889 gegründete Harlinger Reitflub wiens ; Hanna , Noormann ; Wijacco , Onstwedder ;

Move , Meyerhoff ; Claas , Hallberg ;tann auf fünfzig Jahre seines Bestehens zu Kramer ; Sturmvogel , Badewien ; 21. Jult : Mr .
rückblicken ; er veranstaltet sein diesjähriges Anna , Aden ; Ma . Adeline , Fröhling ; Anna

Die Volkszählung im Kreise Norden Turnier deshall als Jubiläumstur - Maria , Schröder : abgefahrene Schiffe : 19. Juli :
DLg . Ella , Olthoff ; Glifabeth , Shaf ; Energie ,otz. Nunmehr liegt das erste Ergebnis dernier und Rennen , das am 6. August zu Schröder; Frieda Bollmann, Bollmann; Antony

Volks- Berufs- und Betriebszählung vor, die Esens , der alten Stadt des Harlingerlan - Schepers : Elisabeth Johann, Schwamm; 20. Julis
am 17. Mai 1939 durchgeführt wurde . Dieses des , durchgeführt wird . Aus ganz Ostfries - Meg . Marie , Sölter ; MLg. Cornelia, PoehlmannCorona , Baffer ; D Dollart , Bart ;Ergebnis , das vom Statistischen Reichsamt er land werden die Freunde des Pferdesports sich Lamin ; Maria , Grüßing ; Ofte , Tiedemann ;
mittelt wurde , ist allerdings nur vorläufig in dem freundlichen Städtchen an der Water - Johanna , Ehmen ; Antje , de Bathr ; Paula
zusammengestellt . Es erfaßt lediglich die Zahl kant treffen , um das Jubiläum mit zu be- Eröiviens.
der Personen , die in der Nacht zum 17. Mai gehen .
im Kreise Norden weilten . Männer aus dem
Kreisgebiet , die auswärts arbeiten und an
ihren Arbeitsstellen gezählt werden , wie See¬otz. Geede. Aus Feld und Flur . Die Teute, Arbeiter , die in Wilhelmshaven oder Kurverwaltung Langeoog eine große Segel¬

otz. Am kommenden Sonntag startet die Unter dem
Roggenernte hat hier begonnen, nachdem das anderen Orten tätig sind, wurden habei nici regatta, zu der nicht weniger als 35 stattliche , behave.Wetter der letzten Zeit der Ausreifung des mitgezählt. Auf der anderen Seite sind Kur- Jachten gemeldet haben. Die Rückfahrt geht Turnzeug an. Ebenfalls heute leste Meldung fileBornes fehr günstig war . Allgemein steht das
Getreide gut, umsomehr, da es nicht viel La- gäste, Wehrmachtsangehörige und von aus über fünf Seemeilen. Um den Gästen ein un- die Fahrt nach Swischenahn.
gerfrucht gibt. Anders sehen die Haferfelder ihre ständige Arbeitsstätte haben, mitgezählt. Nämpfe zu vermitteln, nimmt das Fahrt¬

wärts stammende Arbeiter , die im Kreise nur mittelbares Erleben der zu erwartenden

aus , die durch die zahlreichen Gewitterregen Das Ergebnis ist also nicht als so feststehend und Zielschiff„Bionier" 500 Personen mit mtbeeinflußt, durchweg zum Liegen tamen und anzunehmen, wie es gemeinhin mit derari - das Wettkampffeld.vielfach dem Schneiden und Sichten Schwiegen statistischen Feststellungen geschieht. Esrigleiten bereiten werden. Die Kartoffelfelder ist auch nicht als genaue Kopfzahl der Wohn¬zeigen überall einen guten Stand . Die Er bevölkerung zu werten.
otz . Neuhartingerfiel . Fahrraddieb

träge an Frühkartoffeln sind gut . .
st a hl . Hier wurde einem jungen Mann aus

Nach diesem vorläufigen Ergebnis wurden Thunum ein neues Fahrrad entwendet .
otz . Rhede . Fuchsplage . Aus dem in der Nacht zum 17 . Mai als ortsanwesendeRhederfeld hört man verstärkt Klagen fiber Bevölkerung des Kreises Norden -Krummhörn otz . Neuharlingerfiel . Eine alte Ver¬

den Fuchs als Hühnerräuber . In einem ermittelt : 30 949 männliche , 33 414 weibliche,
Falle wurde eine Glucke mitsamt zehn Küten also insgesamt 64 363 Einwohner . Nach dieser
geraubt. Ein Hähnchen und ein Hühnchen Zählung sind also im Kreise 2465 Frauen undblieben verschont . Bei einem andern Bauern Mädchen mehr vorhanden als Männer ,
wurde fast der gesamte Hühnerbestand ver¬
nichtet .

In

Fahrbare Zahnklinit

Seute treten die Mädel auf dem Sportplatz mit

24

Barometerstandam 21. 7 , morgens 8 llbr : 764,5
höchst. Thermometerst . der letzt. 24Std. C + 22,0Niedrigster C + 13,0
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 7,6
mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 20 %, Luft 16 °

iicher un gg. Die hier im Jahre 1818 ge- 3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
gründeten Feuer - und Hagelversicherungs¬

ich ihre diesjährige Jahresversammlung und
gesenschaften zu Neuharlingerfiel hielten fürz¬

zugleich eine außerordentliche Generalver¬
sammlung ab , zu der zahlreiche Vertreter und
Mitglieder aus allen Teilen Ostfrieslands er¬

Leer . Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

airtsausgabe Leer-Reiderland9999 Reer opt
D. - A. VI . 1939 : Hauptausgabe 28 101 , davon Be

(Ausgabe mit

diefer Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gefennzeichnet .) Sur Beit ist Anzeigen - Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel a für

Hauptausgabe .
Berantwortlich für den redaktionellen Tell (aud

otz . Rhede . Untrautwucherung ,
manchen Gärten und Ländereien in unserer Ge Volkswohlfahrt und des Kreises Norden wird die Versammlung und gedachte in ehrenden

ots . Durch die Zusammenarbeit der NS. - schienen waren . Direktor Mammen eröffnete die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die
meinde bietet das Buchern des Franzosenkrantes
einen unschönen Anblic. Um der schnellen Ber- demnächst in unserem Kreisgebiet eine fahr - Worten der im letzten Jahre verstorbenen für die Bilder) der Bezirks -Ausgabe Leer-Reider
mehrung dieses Unkrautes ein Ende zu bereiten, bare Zahnklinik eingerichtet , die sämtliche Vertreter , des Hauptdeputierten Heyten , Wer - land Heinrich Herlyn , verantwortlicher An
muß auf den Schaden und die zu erfolgende Ber- Schulen betreuen wird . Die Einrichtung dumer Altengroden , der Distritisdeputierten zeigenleiter der Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderlandsmuß auf den Schaden und die zu erfolgende Ber- wurde bereits bestellt, und es ist wahrschein- Siemers , Aurich, und Harms, Buttforde , so- Sopfs & Sohn , G. m. b. S. , Leer.
nichtung bsonders aufmerksam gemacht werden .

Bruno Zachgo , beide in Seer . Bohndruck : D.



Zu verkaufen Zu kaufen gesucht

Umzugshalber zu verkaufen : Anzukaufen gesucht

2 Bettstellen Dreirad Lieferwagen
mit Matratzen und Auflegern Horneffel , Leer . Fernr . 2136.1 Waschtisch

1 weiß emailliert : Kochherd
1 Grammophon m . Blatten
mehrere Lampen

1 Kornweher , wie neu

1 fleiner Tresen .

H . Tuitjer , Veenhusen .

Gut erhaltenes 200 ccm

Zu mieten gesucht

Suche eine

größereWohnung
in Leer , Leerort oder
Bingum .

Angebote unter 2 716 an

bie DTS, Beer.Sündapp MotorradZündapp -Motorrad OTZ ,

zu verkaufen .

Johannes Kleen ,
Logabirum .

Jg . Mann sucht zum 1 . 8. 1939

möbl . Zimmer
Schöner Kinderwagen Angebote unter £ 722 an die

abzugeben .

Wo , Jagt die OT8 , Leer .

Zu verkaufen

2 Kanarienvögel .
Leer, Ocke- ten -Broek Str. 3 .

2 schwere
Arbeitspferde

zu verkaufen .

bei voller Verpflegung .

OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

cau oder Mädchen
für leichte Arbeit gesucht .
tages oder Stundenweise .
Dr . Otto Wolckenhaar ,
Leer , Straße der SA 87 .

Kart Becker, Bingum. Gesucht eine Silfe
Derkaufe eine vierjährige
angedeckte

Stute mit oder ohne Füllen

und eine zweijährige

braune Stute .
Hinrich Bruns , Holtland .

Eine schwere , in drei Wochen
ferkelnde

Gall zuverkaufen
L . de Witt , Logaerfeld .

Feckel zu verkaufen
Eilert Kaling , Hollen .

Fectel za berkaufen.
Heimer Jäger ,
Logabirumerfeld .

Habe

schöne Ferkel
zu verkaufen .
Gerhard Weber , Bentstreek .

für ganze oder halbe Tage für
Haus und Garten auf gleich od .
später . Zu erfr . b . d . OT8 , Leer .

Nettes

junges Mädchen

Kriegerkameradschaft Loga

Am Sonntag , dem 23. Juli 1939 , im Hotel
Upstalsboom

Kameradschaftsabend
mit Tanz und Saalschießen .

Anfang 4 Uhr . Musik : Marine .

Um rege Beteiligung bittet : Der Kameradschaftsführer .

Gasthof Sommerlust "

Auto - Vermietung
Herm . Loning

Erstklassige Wagen Reelle Bedienung

Neue gr. -Opel -Admiral -Limousine Ruf 2570
mit Radio

Reichsheer und Arbeitsdienst
erhalten alle Bürsten und Putsartikel
im Bürsten - Fachgeschäft

G . Kaufmann , Leer , Brunnenstraße 9. Tel . 26 79

Sonntag nachmittag TANZ Peddigrohr- und Kinderwagen
bei

Ww . Schäfer , Steenfelderkloster .

Sommerfaft

in großer Auswahl

Leer , Straße der SA . 85 ,Spezialhaus Oelrichs , 2 Minuten v. Bahnhof .

Sainne Kindergrinß Verreist1/2 kg 0. 30 RM .
des Boßelvereins Neudorf Kindermefln Opel, Kufeke,

am Sonntag , dem 23 . Juli , bei Ede Goosmann .

Oeffentliches Preisboßeln auf drei Bahnen .

Ab 19 . 00 Uhr Tanz ! Es ladet ein der Boßelverein .

Kolynos - Zahnpasta

Nestle , Reis - u . Hafermehl ,
Ovomaltine usw .

Kinderzuoinbank Opel
stets frisch in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Erich Reddingius Hindenburgstraße 44.zum Einmachen

„Frauenzauber " Schlankheits -Dragees
bringen ästhetisch schöne Schlankheit durch Regelung des Gesamt
stoffwechsels, durch stärkere Derbrennung des Fettes und durch

gelucht als Stütze im land - bellere Ausschwemmung des überflüssigen Gewebewassers . Dro
gerie Aits , Drogerie Droft , Drogerie Hafner , Drogerie zum Upwirtschaftlichen Haushalt .
Italsboom

O . Saathoff , Holtland .

Stellen-Gesuche e Spedtiger 1. ett.Stäfe45 Big .
straftfahrer.

Suche Stellung als

Führerschein Klasse 3 .

Schriftliche Angebote unter L. 721
an die OT8 . Leer .

Suche eine Stelle als

landwirtschaftl . Arbeiter
Zu erfragen bei A. Feldkamp ,
Patersweg bei Ihren .

Vermischtes

Ab 3 Uhr wieder
die

EinekleineAnzeigeweener.Fisch-Klock
herrlichen Fettbücklinge

in der OTZ . hat . stets großen
E - folg . Tel . 8111

Leer ,
amBahnh
Telef . 2418

Liquidations - Eröffnungsbilanz
Aktiva : Passiva :

37 . 12 Geschäftsguthaben RM . 770 . 00

Reservefonds . . RM . 507 . 21

Betriebsrücklage . RM . 1430 . 78
Sonstige Schulden RM .

0

Kaffenbestand . . RM .

Bankguthaben . . RM . 1667 . 34 .
RM . 10 . 00

. RM . 1003 . 53

RM . 2717 . 99

Beteiligung

Derlust

Elektrizitätsgenossenschaft

10 . 00

RM . 2717 . 99

Bühren , Groß und Klein -Gander e. 6. m. u . S.
in Ligu .

Die Liquidatoren : Herm . Franzen , G. H. Tammen

Kirchendienstliche Nachrichten

Leer .
Sonntag , den 16 . Juli 1939

Lutherkirche . Dorm . 8 Uhr : P . Schwiegar . Dorm . 10 Uhr :
P . Siemens - Freiburg . Kollekte .
Donnerstag abend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim ,
Prediger Busemann , und in Heisfelde , Landstraße 17,
P . Schwieger .

Chriftuskirche . Dorm . 10 Uhr : P . Schwieger . Kollekte . Dorm .
11 . 15 Ubr : Kinderkirche .

Reform . Kirche . 8 Uhr : - 10 Uhr : P . Westermann . Kollekte .
Baptistengemeinde . Dorm . 1/10 Uhr : Predigt . Prediger W.

500 gr nur

Käsehaus Georg Janßen , Leer , Hindenburgstr . 22.

Die gute Sport - und Reiseuhr
von der billigsten bis zur feinsten Ausführung aus dem

ZentRa - Uhrenhaus Johs . Bahns
Leer , Adolf - Hitler - Straße 18 Gegründet 1872

Allein Verkauf der Zent Ra - und Speer - Patent - Uhren

Unterſtütze
dic NSV Arbeit

ZE

MÜTTERERHOLUNGSHEIME

werde Mitglied !
II , 8 CR

Die ns - Dolkowohlfahrt unterhält bereits

510 müttererholungoheime .

Cofter . Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschule. Nachm. 5 Uhr: Lassen Sie IhrePredigt . Prediger W. Cöfter .
Donnerstag abend 8 Uhr : Bibel und Gebetstunde .

Loga . Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Kirchendienst .
11. 30 Uhr : Kinderlehre für die Konfirmanden .

Loga . Reform . Kirche . 10 Ubr : Pastor i. R. Heffe Weener .

Drucksachen
anfertigen bei

DRUCK

C
K

LEERD . H. Zopfs & Sohn , G , m . b . H.

Sauerkirschen

ab Montag

6 ½ kg 30

bis zum 15 . August 1939 .

Zahnarzt Dr. Hoeschen, Leer

Verreist !
Dr. med . Clse Blamer

Am Sonnabend und Montag

keine Sprechstanden
rote Johannisbeeren / kg 15 Zahnarzt Dr . Kefling

Bestellungen erbittet Papenburg , Richardstr .

H . ter Behn , Leer
Hindenburgstr . 42 . Tel . 2273 .

Täglich frisches Hammelfleisch
Aug . Graventein , Leer .

Fernruf 2427 .

Fertige Särge
sowie Leichenwäsche

empfiehlt

Boumann, Bergmannstraße44

Familiennachrichten

Am 17 . Juli 1939 starb im Standortlazarett

Augsburg

der Obergefreite

Ferdinand Janssen
Er war allezeit ein aufrechter , braver

Soldat und Kamerad . Wir werden ihm ein

ehrendes Andenken bewahren .

2. Techn . Kompanie

Gr. Kampffliegerschule Lechfeld.

Ockenhausen , den 20 . Juli 1939 .

Heute morgen 11 Uhr entschlief nach längerem
schweren Leiden unser liebes , einzigstes Söhnchen und
Brüderchen

Hermann
im zarten Alter von fast 2 Jahren .

Dies bringen im Namen aller Angehörigen mit der
Bitte um stille Teilnahme zur Kenntnis

Hermann Ahrenholty und Frau

Theda , geb . Behrends
nebst Tochter Hildegard ,

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 24. Juli ,
nachmittags 1 Uhr .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben , kleinen Christa sagen wir
allen unseren herzlichsten Dank .

Günther Maes (Ober - Bootsmt .) und Frau
Leer , im Juli 1939 .

Zum Sonntag : Graue beseitigt - ORFA¬
Flasche 1. 74, extra stark 2. 40

Mast-Hühner und - Hähnchen Haare Unschädlich! Sich, Wirkung,

Leer, Brunnenstraße 28 Ferneuf 2138 Franz Lange , Leer Drog. Drost, Hindenburgstraße26.
Drog . Alts , Adolf -Hitlerstraße 20
Parf . Reddingius , Hindenburgstraße 44
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